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HLpedttion :

Arkel und Lammstraße Ecke
nächst Kaiserstr. u. Marktpl.

Eigentum und Verlag von
K. Thiergarten

Chefredakteur Albert Herzog .
Verantwortlich für Politik u.
den allgemeinen Teil : N. Lrhik
v. Seckendorfs, für Thronst
u. Residenz ®. Stolj, für den
Anzeigenteil A. Sinverspache»

sämtlich in Karlsruhe .

Brief- ob. Telegr.-Adr. laute
nicht auf Namen, sondern:

.vadische Press«' , «arlrrnhe
Zsezug in Karlsruhe.
Im Berlage abgeholt :
Monatlich SV Pfg.

Frei ins HauS geliefert;
Vierteljährlich: M . 2.20
AuOwärtO: bei Abholung
am Postschalter Ml . 1.80 .
Durch den Briefträger täg
lich 3 mal ins Haus gebracht

Mk. 2.52.

Aussage:

35000 M.General » Anzeiger oer Restdenzstaöt Uarlrruhe und des Großh. Baden.
gedruckt auf 2 ZwlllingS-

RotationSmaschineu.Unabhängige «nd gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe .
©fettige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 10 Pfg . n2 «* «*& ■* Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Zlnterhattnugsvlatt ^, monatlich 2 Nummern „Kurier ' ' ,

»l »» ür ! l . Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Wernbau, 1 Sommer » u. 1 Wiuter -Iahrplauhuch
Zn Karlsruhe und nächster

Umgebung über
und 1 schöner Wandkalender , sowie mele sonstige Beilagen.Auzeige« :

Die Petitzeüe 25 Pfg
die Reklamezeile 70 Pfg 22000Täglich v dir 40 Seiten , weitaus größte Abouneuteuzahl aller tn Uarlsruhe erscheinende « Zeitungen. Abonnenten.

Nr . 364 . Karlsruhe , Samstag den 8 . August 1908 . 24 . Jahrgang .Telephon-Nr. 86.

Nr . 51 des

„ Ärarlsruber Mobn«ngs»Ä»zeigrr"
der „Badische»» Presse"

' wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen-
stellung der in der „Bad . Presse' zum Vermieten ausgeschriebenen
Zrmmer , Wohnungen und Ladenlokale.

Unsere heutige Mittagausgabe Rr . 363
umfaßt 12 Seiten ; die Abendausgabe Rr . 364
umfaßt 12 Seiten , inkl. Unterhaltnngsblatt Rr . 64 ;
zusammen

vom Grasen Zeppelin.
— Friedrichshafen, 8 . Aug. Graf Zeppelin hat vom König von

Sachsen folgendes Telegramm erhalten : Von meiner Nordlandsreisc
zurückkehreud hat mich die betrübende Nachricht vom Unglück Ihres Luft-

: schiff es schmerzlich berührt . Ich bin aber überzeugt, daß Sie , ebenso' wie ich, das Vertrauen zum etlichen Erfolg Ihres großen Werkes nicht
! verloren haben.' — Stuttgart , 8 . Aug. In Württemberg wirb jetzt angeregt , am
Gasthaus „zum Hirsch" in Echterdingen, als „ historischen Ort " , eine
Gedenktafel zur Erinnerung an jene denkwürdige Stunde , wo hier Graf
Zeppelin die Kunde seines Unglücks empfing, anzubringen .

Ferner wird gewünscht , daß gleich dem Plan der höfischen Finanz¬
verwaltung , in Oppenheim einen Gedenkstein zu errichten, auch drc
Württemberger nicht zurückstehen mögen und bei Echterdingen zur
Erinnerung an die Landung auf freiem Felde ebenfalls ein Gedenkstein
gesetzt werden . soll.

— Stuttgart , 8. Aug. (Tel .) Ein Zeppelindenkmal, welches zu¬
gleich die jetzige Werde-Epoche des lenkbare« Luftschiffes verkörpert,
in Gestalt eines Museums für Luftschiffahrt in Stuttgart zu errichten,
regt die „Württemb . Zeitg ." an , indem sie einen früheren Vorschlag
angesichts der jetzigen Begeisterung für die Idee der Luftschiffahrt von
neuem aufgreift .

— Berlin , 7. Aug. Berliner Schwaben haben an den maßgeben¬
den Stellen angeregt , man möge eine Zeppelinbriefmarke schaffen , die
bei einem Frankaturwert von 10 Pfennig 20 Pfennig kosten soll und auf
diese Weise jeden Deutschen einfach und rasch in den Stand setzt, nach
Maßgabe seiner Mittel dazu beizutragen , den Grafen Zeppelin für
das Echterdinger Mißgeschick zu entschädigen und ihm den ' Bau eines
neuen Luftkreuzers zu ermöglichen. Falls dieser Weg für die deut¬
schen Postverwaltungen gangbar ist — und warum sollte er es nicht
sein - — so würde eine solche Briefmarke nicht nur eine ganz originelle
Ehrung des kühnen Grafen in sich schließen , sondern auch bei der
großen Popularität Zeppelins neben ihrem philatelistischen Wert
seinem Werk sicherlich sehr ansehnliche Summen zuführen . Schw . M.
Die Leistung des Zeppeliuschen Lnftschiffes ans

seiner großen Fahrt .
----- Friedrichshafen, 8. Aug . (Tel .) Ein hiesiger Berichterstatter

der „Frkst. Ztg ." schreibt : Die Katastrophe, von der das Zep-
pelinsche Luftschiff ereilt wurde, gibt den Gegnern des starren

.Systems natürlich wieder einmal die gewünschte Gelegenheit, sich
über dessen Qualität in abfälliger Weise auszusprechen. So
veröffentlicht der „Berl . Lokalanz." ein Interview , das einer
seiner Mitarbeiter mit einem Aeronauten hatte und worin dieser
sich sowohl über die Landungsfähigkeit , .wie auch bezüglich der
Fahrtdauer in durchaus ungünstigem Sinne über Zeppelins
Luftschiff ausläßt . Wir möchten deshalb nach einer sehr ein¬
gehenden Erkundigung , die wir bei dem Grafen Zeppelin ,
dem Oberingenienr Dürr und dem Baron B a s s u s eingeholt
haben, über die Leistung des Schiffes auf seiner Fahrt das Fol¬
gende mitteilen :

„Erst als hinter Mannheim der Defekt an einem Motor
eintrat , durch Ausbrechen von Zähnen an einem zum Antrieb
des Kühlventils bestimmten Rade, vermochte man das Schiff
nicht mehr unten zu halten. Die verringerte Fahrgeschwindig¬
keit bei dem Laufen nur eines Propellcrpaares hatte eine starke
Erwärmung des Gases zur Folge, da die Durchlüftung des

. Schiffskörpers nicht mehr so stark war , und nun wurde der Auf-
' trieb so kräftig, daß man ihm bei der verminderten Eigengeschwin¬
digkeit des Schiffes nicht mehr begegnen konnte. Der eine
Motor schaffte es nicht. So ging das Schiff in eine Höhe von
ca. 1100 Meter , in der natürlich ein starkes Abblasen der
Ballons erfolgen mußte .

„Kurz vor Oppenheim trat dann eine starke Abkühlung der
Lust ein, wohl infolge einer durchkommenden kräftigeren Nord¬
strömung , und das Schiff fing an zu fallen. Man ließ es bis
ca. 40 Meter über den Rheinspiegel hinab fallen und vermochte
den Fall , ohne Ballastabgabe durch dynamische Steuerwirkung
zu parieren . Ms dann eine günstige Landungsstclle sich kurz vor
Nicrstein zeigte , ging man ganz auf das Wasser hinunter , um
den Schaden an der Maschinerie auszubeffern. Die Landung er¬
folgte sehr glatt und das Schiff lag tadellos ruhig während der
Aüsbesserungsarbeiten .

„Man beschloß, unten z« bleiben, um die Nachtabkuhlung
abzuwarten und eventuell dann den Gasverlust zu ersehen .
Man bestellte demgemäß Gas von der Fabrik Elektronin Gries¬
heim . Schließlich aber sah man von der Nachfüllung ab und
ging mit sieben Mann Besatzung und ca. 230 Kilo Wasierballast
weiter, nachdem man , um hochzukommen , etwa 120 Kilo Ballast
ausgegcben hatte . Auch jetzt fuhr man wieder, obgleich der
Ballon nicht drall gefüllt war , in ca . 600 Meter Höhe in gleich¬
mäßiger Fahrt hin über Mainz , kehrte um über WormS und

Mannheim . Hier trat dann der Defeft an der Kolbenstangeein und nun wiederholte sich das Spiel vom Nachmittag. Man
konnte dem durch Materialverbrauch erzeugten Austrieb nicht
begegnen und kam bis in eine Höhr von 1700 Meter und fuhrdann schließlich in eine Höhe von 1800 Meter hinauf , wo die
Dralle wieder eintrat . Ein Gasablaffen fand allerdings trotzder starken Entlastung durch den Benzinverbrauch nicht statt.
In der Nähe von Stuttgart konnte man dann sogar bei ein¬
tretenden Tempcraturschwankungen wieder dynamisch absteigen.

„Man wäre ohne Zweifel selbst bloß mtt einem Motor nach
Friedrichshafen gelangt, zumal , da man die Tagcserwärmung
vor sich hatte , wenn nicht der Wind auf den Fildern aus snd -
westlicher Richtung sich so aufgefrischt hätte, daß man nicht mehravancierte. So ging man auf den Boden, um zu reparieren .
Hierzu gab man etwas wetteres Gas ab , um den einen Motor
zu unterstützen und landete aus ca . 20 Meter über dem Boden
dynamisch.

„ Man ersieht aus dieser Abhandlung , daß dep zweimalige
Motordefekt den Gasverlust und die Verringerung des Flug -
vermögens zur Folge hatte. Ohne diese Defekte — das ist über
jeden Zweifel erhaben — hätte der Ballon nicht allein 24 , son¬dern zwei - und dreimal 24 Stunden fliegen können."

----- Stuttgart , 8. Aug. (Tel .) Angesichts der von ver¬
schiedenen Seiten erhobenen Anklage , daß das Abreißen des
Luftschiffes durch den Sturm hätte vermieden werden können
wenn die technische Leitung für eine bessere Verankerung gesorg :
hätte, statt andere Dinge zu treiben und ihre Kräfte zur sofor¬
tigen Hilfe vereinigt hätte, telegraphiert Zeppelin an das „Neue
Tageblatt " :

„Meine bisherigen Ermittelungen stellten fest, daß alle Be¬
teiligten ihre volle Schuldigkeit getan haben. Ich bitte meine
Landsleute dringend, mit ihrem Urteil zurückzuhalten, bis ich
den ganzen Bericht veröffentlicht habe. Graf Zeppelin ."Die Auftäumungsarbeften in Echterdingen sind vollendet.
Das Muminiumgerüst wurde zersägt. Zwei Waggons gingen
sofort nach Manzell ab , zwei weitere sind an die Fabrik zum
Einschmelzen gesandt worden. Die Gondeln, welche samt den
Motoren noch recht gut erhalten sind, wurden sofort an die
Daimler Werke befördert. Der hintere Motor war sogar noch
betriebsfähig.

ZSeilräge zur Matkonakspend « für den Hrafen Zeppelin.
----- Friedrichshafen, 8 . Aug. Die Summe der bis jetzt fürden Grafen Zeppelin gezeichneten Beträge beläuft sich nach ober¬

flächlicher Zusammenstellung auf 18 0000 0 Mark . Be¬
ständig laufen im Bureau des Grafen ganez Stöße von Wert¬
briefen und Postanweisungen ein . Die heutige Post konnte bis
gegen Mittag noch nicht erledigt werden.

= Köln, 8 . Aug . Die „ Köln. Ztg. " registriert jetzt an bei ihr ein¬
gelaufenen Zeppelin-Beiträgen ca. 70 000 Jl .— Düsseldorf , 7 . Aug . Der Ausschuß für die Düsseldorfer Zeppelin¬
spende hielt heute nachmittag im Rathaus eine Sitzung ab . Insgesamt
gingen aus den Kreisen der Anwesende » etwa 24 000 Jl ein . Als be¬
sonders erfreulich ist die vielfach .estgcsteltte Beteiligung von Arbeitern
und Schülern zu bezeichnen . Unabhängig von dieser privaten Samm¬
lung ist der Beitrag der Stadtgemcinde.

— Hagen, 7 . Aug . Die Schüler des Gymnasiums und
Realgymnasiums sammelten für Zeppelin 333 Mk . — In
Bielefeld wurden bei der Jubelfeier des Gymnasiums über
1600 Mk. gesammelt . Die Cäcilienschule spendete 810 Mk . ;die Zeitungen haben erfolgreiche Sammlungen eingsleitet.

= Mainz , 8 . Aug. (Tel . ) Baron v . Waldhausen spendete fürden Grafen Zeppelin den Betrag von 25 080 Jl . Dem Bürgermeister¬
amt sind in den 2 Tagen der Sammlung gegen 8000 Jl , dem „Mainzer
Tagebl." bisher 10 000 M zugegangen.

— Oppenheim, 6 . Aug. Heute abend ging von hier folgendes
Telegramm an den Grafen Zeppelin db : „ Noch unter dem frischen Ein¬
druck , daß das Rheinufer bei Oppenheim am Fuße der alten Neichs -
burg Lauskröne und der himmelragendcn Türme von St . Katharinenden ersten Ruhepunkt geboten auf Ihrer kühnen Fernfahrt durch die
Lüfte, senden Stadt und Bürgerschaft Oppenheims dem genialen Er¬
finder 2000 M als Beitrag zur Durchführung des nationalen Werkes.

"
t= , Hamm, 8. Aug. Der Magistrat bewilligte 3000 M zur Na¬

tionalspende für den Grafen Zeppelin.
----- Kannovcr , 8 . August. (Tel ) Die stad ti schen Kollegien

spendeten für den Grafen Zeppelin die Summe von 1000 Mark.
— Harzburg , 8. Aug . (Tel . ) Das Herzogliche Badekommissariat

hat gestern abend im Knrhause ein Promenadenkonzert veranstaltet ,
dessen Einnahmen dom Grafen Zeppelin überwiesen wurden . Die Ver¬
anstaltung war von Ausländern stark besucht. An den Grafen Zeppelin
wurde ein Teilnahmstelegramm gesandt.

— Blankenburg, 8. Aug. (Tel . ) Das Thüringer Waldsanatorium
„Schwarzeck" bei Blankenburg übersandte der „Württ . Ztg .

" für ihre
Sammlung zur Nationalspende an den Grafen Zeppelin 700 M, welche
von den Aerzte«, Patienten und Angestellten gesammelt wurde . Die
Spende ist deshalb bemerkenswert, weil sich unter den Spendern zahl¬
reiche Ausländer , Russen , Rordamerikaner , Oesterreichcr und Italiener
befinden.

------ Altcuburg , 8 . Aug. (Tel .) Herzog Ernst von Sachsen-
Altenbnrg hat 500 Mark für den Grafen Zeppelin gespendet.

---- Leipzig , 8 . Aug. (Tel .) Für den Grafen Zeppelin
waren am gestrigen Tage hier schon 30 000 Mark gesammelt.

— Plauen , 8 . Aug . (Tel . ) Hier .sind bereits gegen 11 000 Jl
für den Grafen Zeppelin eingegangen.

— Hanau , 8 . Aug . (Tel . ) Hier hat sich ein Ausschuß zur Ein¬
leitung einer Zeppelinspende gebildet. Außerdem wurde eine Massen¬
kundgebung in Form einer Adresse den Grafen Zeppelin in die Wege
geleitet .

— Antwerpen, 6 . Aug . Auch hier haben Deutsche tatkräftig ge¬worben und ihr Scherflein beigesteuert zu Zeppelins Werk . Der
Deutsche Verein , die Deutsche Liedertafel, der Deuttche Turnverein , der
Kaufmännische Verein von 1858 und die Abteilung Antwerpen der .
Deutschen Kolonialgesellschaft haben sich vereint, mit dem Erfolge , daß
„ schon nach wenigen Stunden dem kühnen Erfinder das Ergebnis einer
ersten Sammlung mit 5000 Frcs . telegraphisch zur Verfügung gestellt
werden konnte " .

» * *

= Karlsruhe , 8 . Aug. An Beiträgen zur Nationalspendc
für den Grafen Zeppelin sind bei der Expedition der „Badischen
Presse " weiter eingegangen:

Felix Kühncl 2 Jl , P . S . Berger 1 A , B . Störck 1 "Jl , Ungenannt
1 Jl , W. Ringwald 2 Jl , Th . Zilly 3 Jl , Beamten der Vereinsbank
Karlsruhe 32 Jl , L. Kaufmann 20 Jl , Dr . med. Rosenberg 15 Jl ,
Indent , u . Baurat Stabel 10 Jl , Professor Dr . v . Beck 1000 Jl , Unter¬
offiziere Verein des bad . Train -Bataillons Nr. 14 40 Jl , Curt Grimm ,
Privatier , 5 Jl , Frau Major Krauth u . Tochter 3 Jl , Willi Krauch,
Untertertianer , 50 4 , Von den Damen des Stattstischen Landesamts
23 Jl , I . Kratzert 5 Jl , Assistenzarzt des neuen Vinzentiushauses 20 Jl ,
Adolf Friedrichs 3 Jl , Karl Lambrecht 1 Jl , Julius Göhringer 1 Jl , W .
R . 1 Jl , H . K. 1 Jl , Rudi u . Jenny 20 I , C. B . 1 Jl , Veterinäre des
Art .-Regt . Großherzog 10 Jl , Pros . Ed . Doerr 5 Jl , Dr . Jungblut . Söl¬
lingen , 10 Jl , Herrn. Jungblut , Gelsenkirchen , 5 Jl , August Bäuerle ,
Söllingen , 4 Jl , Arth . Warum 1 Jl , Frl . u . Herr Dorner 4 Jl , Herzog,
Betriebsassistent, 1 .50 Jl , Gust. Scngle 1 Jl , E. H . 1 Jl , Beamten der
Bezirksbau-Jnspektion Karlsruhe 21 Jl , H . Grahm 1 Jl , Ungenannt
1 M , Erich Stetlide 2 Jl , Wich . Häußler Expeditor, 1 Jl , R . Mayer2. 50 Jl , Ludwig Lange 1 .50 Jl , R . W . M . 5 S , A . W. Kradolf 50 4 ,E. B . , Zürich , 50 I , H . Mr . 1 Jl , Frau SB. 2 Jl St . 1 Jl , Hugo Berger
3 Jl , M . S . 3 Jl , Heger , Arzt, Sulzburg , 10 Jl , Meyer, Postgeh. , Rhein¬
bischofsheim , 5 Jl , Kegelklub Badenia , Gag-genau ( Bastian , Baumann ,
Bingler , Bitz, Blaß , Bracht, K. Kvhlbecker, Lüpfert, Maier , Opel , Parret ,Dr . Rahner , E. . Rahner , F . Rahner , Steinsieck , Streit , Tusch , Wiefert j .
5 Jl , Frau Steinbrock 5 Jl , Frau Postwirt Hurrle 3 Jl , Herr Marget2 Jl ) 100 Jl , Dr . H . 10 .05 M , Dr . Keul 10 Jl , Ungenannt 1 Jl ,
Schmidt 1 Jl , Graf v . Pfeil 20 Jl , Johann Thonn, Kaimt , 3 Jl , M . W.
u . Dr . W . H . 20 Jl , Willy Postag 2 Jl , H . Wühler Culs Berncastei. 2 Jl ,Herbert Birnmeyer 1 Jl , Georg Meyer 12 Jl , Dr . Jos . Arier 20 Jl ,Anna Carl 3 Jl , Hellm . Atter 1 Jl , Lebrecht Acker 1 Jl , Paulina
Häberle 1 Jl , Emma Leippe 1 Jl , Ungenannt Neckarelz 10 Jl , H . Platz,Degersheim 2 .50 Jl , Chr. C . Wtwe. ,

' Heidelsheim, 5 Jl , C . S . 2 Jl ,Karl Wursthorn 4 Jl , Verein für Handlungs-Commis, Bezirk Karlsruhe ,10 Jl , Karl Höllischer, Rechnungsrat, 2 M, Wilh. Däumüller , sen . , 10 Jl ,
Wich . Däumüller , jun ., 5 M , Freitags Kegelgefellschaft „ Halt ans " 11 M ,Ernst Merz 5 Jl , Dr . K. Roch, Arzt, 20 Jl , Ludw . Bühler , Kaufmann ,2 Jl , Herm . Wolfs, Cafe Bauer , 20 M , Frau Pfarrer Marke!, Stuttgart, :10 cÄ .grt . Th . Stock, Wiesbaden, 10 Jl , Ungenannt 1 Jl , F . B . 1 Jl ,Gerichts-Assessor Kiefer 10 Jl , E. Langer 4 Jl , I . Bachmann 1 'Jl ,Herm . , Richard u . Hellm . Egel 2 'Jl , W . H . 1 Jl , Job . Maier , H . M . '
2 Jl , Btl . 5 Jl , Albert Peter 5 Jl , Forstassess. Fürstenwerch 5 Jl, ® . .Brink , Ing . , 3 Jl , Dr . R. Tiemann , Cchmiker , 5 Jl , O . G . 1 Jl , Wolf¬
gang Teetzmann 25 4 , Stammtisch im gold . Lamm 6 "Jl , H. I . 3 Jl ,von den Angestellten der Gasmotorenf. Deutz 6 .50 Jl , Sophie Steinbach '
50 4 , Karl Wipfler , Priv . , 10 Jl , Siegst . Stern 30 Jl , I . P . , Buch. '
halterin 3 Jl , W. Appenzeller 3 Jl , August Dratz 2 'Jl , Frau E . Schuh- :
macher Ww . 2 Jl , Ruthardt 2 Jl , Ungenannt 1 'Jl , T . M . 3 Jl , Haas ■
50 4 , H . B. 3 M , Grund u . Oehmichen 10 Jl , Fr . Manch, Rüppurr, '
20 Jl , G . Kch. 1 . 50 Jl , Karl Gärtner Nachf. 30 Jl , Ungenannt 50 4 ,
Dipl .-Jng . Mart . Gsell u . Frau 10 Jl , Farrer u . Co . 10 Jl , Personalder Firma Hammer u . Helbling 11 Jl , Brecht 1 Jl , Dr . Karl Gutmann
25 Jl , Stenogr, -Verein Stolze -Schrey Durlach 5 "Jl , R . Stellberger ,Priv . , 5 Jl , G . W . Stellberger 5 Jl , R . A . Stellberger 2 Jl , Mach.
Stellberger 1 Jl , Friedr . Karl Göler von Ravenburg 50 4 , Peter
Ludwig 2 Jl , Kaufm. u . techn, Personal der Firma Fr . Wolfs u . Sohn50 Jl , Geh. Rat Hugo Schneider 10 Jl , Ungenannt 10 Jl , Ungenannt .10 Jl , Biermayer 1 Jl , P . Beer 1 'Jl , G . Glatz 1 Jl , L . Platz 5 Jl ,Mansch 50 4 , Frau M . K , 5 Jl , Ungenannt 1 Jl , Dr . Dh. Umbach 3 Jl ,A . Gnatz, cand. mach. , 3 Jl , Emil Feißkohl 10 Jl , Franz Gehrig 1 Jl ,
zusammen , nach Abzug der in Nr. 362 veröffentlichten Spende des
Restaur . Kaiserhos von 73 Jl , die für Donaueschingen bestimmt ist ,1032 .50 Jl .

Im ganzen (mit den schon veröffentlichten 4010 .50 rJl ) 5943 Jl .Bei der gestern veröffentlichten Spende von 50 Jl ist richtig zu
lesen : Automobil-Zentrale , Inh . Ernst Schoemperlen u . Walther Gast .

Zur Entgegennahme weiterer Beittäge sind wir gern bereit.
Expcditton der „Badischen Presse".

» * *

— Weitere Sammelstellen für die Zeppelin- Spende haben nach¬
stehende Karlsruher Finnen errichtet : Alb . Ettlinger , Lammstr. 4 , Wilh .Bauer , Kaiserstr. 84, Fr . Blos , Kaiserstt. 104, R . Dietrich, Kaistr -
sttaße 179a , I . Distelhorst , Waldstr. 32, Fr . Dorrt , Kaiserstr. 169 , A .
Fricke, Kaiserstr. 201, C. Glaser, Zirkel 27 . Glock u . Cie., Kaiserstr. 89.
H . A . Glöckner, Kaiserstr. 141 , C. Hager, Karl -Friedrichstr. 22 , Hammer
u. Helbling , Kaiserstr. 155 n . 167 , W . Jahraus , Waldhornstr . 25 , Rob.
Knauß , Kaiserstr. 159, Leipheimer u . Wende , Kaiserstr. , 169, A . Linden¬
laub , Kaiserstr. 191 , Ad . Maier , Lammstr. 6 , Vikt . Merkte, Kaiser-
stra-tze 160 , S . Model, Kaiserstt. 145, H- Munding , Kaiserstr. 110,Müller u. Gräff , Kaiserstr. 80a , C. Oertel, Kaiserstt. 101 , P . Riegel/
Karl -Friedrichstr. 20 , E . Schmidt u . Cons . , Hebelstt . 3 , Aug. Schulz, .Herrenstr . 24, Konr. Schwarz, Waldstr. 60 , Ad. Sexauer , Kaiserstt . 213 /
Ad . Stein , Kaiserstr. 74 , Dr . Sttöbe , Kaiserstr. 201 , Gehr . Witzler,
Kaiserstraße 237 . Außerdem in Beienheim die Erpeditton des „Harter
Voten«.

Badische Chronik.
* Bühl , 7 . Aug . Welchen Umfang der Frühzwetschgenversandtbereits angenommen, erhellt aus der Tatsache , daß gestern vom hiesigen

Stationsamt 54 Wagenladungen zur Abfertigung kamen .* Rheinfeldcn, 7 . Aug . Unter einem Eichbaum am Rheinufer
'

wurde die Leiche eines etwa 70jährigen Mannes aufgefunden. Allem
Anschein nach hat sich dieser durch einen Revolverschuß in die Schläfe
selbst entleibt ; neben der Leiche wurde nämlich lt . „Frbg . Ztg .

" ein
Revolver gefunden. Die Persönlichkeit des Toten konnte noch nicht fest¬
gestellt werden.

Die Brandkataftrophe in Donaueschingen.
— Donaueschingen , 7. Aug . Zu dem schreckliche« Brandunglück,das unsere Stadt so schwer betroffen , berichtet die ^ rb . Zt^ ,

" «sd/



Sette L K adisrtte Mresse . Abendblatt . SamStag de« 8. August 1908 . Nr . 364 4

folgende Einzelheiten: Etwa 30 Familien haben ihr Hob und Gut nicht
versichert . Sie konnten davon nur retten , was sie auf dem Leibe trugen.Unter den Nichtversicherten befinden sich auch zwei Geschäftsleute. Viele
hiesig« Einwohner, die vom Feuer verschont blieben, gaben an die W -
gebrarmten Nahrungsmittel und Kleidungsstücke ab , soviel sie entbehrenkonnten. Aus allen Richtungen brachten im Laufe des gestrigen und
heutigen Tages die Eisenbahnzüge solche Unmengen von Schaulustigen,
daß fast sämtliche Züge geringere oder größer« Verspätungen erlitten .
Abends 6 Uhr belagerte eine große Menschenmenge den Bahnhof, man
konnte in denselben nur schwer gelangen. Die von hier abends ab-
gehenden Züge konnten bei weitem nicht alle Reisenden aufnehmen. Ein
großer Verkehr herrscht auch auf der Post . Im Spritzenhaus in der
Lehenstvaße sind etwa 20 Mann des Badischen Landesvereins vom Roten
Kreuz mit dem Bauen von Bettstellen beschäftigt , die dann von Mit -
gliedern der Santtätskolonnen Freibura . Konstanz, Rudolfen und
Dürrheim in die Festhalle gebracht werden, wo sie den dort unterge¬
brachten Obdachlosen zur Verfügung gestellt werden. Gestern eckend
1 Uhr fand sich der Fürst mit seiner ganzen Familie nach einem Rund¬
gange durch den Unglücksplatz in der Festhalle ein, erkundigte sich teil ,
nahmsvoll nach dem Befinden eines jeden einzelnen und erteilte den
Sanitätskolonnen verschiedene Weisungen. 8his dem Rathause schlugenabends gegen % 8 Uhr nochmals mächtige Flammen empor. Die starkenMauern , die noch stehen , weisen große Rifle aus . sie drohen jeden Augen-
blick zusammenzustürzen. Und etwas abseits starrt , mit zusammenge¬
sunkenem Dachstuhl, wie . eine gestürmte Zwingburg , das Amtsgerichls-
gebäude in die Lüfte. Auch ihm ist 's , trotz seiner gewaltigen, aus
Quadern gefügten Mauern , schlecht ergangen ; bester einigen Inhaf¬tierten, die hinter den Gitterstäben kirrzc Freiheitsstrafen zu verbüßen
hatten . Als man sie in Sicherheit bringen wollte, nützten sie die all-
gemeine Verwirrung aus stnd machten sich dünne. Sie sind wohl die
Einzigen , die der Schreckensstunden freundlicher gedenken , — allen
Anderen stehen Schrecken und Leid aus den Gesichtern geschrieben .Stumpf , gleichgültig schaut da einer in die Trümmer eines Hauses ;war 's das seinige, ttar 'S das des Nachbars, Watts das eines ihm
Fremden ? Einerlei : cs war , und Leid ist Leid! -

An weiteren Einzelheiten zu der Katastrophe wird uns noch ge¬meldet : Die Straßenzüge liegen jetzt, teilweise noch kohlend und glim¬mend, wie ein Wustes Trümmerfeld da. Hier und dort ragen noch rauch¬geschwärzte Mauern hervor, zerstörtes Hausgerät und Ueberreste vonMöbeln liegen überall auf dem -gelben , nassen, durchweichten Erdreichumher. Aus manchen Kelleröffnungen gähut noch die rote Zunge desFeuers . Wohin das Auge schaut , bietet sich ein Bild trostloser Zer-
störung dar . Wenn man den Blick vom hohen Rathausplvtz , von demaus fünf Straßenzüge abgehen, herabwendet, so hat man den ganzenJammer dieser schrecklichen Verwüstung vor sich. Zwischen den Trüm¬mern bemerkt man die wackeren Feuerwehrleute und die Pioniere , dienoch ununterbrochen an der Arbeit sind . Mauerwerke/ die einzustürzendrohen, niederzulegen und Wege zu schaffen versuchen . Ganze Knäuelvon Telephvndrähten erschweren dabei das Vordringen. Die 1 . Kom¬pagnie des 114. Regiments aus Konstanz, die während der Nacht mitPumpen und Wassertragen angestrengt beschäftigt war , hat jetzt den Ab¬
sperrungsdienst übernommen. In der Knabenschule Hot man Proviantuntergebracht und von den benachbarten Dörfern langen Lebensmittelin reichlichem Maße an . Uebrigens Hecken zwei Insassen des dem Feuerzum Opfer gefallenen Gefängnisses die allgemeine Aufregung benutzt ,um schleunigst zu entwischen .

— Einige photographische Aufnahmen von der Brandstätte i
Donaueschingen sind zurzeit im Schaufenster der Expedition der „BatPresse" ausgestellt. Die Bilder sind trefflich gelungen und können durcHerrn Buchbinder Hanger in Donaueschingen .(auch als BromsilberPostkarten ) bezogen weiden.

ö Karlsruhe , 8. Slug. Der Verein Badischer Steueranfsehehat an Herrn Bürgermeister Fischer in Donaueschingen den Betravon 26 M für die Brandbeschaoigten direkt ausbezahlt .
.r 1. Karlsruhe , 8 . Aug . An Beiträgen für die Brand

geschädigten in Donaueschingen sind bei der Spedition der „Ba
dischen Presse" weiter erngegangen :
„ Ständige Kellner des Stadigartens 5 rA , F . HartnagÄ 5 M , FraL. Oberst Witwe 5 Ji , Die Äanzleidiener des Gr . Ministeriums deInnern 8 A , Bureaubeamten der Firma Junker u . Ruh 60 A , Baum
gart 5 A , Felix Kühnel 3 A , P . S . Berger 2 A , Ungenannt 1 M , WRrngwald 3 A , BlechnermeisterWalter 2 A , Frl . E . Walter 2 A , FraR - b -K,C . , Grimm , Privatier . 6 A , L. u . Frau 4 A , Von den Damedes Statt,tychen Landesamts 26 A , W, Weisert 1 A , I . Kratzert 5 JPerückenmacher- und Friseurgchilfen -Verein 11 A , Jsop 1 A . Kar. Lambrecht 1 A , Julius Göhrmger 1 A . Pros . Ed. Doerr 6 A , Dr .Junablut , Söllingen , 10 A , Herrn. Jungblut , Gelsenkirchen 5 A , Frl . unHerr Dorner 4 A , Betriebsassistent Herzog 1 .60 A , Gustav Sengle 1 JtUngenannt 1 A , Rp . 1 A , E. H. 1 ’A , F . B . 6 A , Ungenannt 1 'JtW -lh . Haußler , Expeditor, 2 Jt , R. Mayer 2,60 ’A , H . Mr . 1 A , Fr . L2 A , Karl Höllischer , Rechnungsrat , 5 A , Rud . Hugo Dietrich, Hofl10 A , Freitags Kegel-Gesellsch. „ Halt aus " 11 A , W. I . 1 A , G. St2 A , Dr . K. Roth, Arzt, 10 A , Ludwig Bühler , Kaufmann , 3 A , Ungenannt 10 A , H . Platz , Degersheim , 2 .50 A , Ehr . E . Wwe., Heidelsheim, 8 Jt , E . 0 . 2 Jt , Gäste des Hotels u . Pension Lacher Herren

. alb , 66 A , M . S . 2 A , L . Eisinger , Apotheker . Schönau, 5
'A , KaiNikolaus. Weingarten , 6 A , I . R . 1 A , M . C . 1 .50 A , Verein f. Handlungs -Commis. von 1858 Hamburg , Bezirk Karlsruhe . 10 A , Personader Firma H . Schmoller u. Cie. 16 . 50 A , Personal des RestauranKarserhof 23 A , Wilh. Ziegler, Wirt z. Kaiserhof, 50 A , Ungenaue, 2 A , Frau Notar Jan 5 A , G. Egel 2 Jt , I . Bachmann 1 A , Karl Beck2 A , W . H . 1 H . M . 1 C. L. 2 Jt , Siegfried Stern 20 JtWittelsbach 15 A Küchenpersonal des Stadt . Krankenhauses 9 .70 JtH- Schmutz 3 A , A. Kunz . Eierhandlung , 5 A , Frl . A . Dienger 5 JtProf . K. Dienger , Rastatt , 6 A , Ruthardt 1 A , SB . Appenzeller 3 JAugust Dratz 2 A , Frau A . Schumacher SVwe . 2 A , Ungenannt 1 JF . M. 3 A , Haas. 1 A , L . Kilian 2 A , Personal der Bäckerei Appenzeller 7 A , H . B. 3 A , Karl Gärtner Nachf. 30 A , Geh. Reg. .Rat Lache20 A , Fr . Göpfert 5 A , G . Kth . 1 .50 A , Boston 10 A , Friedr MaisäRüppurr 20 A , Grund u. Oehmichen 10 A , Julius Strauß 10 A , ?Nk. Meyer, Kfm ., 6 A , Personal der Firma Hammer rHelblrng 10 A , Brecht 1 A , Louis Oesterle senior 5 A , StengraphcnVerein Stolze -Schrey Durlach 6 A , Bureaubeamten der Maschinenfabrik Gritzner A.-G. 90 A , R . Stellberger Privatier 6 A , SB Stellberget 6 A , R . A . Stellberger 2 A , Eugen Koke, Inh . der Firma CModel 20 A , M . Kemps , Direktor 20 A , Peter Ludwig 2 A G. K 110 A , Dr . Carl Gutmann 25 A , Ungen. 10 A , Biermeyer 1 A , P . Bee1 A , G . Platz 1 A , L . Vlatz 3 A , H. Speer , Baurat , 20 A , Personal deEttlinger 20JC , Frau M . K. 5A , Ungenannt 1A , Ungenanr1 A , Philipp Jung 2 A , (Smil Feihkohl 10 A , Franz Gehrig 1 A , Bt

H ° <* > Emil Konrad 3 A , H. I . 7 A , H . Nage!Blankenloch 1 A , Schwester E . Wahrer 1 A , Patienten im Zimmer 2des Evang . Dlakonissenhauses4 .05 A , zusammen 963.25 A .
Dazu die bisherigen Beiträge von 660 .30 Jt ergibt zusamme1613 .55 Jt *
Zur Entgegennahme weiterer Beittäge sind wir gern bereit.

Expedition der „Badischen Presse ".

SWek. Mitteilungen ctts der Karlsruher Stadtrats -Sißun »vom 6. « uguft 1»v8.
Ein Umlegungsprojekt . Das städtische Tiefbauamt wird

beauftragt , ein Umlegungsprojekt für das gesamte Gelände
zwischm Eisenlohr -, Krieg-, verlängerter Fröbel - und neuer
Albuferstraße auszuarbeiten .

Entwürfe für ein Denkmal des Oberbürgermeisters
Schnctzler. Die zum Nachlaß des verstorbenen Professors Dietschc
gehörigen Entwürfe für ein Denkmal des Oberbürgermeisters
Schnctzler werden für die Stadtgemeinde erworben.

Bei der städtischen Sparkasse wurden im Monat Juli d . I .
>eingelegt 6663 Posten mit zusammen 834 286 JI 36 zurück-
jeaogen 3841 Posten mit zusammen 664898 (M, 74 Die

Zahl der neu zugegangenen Einleger betrug 671 , der Abgang an
Einlegern 443 .

Vermietung städt . Wohnungen. Eine im städttschen Arbeiterwohn¬
haus Bannivaü >-Allee Nr . 26 leerstehende Einzimmerwohnung wird
auf 1 . Septeucker ds . Js . cm xen Elektromonteur und Varzeichner
Heinrich Birk dahier vermietet.

Gelduuterstützung stöbt. Arbeiter. Drei hilfsbedürftige städtische
Arbeiter erhalten je eine einmalige Geldunterstützung aus dem Arbeiter¬
unterstützungsfond. — Ein Unterstützungsgesuch einer in Knielingen
wohnhaften Witwe eines früheren städttschen Gaswerksarbeiters wird
ablehnend vcrbeschieden.

Verträge werden abgeschlossen nnt der Großherzoglich«« Eiscnbahn-
verwaltung über Benützung von bahneigenem Gelände auf Gemarkung
Durlach für Zwecke der städtische» Straßenbahn und nnt der Groß -
herzoglichen Oberdirektion des Wasser- und Straßenbaues über die Neu¬
messung der ehemaligen Gemarkungen Beiertheim, Rüppurr und Rint¬
heim.

Vermietung von Lagerplätzen. Ein bisher an C . B . Lasch vermiete,
ter 120 Om . großer Lagerplatz am Oftufer des Miüelbeckens am Rhein¬
hafen wird ab 1 . August dS . IS . der Firma Kiefer » . Streiber miet¬
weise überlassen. An den echeren wird vom gleichen Zeitpunkte an
ein gleichgroßer Lagerplatz am Ostende des Südbeckens vermietet.

RachtragS-Berttag . Ein vom städtischen elektrotechnischen Amt
mit der Firma Wilhelm Weiß, Kaflenschrankfabrik dahier , abgeschlossener
Nachtrags- Vertrag zum StromlieferungS - Bertrag vom 17. Juni 1903
wttd zum Vollzug genehmigt.

Freier Eintritt in den Stadtgarten wird den Mitglieder» des
Musikvereins der Fayence, und Porzellan -Fabriken von Utzschneider
u . Cie in Saargemünd für den 15. urck 16 . dS . Mts . bewilligt.

Theater , Knust und Wissenschaft .
„f . Karlsruhe , 8. Aug. Im Stadtgartentheater hat mit der

gestrigen Aufführung der Reinhardffchen Operette „Das süße Mädel"
die Reihe der Benefizabende begonnen und zwar war gleich dieser erste
Abend einem der beliebtesten Mitglieder des Ensembles, dem «drasti¬
schen Komiker" , Herrn Grotzman« gewidmet. Herr Großmann ist seit
einer Reihe von Jahren am Stadtgartentheater tätig und erfreut
während der Spielabende beinahe jeden Abend das Publikum durch
seinen trockenen Humor und durch die feine Pointterung . die er selbst
in die kleinsten Rollen zu legen weiß. Wer jemals seinen Kellner
Nazi in . Frühlingsluft "

, feinen Nyegus in der „Lustigen SBitwe ".
seinen Frosch in der „Fledermaus " usw. gesehen hat , der weiß, welche
Kraft das Stadtgartentheater in Herrn Grotzmann besitzt. So ist es
denn begreiflich, datz das Haus gestern abend vollständig ausverkauft
war und viele Späterkommende wieder nachhause wandern mußten ,
ohne Einlaß finden zu können. Auch der Balduin , Graf Liebenburg,
den Herr Grotzmann gestern abend zu verkörpern hatte , gehört zu
seinen besten Rollen und fand wiederum vorzügliche Durchführung .
Stürmischer , nicht endenwollender Beifall , besonders nach den von ihm
selbst verfaßten Kouplet-Versen im 2. Akt lohnte den Künstler für
seine treffliche Leistung. Von Freundes - und Verehrerhand ward
ihm die Bühne nach dem zweiten Akt in einen Blumenhain verwandelt ,
während er sich immer und immer dem Publikum zeigen mutzte. —
Auch die Besetzung der übrigen Rollen war gestern sehr lobenswert .
Frl . v . GrStzl stattete die Lola mit dem ganzen Reiz ihrer Erscheinung
und ihrer prächtigen stimmlichen Mittel aus , Frl . Fidler war eine
hübsche, fröhliche Fritzi und Frl . Jovanovie eine zwar etwas zu ge-
setzte, immerhin aber noch recht gut wirkende Lizzi. In Herrn Herold
fand der Hanns Graf Liebenburg sttmmlich hervorragende Vertretung ,
ebenso waren der Florian Lieblich des Herrn Schöpfer und der Prosper
Plewnh des Herrn Richter recht erfreuliche Leistungen. Der orchestrale
Teil fand unter Herrn RiednerS sicherer Leitung gute Durchführung .

Vermischtes .
hd Merlin , 8. Aug. Die Mißhandlungen beim 4 . Garde-

Regiment beschäftigten gestern wieder das Ob erkriegsgericht .
Angeklagt waten die drei Vizefeldwebel Balk, Holzapfel und Bier¬
mann, sowie ein Leutnant Buntzingslöwen. Das zweitinstanzliche
Urteil lautete etwas günstiger als das erster Instanz . Balk wurde
zu 1 Jahr 1 Tag Gefängnis , ferner Holzapfel zu 11 Monaten und
Bierman» zu 10 Monaten verurteilt. Bei allen drei wurden zwei
Monate Untersuchungshaft angerechnet . Auf Degradation wurde
nicht erkannt. Leutnant Buntzingslöwen wurde freigesprochen .

— Dessau, 8. Aug. (Tel .) Der berüchtigte Einbrecher
Hirsch , der s. Zt . die hiesige Landeshauptkasse um 16000 M. be¬
raubte, ist gestern aus der Strafanstalt Coswig , wo er in Unter¬
suchungshaft war, ausgebrochen .

----- Moyrungen , 8. Aug . (Tel .) Der 40 Jahre alte Schneide-
müller Römer stieß seiner Frau nach vorausgegangenem Wort¬
wechsel ein Messer in die Brust . Der Mann wurde verhaftet .
Die Frau ist gestorben .

i= Paris , 8. Aug . (Tel .) Ms Urheber des Raubanfallcs
in einem Bähnabteil zwischen Rouen und Trouville , dessen Opfer
die Pariserin Frau Lcmaire geworden war , verhaftete die Po¬
lizei in Havre den jungen Brasilianer Gueano , der im Begriff
stand, sich nach Brasilien einzuschiffen. Dem Verhafteten wurden
4000 Francs und alle geraubten Wertgegenstände abgenommen .

Vom Wetter .
* Schwetzingen , 8. Aug. « in wolkcnbruchartigerRegen, der gesternabend gegen 9 Uhr in hiesiger Gegend niederging, richtete an den Obst -

bäumen großen Schaden an .
--- Terni , 8. Aug. (Tel .) Gestern wütet » ein heftiger Sturm ,

der von Hagelschlägen begleitet war , in der Stadt und in den Ort¬
schaften der Umgebung. In Terni stürzte ein Haus ein , wobei ein
Kind getötet wurde. Andere Häuser wurden beschädigt . Auf dem
Bahnhof San Cenone wurde ein Eisenbahnzug aus dem Gleis ge¬
worfen, sodaß eine Verkehrsstörung eintrat . Aus Molinella laufen
Meldungen über en Unwetter ein, das ein HauS zerstörte und die
Felder verwüstete.

hd Fairo , 8. Aug. (Tel.) Im Sudan sind durch Ueber -
s ch w e m m u n g e n infolge starker Regengüsse viele Ortschaften zer¬
stört. Zahlreiche Menschen smd in den Fluten umge¬
kommen .

Aus dem gewerblichen Leben .
--- Paris , 8. Aug. (Del. ) Die französische SchiffahrtS -Gefell-

schaff Chargeurs ReuniS hat dem „Eclair " zufolge ihre halbmonat¬
lichen Fahrten nach Wesiafrika eingestellt und sich wegen der regel.
mäßigen Warenbeförderung nnt der Woermann -Linir in Hamburg
verständigt, deren Schiffe regelmäßig Havre anlaufen . Der Antillen¬
dienst der Chargeure ReuniS ist an die Gesellschaft Mohal Mail über¬
gegangen.

— Paris , 8 . Aug. (Tel .) Di « für heute «mgekündigie Aussperrung
der Erdarbeiter von Paris und der Pariser Bannmeile wird , wie die
Blätter melden, keineswegs in dem vorgesehenen Umfange vollzogen
werden und soll nur wenige Tage dauern . Der Obmann des Pariser
ElektrtkerverbandcS, namens Pataud , hiett heute nacht in der allge»
meinen Versammlung der Syndikatsvertrcter eine- von den Anwesen-
den mit stürmischem Beifall aufgenowmene Ansprache, in der . er her¬
vorhob , daß die von Ministerpräsident Clemenceau ins Werk gesetzte
Bereitschaft der Genietruppen , um im Bedarfsfälle den Dienst in den
Kraftstationen zu übernehmen, ein ganz gering zu bewertender Not-
behelf sei. Die Vereinigung der Syndikate könne nach wie vor auf die
große Macht der Zivilelektriker rechnen , welche im geeigneten Augen»
blick der Idee des allgemeinen Ansstandes zur Durchführung verhelfenwollen.

Telegramme der „Bad . Prelle ". .
= 3 Berlin , 8. Aug. Bei dem Brande der deutsche» Gesandt - i

schastsschutzwache in Peking sind außer dem Getöteten Vize- ^
seldwebel B eu esr und Gefreiter PetrnckMd dem seinen Verletzungen
erlegenen Obergefreiten Schneider noch schwer verletzt worden ,
der Vizefeldwebel Poschmann »nd leicht verletzt der Unter- !
offizier Sied ent opf , Musketier Bach mann . Musketier Schuh
und Musketier Haß . . . ^ .— Breslau , 8 . Aug. Der Generaldirektor der Vereinigten
Fabriken „Silesia " Theodor Richter ist nach seiner Ankunft auf
dem Bahnhofe Sorau , wo er den auf einer Rundreise durchs
Schlesien begriffenen Handclsminister Delbrück begrüßen wollte,
an einem Schlaganfall gestorben.

« Ueustrelttz, 8. Aug. Der G r o ß h e r z o g ist heute stütz
zum Besuche seiner erkrankten Gemahlin nach Jena abgereist
und begibt sich von da nach F r e u d e n st a d t.

= Köln , 8 . Aug . Der Sultan hat der . Kln . Ztg . "
zufolge den General Auler Pascha aus Anlaß seines Scheidens
aus dem türkischen Heere nach siebenjähriger Dienstzelt m
Audienz empfangen und ihm für die guten Dienste seinen Dank
ausgesprochen. Auler Pascha kehrt in das preußischeHeer zurück

Lissabon, 8 . Aug . Das Kriegsgericht verurteilte gestern
fünf Unteroffiziere , die an der revolutionären Bewegung vom
Januar beteiligt waren , zu drei Jahren Festung und im An-
schluß daran zu drei Jahren Deportation . Zwei wurden frei ,
gesprochen .

hd Paris , 8 . Aug . Der Budget -Ausschuß beschloß zur
Deckung des Defizits von 47 . Millionen Francs die Erbschafts¬
steuer zu erhöhen.

M London , 8 . Aug . König Eduard hielt gestern eine
Flottenschau über das unter dem Kommando des Lord Beresford
stehende Geschwader ab und hatte rot Anschluß hieran eine län¬
gere Unterredung mit dem Admiral , der später zum Diner an!
Bord der königlichen Yacht „Victoria and Albert " hinzugezogen
wurde . _---- London , 8. Aug. In der Schlußsitzung des Frei¬
handelskongresses wurde beschlossen, ein ständiges inter¬
nationales Komitee zur .Förderung des Freihandels und
zur Veranstaltung eines zweiten internationalen Kongresses im Jahre
1910 im Haag , Brüssel oder Antwe rpen zu bilden.
Die Suspendierung des mazedonischen Reformwerks ^

---- Petersburg , 8 . Aug . Das Ministerium des Aeußcrn
hat den russischen Vertretern im Auslande das vom Londoner?
Kabinett angenommene Reformprojekt für Mazedonien zur
Kenntnisnahme übersandt, indem es gleichzeitig bemerkte, wenn
die Massnahmen des Sultans nicht zum Ziele führten , würde
die russische Regierung auf die Notwendigkeit Hinweisen, dis
unterbrochene gemeinsame Reformarbeit wieder aufzunehmen .

Dann heißt es weiter : Das Kabinett in Petersburg sei der
Ansicht, daß die Mächte augenblicklich mit Rücksicht auf die ge-,
genwärtigen Ereignisse in der Türkei jeden Schritt unterlassen!
müßten, der als Misstrauen gegen den Sultan und die otto -
manische Regierung gelten könne. Im übrigen werde Russland
getreu seiner historischen Tradition die mazedonischen Verhält «
niffe im Auge behalten und gegebenenfalls auf feine Reform «
Vorschläge znrückkommen. i

----- Paris , 8 . Aug . Der „Matin " meldet, daß die Zurück¬
ziehung der russische« und englischen Noten betreffs Mazedoniens
für morgen bevorstehe. !

ihd London, 8 . Aug . Die hiesige türkische Botschaft demen-!
tiert die Nachricht über ein Attentat auf den Sultan , ebenso die^
Nachricht, daß die türkische Regierung die Nückberufung der
Zivilagenten der Machte in Mazedoni en verlangt habe. . ^

Die Wirren in Persien . !
t = Teheran , 8 . Aug . Von hier wird der „Frks. Ztg .

" ge*
'
i

meldet : Au Stelle des Parlamentes ernannte der Schah eine!
Art Staatsrat , der aus 36 Mitgliedern besteht und seine Sitz »!
ungen in Bagschah, dem gegenwärtigen Aufenthalte des Schahs, !
abhalten soll. Die Wahlen für das Parlament sind noch fern ,̂

'
dd Teheran, 8 . Aug . . Von hier wird gemeldet , der Schah !

habe seine Kostbarkeiten an eine russische Bank verpfändet und;
dafür 500000 Rubel erhalte« , die er zur Entsendung von
Truppen nach Täbris benötigte . Der Kosakenoberst Liachow
habe die Unzufriedenheit der englischen Botschaft dadurch erregt^
daß die Kosaken auf dem englischen Grundstück Halt machten. '
Jetzt sei ihnen verboten worden, in der Nähe der Botschaft sich

'
zu zeigen . i— Teheran, 8 . Aug . Der „Daily Telegraph " meldet:Es verlautet , daß die Einwohnerschaft von Taebris ihre Stadt
für eine türkische und sich selbst für Untertanen des Sultans
erklärt hätten.

Handel «nd Berkehr.
# Karlsruhe , 8 . Aug. Der Karlsruher R ^ einhofen-Schiffsverkehr;

gestaltete sich in der Zett vom 29.—30. Juli folgendermaßen: Angekom¬men sind 8 Schiffe unt Kohlen und Koks , 3 Schiffe mit Getreide und :
Stückgut und ein Schiff mit Roheisen . Algegangen sind 4 Schiffe leer ^
und je ein Schiff mit Stückgut mck Ltestladung. ;

Wergnügungs- und Wereiris-Anzeiger .
.(Das Nähere bittet man ans dem Inseratenteil zu ersehen.)' ,

Sonntag den 9. August:
Beierth . Fußballverein . 4 Uhr Tanzunterhaltung im Löwen, j
Bäckergehilfenverein. 2 Uhr Ausflug nach Söllingen . >
Fußballklub Allemania . 3 und 4% Uhr Wettspiel . „FußbalMub Phönix. Vormittags Training. ! '
Gesangverein Arion . 7% Uhr Unterhaltung im Saalbau . >
Kühler Krug. 4% Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle 14- ' ,Stadtgarten. 8 Uhr Konzert der Leck-Dragoner-Kapelle . •*
Stenogr.-Ber . Gabelsberger . 2 .40 Uhr Ausflug nach Reichenbach, Krone .
Schwarztvaldklub. 3 Uhr Gartenfest im Feldschlötzchen .
Schwarzwaldverein . Ausflug. Absahtt 5 .49 Uhr. -
Technischer Verein . 9 Uhr Besichttgung der Brauerei Schrempp .
Turngesellschaft. 4 Uhr Gartenfest im Cafg Nowack.
Thalia- Theater, Waldstratze 26. Von 2—11 Uhr Vorstellungen . !\
K)ttt »Kfnemfltograpl }, KB *serstp * 138 » Vorstellungen von 2—11 Uh r . j. . " 1

. . . i
Isenbartsehe Privat - Vorschule j

für Knaben nnd Mädchen , Boecklutrasse 13 . iAb Ostern 1909 : Mozartstrasse . 111311
— Individuelle Behandlung , da geringe Schillerzahl . = !

Eintritt jeder Zeit . liässiges Honorar. Beste Empfehlungen , j—» ii .. . i
' . .

Bücherscha« . i
Sankt Georg, Wochenschrift für Sport und Gesellschaft , Verlag jSankt Georg. G . m . b. H . , Berlin SW . 61 , Gttschinerstraße 13. *

AbonnementspreiSvierteljährlich^) A , bei direkter Zusendung 4 ’A 30 ^ j
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Slutrur
zur Hilfe für die Brandbefchädigten der Stadt Donaueschingen.
Ein furchtbares Brandunglück hat die blühende Stadt Donaueschingen zu einem großen Teil in Trümmer und Asche

- gelegt. An 300 Gebäude sind vernichtet« über 200 Familien sind dadurch ihres Obdachs und Hausrats beraubt . Wird nicht rasch
und reichlich Hilfe geleistet « so dürften nicht wenige von ihnen bitterer Not anheimfallen.

Wir richten daher an alle Badener die herzliche Bitte , uns alsbald Gaben zur Unterstützung der Bedürftigen zuzuwenden.
Für deren zweckentsprechende Verwendung werden wir Sorge tragen .

Zugleich ersuchen wir alle Gemeindebehörden des Großherzogtums , unser Unternehmen durch weiteste Verbreitung dieses
Aufrufs und Errichtung von Sammelstellen tatkräftig zu unterstützen.

Der Hilfsausschutz für die Brandbeschädigten in Donaneschingen.
Dr . Altfelix, Oberbürgermeister , Lahr .

, Anhaeuser, Generalmajor , Kommandeur des Großh . Gendarmerie »
lorps , Karlsruhe .

, Freiherr Dr . von Babo, Geh.-Rat , Vorstand des Großh . Geh. Kabinetts .
Baffermann , Reichstagsabgeordneter u . Stadttat , Mannheim .
Bauer , Rechtsanwalt , Stadtverordneter , Freiburg .
Bea, Stadtrat , Mitglied der 1 . Kammer, Freiburg .
Graf von Berckheim , Geh.-Rat , Großh. Bad . Gesandter am König!.

Preuß . Hofe . . y
Betz, Bürgermeister , Ueberlingen. > s
Biedermann , Stadttat , Bruchsal. - ^Dr . Binz, Stadtrat und Landtagsabgeordrreter , Karlsruhe .
Dr . Bittmann , Geh. Oberreg .-Rat , Vorstand der Großh . Fabrikinspek¬

tion , Karlsruhe .
Blos, Stadtrat , Karlsruhe .
von Bodman, Frhr ., Geh.-Rat , Präsident des Ministerium des Innern ,
von Bodman, Frhr ., Gr . Bad . Gesandter a . D . auf Loretto (Freiburg ) .
Boeckh , Rechtsanwalt u . Stadttat , Karlsruhe , Mitglied der 1 . Kammer.Frhr . Böcklin von Böcklinsau, Mitglied der 1 , Kammer , Rust.
Bornhäuser , Stadtrat , Bruchsal.
Dr . von Brauer , Großhofmeister, Karlsruhe .
Bräunig , Bürgermeister , Rastatt .
Dr . Braunagel , Bürgermeister , Villingen.
Dr . Bürklin , Geh.-Rat , 1. Vizepräsident der 1. Kammer.
Dr . Bunte , Geh. Hofrat u . Prof ., Mitglied der 1. Kammer , Karlsruhe .
Christ, ^Landgerichtspräsident, Mannheim . -
Dr . Cron, Geh. Reg.-Rat , Direktor des Landesgewerbeamts .
Dewitz , Fabrikdirektor, Mitgl . d. I . Kammer , Kandern.Ditteney, Stadttat , Heidelberg.
Dr . Dorner , Landgerichtspräs.. Mitgl . d. I . Kammer, Karlsruhe .Duffner , Geh. Oberreg . -Rat , Oberstaatsanwalt , Karlsruhe .
Frhr . Dr . v. Dusch, Geh . -Rat , Staatsminister .Ehret , Bürgermeister, Weinheim.
Ehret , Redakteur. Karlsruhe .
Ehrler , Chefredakteur des Bad. Landesboten, Karlsruhe
Fehrenbach , Präsident der II . Kammer, der bad. Landstände
Ketzer, Präs , des kath . Oberstiftungsrats , Karlsruhe .Fenrstein , Stadttat , Freiburg .
Dr . Ficke , Stadttat , Freiburg . .

^
Fieser, Oberbürgermeister , Baden.
Föhrenbach, Geh . Oberreg . -Rat , Lanideskommissär , Karlsruhe e
Föhrenbach, Geh . Oberreg . -Rat , Landeskommissär, Freiburg

'
Frank , Oekonomierat, Mitgl . d . I . Kammer. Karlsruhe
Frttsch , Generalleutnant z. D ., Präs . d. Bad . Militärvereinsverbandes .Karlsruhe . . .. ..
Fromherz , Rechtsanwalt und Stadtv . . Freiburg .
Frühauf , Rechtsanw. , Landtagsabg ., Karlsruhe .
Geister, Geh . Oberpostrat. Kais. Oberpostdir. ,

'
Karlsruhe

' - -
Gesell , Kommerzienrat , Obmann b. gcschLstl. Vorst, d . Stadtv . Pforz .

heim.
Gierich , Landtagsabg ., Ettlingen .
Glaser, Stadtrat , Karlsruhe .
Glöckner , Geh.-Rat , Steuerdirektor , Karlsruhe .
Frhr . v . Göler, Mitgl . d . I . Kammer, Sulzfeld .
Dr . Gönner, Landtagsabg . , Baden.
Dr . Groos , Geh. Reg. -Rat , Amtsvorstand, Konstanz.
Dr . Gngelmeier, Bürgermeister, Lörrach.
Haas , Handelskammerpräsident, St . Georgen.
Habermehl, Oberbürgermeister, Pforzheim.‘Hambrecht, Bürgermeister , Vors. d. Verb. d . Landgem. , Sandhaufen .Dr . Hasenclever, Dekan, Freiburg .
Heidlauff, Präs . d . Handelskammer, Lahr .

^Dr . Heimburger, Realschuldirett. , 2 . Vizepräs. d. II . Kammer . KarlsruheO . Helbing, Geh . Rat , Präs . d. «bang . Oberkirchenrats.Herder, Verlagsbuchhändler, Stadtrat , Freiburg .
Hermann , Oberbürgermeister, Offenburg.
Heß, Priv . , Stadtv . , Fre-iburg.
Herzog , Chefredakteur d . »Bad . Presse"

, Karlsruhe .
Hilbert , Landtagsabgeord. , Riedöschingen .
Hoepfner, Kommerzienrat und Stadtrat , Karlsruhe .
Hoffman», Stadttat , Bruchsal.
Dr . Hofner, Bürgermeister, Ettlingen .
Freih . von Hoiningen ge», v. Huene, kommand. General .
Holländer, von , Bürgermeister , Mannheim .
Hamburger, Bankier, Stadttat , Karlsruhe .
Dr . ing . Honsell , Geh . Rat , Präs . d. Min . d . Finanzen .
Horn , Handelskammerprästdent, Fahrnau .
Jacobi , Bankdirettor ( Filiale der Rhein. Creüitbank) , Karlsruhe .
Jellineck, Prof ., Geh. Hofrat . Prorettor der Universität Heidelberg.
Jung , Stadtrat , Baden.
Junker , Stadtv . , Karlsruhe .
Kachel, Bürgermeister , Tauberbischofsheim.
Kah, Mstadtrat , Vors. d. Männerbilfsvereins Baden.
Kapferer, Stadttat , Fretburg .
Kassewitz, Rechtsanwalt, Borst, d . Synagogenrats , Freiburg
Katz, Chefredatteur d. „Karlsruher Zeitung " .
Kederer, Kaiser!. Oberpostdirektor, lbonstanz .
Kirsner , Priv . , Mitglied der I . Kammer , Karlsruhe .
Koelle , Geh . Kommerzienrat, Handelskammerpräs., Mitgl . d . 7 . Kammer,Karlsruhe .
Kolb , Stadträt u . Landtagsabgeordn ., Karlsruhe .
Kopf , Landtagsabgeordn., Freiburg .
van der Kors, Direktor d . Bad. Bank, Karlsruhe .
Freih . von Krafft - Ebing, Geh. Reg. -Rat , Großh . Amtsvorstand, Karls¬

ruhe.
Kräuter , Landtagsabg . u . Stadtv . , Freiburg .
Dr . Krazer, Professor, Rektor d . Techn . Hochschule, Karlsruhe .

" V

Dr . Krebs, Bankier u . Stadtrat , Freiburg .
Dr . Krems, Geh . Oberreg . -Rat , Direkt. d . OberdireA. d . Wasser - und

Sttaßenbaues .
Lang, Geh . Reg .-Rat , Amtsvorstand, Baden.
Lenel, Geh . Kourmerzienr. , Präs . d. Handelskammer Mannheim .
Dr . Lewald, Geh . Rat , Präs . d . Verw.-Ger .-Hofes, Karlsruhe .
Limberger, Generalmajor z. D . , Vorst, d . Landesvereins z . Roten Kreuz,

Karlsruhe .
Prinz A. zu Löwenstein - Wertherm-Fr««denberg auf Langenzell.
Freihr . von Marschall, Geh . Rat , Präs . d. Min . Großh . Hauses u . d

ausw . Angelegenheiten. ^ —-
Martens , Gymnasiumsdirektor, Konstanz .
Martin , Oberbürgermeister, Mannheim. *
Tw. Mayer , Geh . Oberreg.-Rat , Mitgl . d. Oberrats d . Israeliten ,

Karlsruhe .
Mayer, Rechtsanwalt u . Stadttat , Freiburg .
Meier , Präs . d. Handelskammer, Psorzherm.
Dr , Menn , Stadtpfarrer , Freiburg .
Dr . Metzger , Rechtsanwalt u . Stadtv . , Freiburg .
Meyer, Redakteur d . „Bad . Beobachters "

, Karlsruhe .
Mez, Geh. Kommerzienrat, Handelskammerpräs. , Freiburg .
Moninger, Obmann d . aeschäftl . Vorst, d . Stadtv . , Karlsruhe .
Müller , Geh. Rat , Geschäftsführer d . Bad. Frauenvereins , Karlsruhe .
Müller , Otto , Kaufm ,̂ Stellvertt . Obmann d . geschäftl . Vorstands d>

Stadtv . , Karlsruhe .
Munzinger . Dr. . Chefredakteur d. , Bad . Landeszeitung "

. Karlsruhe .
Muth , Geh . Reg .-Rat , Amtsvorstcmd , Freiburg .
Frhr . von Neubronn, Kammerherr , Wirst . Geh. Rat , Präs , der Großh .

Oberlandesgerichts .
Dr . Nicolai, Wirst . Geh . Rat , Präs . d. General -Intendanz der Großh.

Zivtlliste, Karlsruhe .
Niederbühl, Präs , der Bad. Gewerbe- und Handwerker-Vereinigungen .

Rastatt .
Nikolaus» Bürgermeister , Müllheim.
Dr . Noerber, Erzbischof . Freiburg .
D . Oehler, Prälat , Karlsruhe .
Offensandt von Berckholtz, Oberschlotzhauptmann.
Pfeiffer , Oberamtmann , Amtsvorstand, Bruchsal.
Pfeilsticker , Geh. Kommerzienrat , Freiburg .
Peter , Bankdirektor (Vereinsbank ) , Karlsruhe .
Pfisterer , Geh. Oberreg .-Rat , Landeskommissär, Mannheim .
Post, Kaiser!. Bankdirektor, Karlsruhe .
Quenzer , Professor, Landtagsabgeordneter , Heidelberg.
Rafina , Geh. Oberreg .-Rat , Vorstand d. Landesversicherungsanstalt

Baden, Karlsruhe .
Rau , Kommerzienrat , Obmann d. geschäftsl. Vorstands d. Stadtv .

Freiburg .
Rausch , Stadtrat , Baden.
Rebmann, Oberschulrat und Landtagsabgeordneter , Karlsruhe .
Rehbock, Prof ., Prorektor der Techn . Hochschule, Karlsruhe .
Dr . Reichardt, Bürgermeister , Durlach.
Dr . Reinhard , Geh .-Rat , Mitglied d. Staatsmtnisteriums .
Reiß, Geh . Kommerzienrat . Mitglied der 1 . Kammer, Mannheim .
Ritter , Bürgermeisttr , Mannheim.
Dr . Frhr . von la Roche- Starkenfels , Mitgl . d. 1. Kammer , Heidelberg.
Rösler , Stadtrat , Heidelberg.
Rohrhurst , Prof ., Landtagsabgeordneter , Heidelberg.
Roth, Geh . Rat , Generaldirektor der Staatseisenbahnen .
Frhr . Rübt von Collenberg, Landger .-Direktor . 2 . Vizepräs, der 1 .

Kammer, Karlsruhe .
Dr . von Sallwürk , Dirckwr des Großh. Oberschulrats ,
Sander , Geh. Kommerzienrat , Mitglied der 1 . Kammer , Lahr .
Dr . Schenkel , Wirst . Geh . Rat , Präs , der Gr . Oberrechnungskammer .
Schill, Bürgermeister , Waldstrch .
Dr . Schmidt, Geh. Hofrat , Prof . a . d . Universität Heidelberg, Mitglied

der 1. Kammer.
Schott, Kommerz.-Rat , Präsident der Handelskammer Heidelberg.
Dr . von Schulze-Graevernitz, Prorektor der Universität Freiburg .
Frhr . von Seldeneck, Oberschloßhauptmann, Karlsruhe ,
von Senger , Oberreg .-Rat , Amtsvorstand, Offenburg .
Seubert , Staatsrat , Großh. Zolldirektor, Karlsruhe .
Siegrist , Oberbürgermeister, Mitglied der 1. Kammer , Karlsruhe .
Sinner , Kommerzienrat, Karlsruhe .
Stadler , Stadtv ., Freiburg .
Steiert , Holzhändler, Stadtv ., Freiburg .
Dr . Frhr . von Stotzingen» Mitglied der 1. Kammer , Steißlingen .
Straub , Geh Oberreg--Rat , Landeskommissär, Konstanz.
M . A. Straus , Bankier (Bankhaus Straus u . Comp .) , Karlsruhe .
Stritt , Oberbürgermeister. Bruchsal.
Stromeyer , Kommerzienrat, Handelskammerpräsident, Konstanz.
Thoma, Hans , Prof ., Galeriedir ., Mitgl . d. 1 . Kammer . Karlsruhe .
Uibel, Landgerichtspräsident, Freiburg .
Beit, Kaufmann , Stadtv ., Freiburg .
Walther , Priv ., Stadtrat , Freiburg .
Weber, Oberbürgermeister, Konstanz.
Weber, Altstadtrat , stellv. Beirat des Fraucnvereins , Baden.
Dr . Weill, Rechtsanwalt und Stadtrat , Karlsruhe .
Dr . Weiß, Bürgermeister , Mitglied der 1 . Kammer , Eberbach.
Dr . Wilckens , Oberbürgermstr ., 1 . Vizepräs. d . 2. Kammer , Heidelberg.
Dr . Windelband, Geh . Rat , Mitgl . d. 1 . Kammer , Heidelberg.
Dr . Minierer , Oberbürgermeister, Mitgl . d. 1. Kammer , Freiburg
von Winterfeld , Oberst und Regiments -Kommandeur, Mannheim .
Wirth » Geh . Rat , Direktor d. Großh. Verwaltungshofs , Karlsruhe .
Dr . Zehnter, Landgerichtspräs., Mitglied des Reichstags und der 2.

Kammer, Offenburg.

Außerdem sind sämtliche Bankhäuser und Zeitungs -Expeditionen zur Entgegennahme von Gaben bereit .
Anfragen sind an das Bürgermeisteramt in Karlsruhe zu richten .

? i>;> nftrm Zahlung erst nach sollstäadiger Ausrottung !
huuh Die totale Vertilgung von Mäuse « , Ratte «, Wanzen , Käfer « ,

lYttnoetofor I Ameisen rc. übernimmt gegen jede weitgehendste Garantie das S129*
ungczigci . x,kzjMjt,t (jt r,Me ÜWjieiekMriltmg

KaiU Josef Stäuber film. 121
Vrrsich. g.Ungezief. (Alte Karlsruhe-MannheimerFirma . ) Versich . g. Ungezief .

Filialen in Offenburg , Freiburg, Konstanz.
Spezialität : Totale WanzenvertÜgu ng. Absolut sicher . Verfahren ,

7 keine Beschädigung von Tapete, Möbel , keine giftigen Dämpfe .
Zn Bezug aus Dauer der Garantie Berücksichtigungjeder Wünsche .v - Laut Vereinbarung mit dem Srnnd- und tzaurdrfitzrr -verein

den Mitgliedern billigste Preise und 10°/ , Rabatt.
Anerkennungsschreid . v. staatl. Behörden u. Privatenz . Verfügung .

nfrf werden geschmackvoll , rasch und billig angefertlgt in der
JvVvf Bnchdrnckerei der „Badische« Brcffe".

Tüchtige Miilermschen«
nimmt noch Kunden an 829796
Klauprcchtstr . 20, Stb . 1. St .

Welcher 2abnar3t
oder Zahntechniker
in Karlsruhe würde einem ausw .
Herrn FortdildungSunterricht in der
Zahutechntk erteilen, speziell in
WurzelbehandlungV Näheres be¬
fördert unter Nr. 6979a die Exped .
der „Bad. Presse "._ 2.1

Guterhaltcne Fässer und Krant -
stüuder in jeder Größe werden zu
kaufe« gesucht. 829830.2.1

Dnrlacherstr . S7, pari.

Bekanntmachung .
Mr haben im Auftrag des Stadtrats die alsbaldige Lieferung

nachgenannter Kleidungsstücke zu vergeben :
a. 78 Litevken für städtische Diener,

102 e
'
nMche Lederhoftn j füt bie

^ KehrteRiter
"" '"^ ^

d. 102 Tuchmützen j unb Kehnchtabsuhr .
e. 30 wasserdichte Radmäntel für die Arbeiter der Kehrichtabfuhr ,f. 8 Drilchanzüge und 2 Drilchröcke für die Desinfektoren deS

städt. Krankenhauses .
Die Angebote haben sich auf Lieferung in fertigem Zustand« zu

erstrecken und sind bis spätestens Montag de« 17. August d». IS .»
vormittags 11 Uhr, beim städtischen Rechnungsamt unter Vorlage von
Stoffproben einzureichen.

Musterllcider für die unter o —e anfgeführlen Kleidungsstücke liegen
beim städt . Rechnungsamt — Karl-Friedrichsttaßc 8, 4. Stock, Eingang
Zähringerstraße — auf, woselbst auch die Lieferungsbedingungen einzn-
sehen sind- Die Bedingungen über die unter t aufgeführtcn Drilchkleidungs-
stückc können bei der Verwaltung des städtischen Krankenhauses entgegen -
genommen werden . 11448

Karlsruhe, den 4. August 1908 .
Städtisches Rechuungsamt.

I . V. : Kistner .

MiiiltlttgesanMtlnWM (E 9.)
Wie bekannt, trifft der Essener Männergesangvereiu aus

seiner süddeutschen Konzertreise am Montag de« 10 . d. MtS «, um
11 Uhr, hier ein und laden wir unsere verehrte Mitgliedschaft hierniit
höflichst ein , sich zum Empfange unseres Ehrenmitgliedes am Bahnhof
zahlreich einstnden zu wollen.

Ebenso bitten wir höflichst um zahlreiche Beteiligung am Konzert
— Montag abe «d 8 Uhr in der Festhalle — wie bei dem nach¬
folgenden Bankett im kleinen Festhallesaal .
H402 .2.1 Der Vorstand .

Mm släigts Mir am Platze.
Chalia -Cheater

26 Waldstrasse 26.

Wochen - Riesen - Programm
vom 8 . August bis inklusive 14. August .

Tonbilder : 11436
Cake -Walk . Gerlands Original -Neger -Truppe .
Nürnberger Spielwaren .
Fledermaus . O, wie rührt mich das .

Das Herz des Demütigen . Dramatisches Lebensbild .
Grossvaters Pillen . Urkomisch .

Die berühmte Springprozession in Echter¬
nach . Hier sieht man die am Dienstag nach Pfingsten
zu Ehren des hl . Willibrod abgehaltene sog. Spring¬
prozession. In Reihen von 3— 6 Personen ziehen die
Pilger über die Sauerbrücke nach der Kirche, zum
Kirchhof indem sie immer 5 Schritte vor und 3 Schritte
zurückspringen, bei ca. 18000 Menschen .

Unverzollter Cognac . Humoristisch .

Hendelbahn bei Bozen . Die Bahn führt uns an
den Mendelpass bei Bozen (Tirol ) 1360 m hoch. Herr¬
liche Naturaufnahme .

Tarnübungen der Pariser Feuerwehr .
interessant.

Hoch“

Als Zugabe für das dioswöchentüche Riesen-Programm
Graf Zeppelins neuester Aufstieg

mit seinem Riesen -Luftschiff .
Selten schöne Naturaufnahme .

Aenderungen im Programm Vorbehalten .
Spielzeit : Sonntags von 2—11 Uhr.

Wochentags von 4—11 Uhr.
Billette sind zu ermässigten Preisen in den Zeitungs-Kiosks

und bei Gebr . Beschert , Kaiser Wilhelm-Passage,
im Vorverkauf zu haben .

Vereine erhalten Preisermässigung.
MU " Theater gut ventiliert .

"WU

Konzertgarten
zum FBlsenech

.

Sonntag den 9. Angust, nachm. 4 Uhr

Grosses Frei -Konzert
gegeben von der Kapelle der 11422

kgl . UnteroWerschule Ettlingen.
Lestung : A. Honrath .

«teilt frei ! Stellt (tri !

Morgen Sonntag de« ». dS. MtS. findet im „Hil derhof "

statt, wozu sreundlichst emfobet 829791
Friedr . Hilderhof .

Abonnenten für Mittags» und Abendtisch in und außer dem
Hause werden noch angenommen.

Offeriere garnierte Frühstücke . ■



^ sear L Kadifrve Urreffe .
Betrachtungen über dar Kapitel „Zubmisfions-

wesen «nü Arbeitrvergebungen".
^ ^ Karls ruh «, 8. August.

- , !Echl«b- )i
Fußend auf der Erfahrung , daß durch die öffentliche Bekanntgabe

der einzelnen Submffsicmsergebniffe stets das Ergebnis einer folgenden
Submission — ganz besonders bei gleichartigen und regelmäßig wieder
kehrenden Arbeiten — verschlechtert wird , weil die Konkurrenz an Hand
des Angebots den Konkurrenzpreis nachrechnen und nachprüfen kann,
um später gleichsam nachzubieten, um nicht zu sagen unterzubieten ,
auf Grund dieser Erfahrung wurde der Vorschlag gemacht , das Resul¬
tat stets nur einer Baukommission bekannt zu geben , die dann , aller¬
dings unter Geheimhaltung der Resultate und Angebote, mit der Er¬
ledigung der Angebote und der Erledigung der Submission ebenso ver¬
fährt , als wäre die Eröffnung der Angebote eine öffentliche gewesen .

Es liegt so viel „gute Absicht" und so unendlich viel „Besserndes"
auch in dieser Anregung , daß es Wohl nur auf einige Versuche ankäme,um zur Evidenz die Vorteile gegen das bisherige Verfahren zu be¬
weisen.

Und dann noch eines . Seit Jnkraftreten des neuen Handwerker¬
gesetzes im Jahre 1900 haben die Organisationen im Handwerk ganz'bedeutende Fortschritte gemacht . Es ist eine unverkennbare Taffache,
daß diese Organisationen zu der Hebung der wirffchaftlichen Lage im
Handwerk nicht unwesentlich beigetragen haben. Je mehr sich nun die
Handwerker zusanunenschlossen , desto häufiger konnte man bei Sub¬
missionen die Wahrnehmung machen , daß einzelne Handwerkergruppen

^geschlossen ein Angebot «inreichten, um gegebenen Falles nach freiem
! Ermessen die Arbeit durch Jnnungsmeister ausführen zu lassen . Dieses- geschah aber meistenteils zum Mißvergnügen der vergebenden Behörde,die, gewitzigt durch manch ähnliche Erscheinungen und Angebote mit
: sogenannten „verabredeten Preisen ", die offensichtlich den Stempel
nicht allzu ehrlicher Absichten trugen , sehr mißtrauisch gerade solchen
Angeboten gegenüber sich stellte.

, Es erscheint durchaus korrekt, solchen Kollektivangeboten» ge¬
schlossenen Angeboten einer Organisation , gegenüber vorsichtig zu sein,denn sie find , gesund oder ungesund, nichts mehr und nichts wenigerals „Ringbildungen ", die nicht immer einer empfehlenswerten Tendenz

^entsprungen sind. Dabei kommt außerdem noch in Betracht, daß die
vergebende Behörde nie weiß, mit welchem der organisierten Hand¬
werksmeister sie es späterhin zu tun bekommt , in welcher Weise Leist¬
ung und Gegenleistung sich ordnet und regelt , und ob nicht unter dem

, Druck gewisser Verhältnisse der eine oder der andere gezwungen wurde,' als Submittent zu Gunsten eines arideren zurückzustehen ! Solche E
,danken lösen sonderbare Empfindungen aus . Die Gewerbefreiheitwollte keinen ähnlichen Zwang und keine ähnlichen Schranken mehr,und deshalb darf man , wenn man die Gewerbefreiheit — wie hier ge¬zeigt — irgendwo eindämmen, einschränken will, nur nach korrekten' Erwägungen handeln .

Aus diesem Grunde sollte man seitens der vergebenden Behördennur dann das Kollektivangebot einer Handwerkervereinigung bei Ar¬
beitsvergebungen ann ^ men, wenn cS jeder einzelne Meister der Ver¬
einigung , der nach Wunsch und Wille seiner Organisation sich späterhin

!mit an der Ausführung der zu übernehmenden Arbeit beteiligen soll,' nicht nur mit unterschrieben hat , sondern wenn auch jeder dieser Mei¬
ster — also nicht die Innung oder Vereinigung als solche — sich fürdie zu erfüllenden Vertragsverpflichtungen urkundlich als samtverbind¬
lich haftbar erklärt .

Das ist für Behörde und Vereinigung eine Vorsichtsmaßregel, die
manches Vorurteil beseitigen wird und manches Unlautere hintanhalten kann.

Und nun noch einige Worte über allgemeine Arbeitsvergebungen ,
,Es ist so oft schon, vorwiegend bei engeren Submissionen , borgekommen ,daß die Arbeit nach Eröffnung der Angebote in einzelnen kleineren
Losen derart vergeben wurde, daß man den einen oder den anderen

^Unternehmer veranlaßt hat , sein Angebot nach dem billigsten zu' ändern , und dann erhielt er einen Teil der Arbeit oder Lieferung .Das ist eine schreiende Ungerechtigkeit. Die Verteilung der Arbeit inkleinere Lose ist durchaus zu billigen, aber dann muß das so geschehen,
-daß jeder für seine Ware erhält , was er bei der Submission dafürfordert . Der Billigste mag dann am Aerger gesunden, den er genießt,wenn er sieht , daß ein anderer für die gleiche Ware einen höheren' Preis erzielt .

Ebenso sei ausgesprochen, daß es nicht schön und nicht raffam ist,wenn Beamte einem Geschäftsmann , der einen Preis für seine Wareanbietet , borrechnen, was er wohl an dem Stück verdient oder wie er
siu vorteilhaft kalkulierte. Das macht begriffstutzig und führt zu Jrr -tümern . Ist dem Beamten der Preis zu hoch , dann mag er ihn ab-
.lehnen, höflich oder streng, aber etwas anderes tun soll er nicht, denner fördert unter den Unternehmern nachgerade das Gefühl , daß man
gegebenen Ortes , seitdem sich die Unternehmer zur Selbsthilfe organi¬sieren, ihnen nur mit Mißtrauen begegnet.

Haben die Arbeit vergebenden Behörden stets das Bestreben, vor-
-kommende Arbeiten in tunlichst vielen kleineren Losen zu vergeben, sokann so oft eine Submission umgangen und die zu erstellende Arbeitim Turnus und nach Maßgabe leicht festzusetzender Einheitspreise ver¬
geben werden. Dabei wäre es manchmal recht klug seitens der Behör.den, sie würden von den interessierten Handwerkern Zeichnungen, Pro¬
jekte oder Vorschläge über die auszuführende Arbeit mit einverlangen ,um dann bei Vergebung der Arbeit die Qualität des Vorschlags oderdes Projekts mit in Betracht zu ziehen. So wäre auch hier ein Aus¬
weg, um dem „Meistermäßigen " zur verdienten Anerkennung und zumverdienten Lohn zu verhelfen.

Bei all diesen Erwägungen aber wird man immer und immerwieder die Notwendigkeit jener Sachverständigenkommission heraus -
sühlen , die den springenden Punkt in den vorzüglichen Vorschlägen zurBesserung des Submissionswesens bilden, die Herr OberbürgermeisterBeuttler gegeben hat , und die dazu angetan erscheinen , in durchausliberaler Weise eine einschneidende und bessernde Aenderung in demviel umstrittenen Submissionswesen zu bringen . Ruhland .

Aus der Residenz .
„ Karlsruhe , 8. August.
_ Todesfall. Aus Konstanz kommt di« Trauernachricht , daßHerr Geh . Baurat Albert Ha aß, der vergeblich daselbst in einemSanotormm Heilung von längeren , Leiden gesucht hatte, heutedahmgeschieiden ist. Der Verstorbene hatte sich dirrch sein sym-patisches Wesen und als Beamter durch sei» pflichttreues Wirkendie allgemeine Achtung erworben , sodaß ihm ein ehrenvollesAndenken gewiß ist. Geheimrat Albert Haaß , der einAlter von 67 Jahren erreichte , hat seinen um sechs Jahrejüngeren Bruder, den Dichter Robert Haaß, noch ,licht zwei Jahre- verlebt. Es ist ihn, nicht mehr vergönnt gewesen , au der Weihe

»es Denkmaltz teilzunehmen, welches sich zu Ehre » des Bruders jetztlp Beiertheimer Wäldchen in Karlsruhe erhebt ; aber seine Ent-
.jUSjung im Modell hat er zu seiner Freude noch schauen dürfen .S Die „Weltreisenden". Fast jede Woche taucht ein neuer „ Welt.r " auf und es ist deshalb an der Zeit , auf die neue Art des
Landstreichertums einmal Hinzuweisem Sehr treffend geschieht diesim Münchener Polizeibericht, der sich über den „Weltreisenden " wie
folgt ausläßt : Reisen zum Vergnügen kostet bekanntlich Geld. Inunserer Zeit haben es aber findige Leute zuwege gebracht, auch ohneMittel , wenn sie nur über die nötige Rüstigkeit und Suada , sowie aus
Mchern und Erzählungen über einige Kenntnisse über fremde Länder
»erfügen , zu reisen und ein langes Bummelleben zu führen . Das
^ezept hierzu ist folgendes : Man ipi)H, »WeftNeffeuder", welcher ~ c

Grund eines irgendwo erlassenen Preisausschreibens oder auf Grund
einer Wette sich anheischig gemacht hat , ohne Reisemittel in einer be¬
stimmten Zeit zu Fuß die Reise „um die Welt " zu machem Man tragt
einen Touristenanzug , läßt sich in diesem photographieren, verkauft
von den Bildern entweder selbstgefertigte Abzüge, oder wenn das Ge.
schüft schon mehr eingetragen hat, nach Klischees geferffgte und aus
Geschäften bezogene Porträtbilder und läßt sich allerorts die Durch¬
reise bestätigen. Auf weite Strecken brauchen sich diese Bestätigungen
nicht auszudehnen , denn diese sind jeweils an den Auftraggeber be-
reits „eingefandt". An größeren Orten unternimmt man er , die
Unterstützungen des Klubs in Anspruch zu nehmen, auf dem Lande
decken Vorträge in den Wirtshäusern und die Spenden der über die
Verhältnisse in fernen Landen belehrten , dankbaren Zuhörer , sowie der
Verkauf der Porträtbilder ( Postkarten ) di« Spesen . Es sei also vor
voreiliger Unterstützung dieser „Weltreisenden" eindringlich gewarnt .

Verband der Post- und Telegraphennnterbeamten
Deutschlands.

— Berlin , 7 . Aug. Die Gründung eines Berbandes der Post-
und Trlegraphen .Untrrbeamtrn Deutschlands ist soeben in einer Kon-
ftrenz der Postunterbeamtenvereine des Deutschen Reiches vollzogen
worden. Daran nahmen 72 Delegierte als Vertreter von 61 262 Mit¬
gliedern teil .

Der frühere Postuuterbeamtenverbaud wurde vor Jahren dom
Reichspostsekretär verboten, und bisher ist dieses Verbot nicht auf -
gehoben worden. Die Unterbeamten konnten sich nur in den einzelnen
Oberpostdirektionsbezirken organisieren , und diesen Bezirksvereinen
wurde kürzlich zum ersten Male gestattet, in Berlin eine gemeinsame
Konferenz abzuhalten . Diese Konferenz hat nun auf Einladung des
Bezirksvereins am Mittwoch, Donnerstag und Freitag stattgefunden.
Während ursprünglich nur an eine Vereinheitlichung der Satzungen
gedacht war , wurde schließlich auf Antrag der Düsseldorfer Delegierten
einstimmig beschlossen, einen Verband der Post- und Telegraphen-
Nnterbeamtrn mit dem Sitz in Berlin zu gründen . Dabei wurde der
Meinung Ausdruck gegeben , daß jetzt unter dem «enen Bereivsgesetz
der Staatssekretär des Reichspostamts seinen Widerstand gegen die
Unterbeamtenorganisation aufgebe« werde. Man will ihm die Grün¬
dung mitteilen und daran die Frage knüpfen, ob das alte Verbot noch
aufrecht erhalten wird.

Für den Fall , daß der Lerband nicht genehmigt wird, würde lt .
Frkft . Ztg . eine einheitliche Reichsorganisation der Postunterbeamten
jetzt doch vorhanden sein . Es wurden nämlich in der Konferenz für
sämtliche Bezirksvereine einheitliche Satzungen und Beiträge beschlossen.Der Vorstand des Berliner Bezirksvereins wurde als Hentoalver -
tretung sämtlicher Bezirksvereine gewählt und an ihn sind auch die
Beiträge der Bezirksvereine abzuführen .

In den Satzungen des neuen Verbandes wird als sein Zweck an¬
gegeben die allgemeinen sozialen, wirtschaftlichen und geistigen In¬
teressen des Post- und Telegraphen -UnterbeamtenstandeS zu vertreten
Telegraphenarbeiter sollen ebenfalls als Mitglieder ausgenommenwerden. Da die einzelnen Bezirksbereine dem neuen Verband ange¬
gliedert sind , so zählt die neue Organisation jetzt schon über 60 000
Mitglieder und verfügt über ein beträchtliches Vermögen. Zum ersten
Vorsitzenden wurde Oberpostschaffner Grzyb-Berlin gewählt.

Briefkasten .
A. L . 2. Gartenbau -Ingenieur und Gartenbau -Techniker find

Privat -Bezeichnungen solcher Gärtner , welche sich mit der Anlage
größerer Gartenanlagen befasse« ; sic müssen gärtnerische Bildung , Sinn
für Naturschönheiten, zeichnerisches Talent und praktische Ausbildung in
einem Geschäft eines Landschaftsgärtners haben und müssen dann ihre
Kundschaft suchen ; am besten fft 's , Sie lernen die Gärtnerei während
zweier Jahre in einer guten Gärtnerei , melden sich dann zur Aufnahmein die Gärtnerlehranstalt in Geisenheim» wo Sie 2 Jahre theoretischen
Unterricht genießen. Wie jeder Beruf , so ist auch der des Gärtners
übersetzt ; die Bezahlung eines guten Gehilfen, der auch auf einem
Zeichenbureau Verwendung findet — wenn er etwas kann —, schwankt
zwischen 20 und 30 Jt pro Woche; tüchtige Zeichner und Obergärtner
erhalten mehr.

Fr . K., Marienstraße . Ihre Annahme ist nicht ganz unrichtig. Eine
Verbreitung der Schnaken auf diese Weise ist wohl nicht unmöglich.F . K. in R. Die Offiziere pp. der hessischen und mecklenburgi¬
schen Kontingente sind Großherzogliche, während die des badischen
Kontingents , wie diejenigen der übrigen Kleinstaaten Königlich
Preußische sind. — Uebrigens gibt es in Baden noch Großh rrzogliche
Offiziere ; es sind dies die der Gendarmerie .

W . C. Es gibt Offiziere L la suite der Armee und ä la suiteder Regimenter . Die L la suits -Stellung ist ein Gnadenbeweis der
Kriegsherrn und eine Höflichkeit gegen fremde Fürsten und Prinzen .Meistens werden die Prinzen bei ihrem Abschied si la suite des Re.
giments oder der Regimenter gestellt in denen sie gedient haben, das
Gleiche gilt häufig bei Generalen der Infanterie , Kavallerie oder
Artillerie bei dem Regiment in dem sie am längsten gestanden sind.

Auskünfte in Lotterie- Angeiegenyelte» (ohne Gewähr ).I . H. in A. In der Regel sind außerdeuffche Lotteriegeschäftezweifelhafter Qualität und nicht empfehlenswert, da Sie auch in Kopen¬hagen nicht klagen und zu Ihrem Recht kommen können . Die angefragtenLotterieanteile sind in Deuffchland nicht zu spielen erlaubt ; der Vertrieb
ist strafbar .

Lotteriespieler. Das kommt auf die Enffcheidung des Gerichtsund je nach Lage des Falles an .
Nach Mühlburg . Nr . 8721 der Knielinger Lotterie hat nichts ge¬wonnen.
E. H. Freiburg . Das Los Nr . 4418 der Kn. 2 . ist mit keinemGewinn gezogen wooden .
Schü. Das Braunschweiger 20 Taler -Los, Serie 5132 , Nr . 48,und das Badische 100 Taler -Los, Serie 1635, Nr . 81740 ist bis jetzt

noch nicht gezogen worden.
H. H. Das Sachsen-Meininger 7 sl. Los, Serie 2499 , Nr . 9,wurde noch nicht gezogen .
Fortlaufende Kontrolle und Einlösung von LoStreffern und Wert -

papieren besorgt Bankgeschäft Carl Götz, Karlsruhe , Hebelstr. 11 .

Auszug aus den Slandcsbüchcr« Karlsruhe.
Geburten :

29 . Juli : Theodor Oskar , V . Theodor Rothermel , Kaufmann .1 . Aug. : Paula Katharina , V . Gottlob Lauser , Bierführer . 2. Aug . :
Friedrich Helmut, V . Heinrich Merkel , Schmied .

Todesfälle :
5 . Aug. : Franz , alt 2 Monate 20 Tage, V . Kasimir KleczewSki,Schneider. 6 . Aug. : Karl , alt 13 Jahre , B . Karl Abendschön, Tier¬

wärter . Mathilde , alt 4 Monate 21 Tage , V . Georg Kaiser, Bahn¬arbeiter . Magdalena Kuhn, alt 75 Jahre , Witwe des WeichenwärtersSimon Kuhn. Luise Braun , alt 69 Jahre , Witwe des Lokomotivführers
Franz Braun . 7. Aug. : Leonhard Rüger , Obsthändler , ein Ehemann,alt 46 Jahre . Frieda Christ, Dienstmädchen , ledig, alt 24 Jahre .

Schiffsnachrichte» des Norddeutschen Lloyd.
$ Bremen, 8 . Aug . Angekommen am 4. : „ Roon" 10 Uhr vorm,in Sydney ; am 6 . : „Prinz Waldemar " 5 Uhr vorm, in Sydney ; am 7. :Köln" 7 Uhr vorm, in Baltimore , „ Goeben " 8 Uhr vorm, in Suez ,König Albert" 9 Uhr vorm, in Neapel, „Prinzregent Luitpold" 5 Uhrnachm, in Dokohama , „Derfflinger " 5 Uhr nachm , in Smyrna . Passiertam 7 . : „ Prinzeß Irene " Azoren , „ islrinz Friedrich Wilhelm" 3 Uhr

nachm . Dover, „ Kleist " 4 Uhr nachm . Dover. Abgegangen am 6. :
König Albert" 10 Uhr vorm, von Genua ; am 7. : „Prinz Friedrich

Wilhelm" 6 Uhr vorm, von Cherbourg, „ Kleist " 8 Uh: vorm, von Sout -
cmI/sHampton, „Hansa " 8 Uhr povm. von Newport News,
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Telegraphische Kursberichte
vom 8. August.

4“/o 1897 Argent. —
S» , 18S6 <ttin«se« 102.60
4>/,> 1898 . 97.50
5°/„ Mexikaner amort.

innere l—IV 97.40
6% dito cons .

äußere 1890 —
4 ‘MVo Stuss. Staats¬

anleihe v. 1905 95 .90
4«/->do.Reute190L 83.40
4% Türken uuifiz. , „

von 1903 92 .60
Türkische Lose 145 .—
Bad. Zuckers. W. 146 .80
A. Elektr̂ Äes. S. 214 .—
Elekt.. « ei.echuL 108.40
Maschiu-tiritzu« 208. —
KarlSr. Maschin. —
H..A- Packetsatzrt 110.70
Rordd, Lloyd 95.10

« ichd - rs «
(27« Uhr Nachm.)

Oest. « redlt-A. 197.25
Leatsche B.-«. 233 .75
Diskoato -Comuu 174 .7s
Dresdener Baut 139.90
Ost.S - Bahu (Fr.)147.75
. SüdbahuLomb . 20.40

Lenden, : ruhig.

203,82 '
811 . -
812.—
851 .25

&

Frankfurt «. w,
(KnfaagSfarfe .)

Oest. Lred^A. 197 .25
Dis«. Loau-L. 174 .25
Dresdener B^A. 139 .90
Oest.StaatSb.-A. 147 .25
Lombarden 20.30
Aotthardbahn-A. —

Tendenz: behauptet .
Frankfurt «. m.

(Mittelturje.)
Wechsel Amsterd . 168.85

„ Autw»rpe»808ck>0
» Italien 811.50
„ Loadoa
„ Pari»
, Schweiz
. Wien

Privatdirkonto
Napoleons
3 7, °/ ° DeutschtReichs-

Anleihe 92.15
8 '/» do. 83,45
»7, Pr. Cons. SL2ü
4'/. Ztal. Rente —
tff, Lieft. Goldr. 98.35
4'/,7 «Oest.Silber 99 .20
3'/, U Portua . 61,60
4./, 1880 Russen 82.80
4*/, Serben 80.50
4*/t Span. ®it* -
^ /oUngar,Äotdr . 93,10
4°/« U»gar.StaatSr . 93.—
Badische Bank 130 .—
ttom.-Dtsi. Bank 107 .80
Darmstädter , 125.60
Deutsche Bank 233.75
Dirlonto 174.75
Dresdener Bank 139.90
Oestr .Läuderbank179.—
Rhein. Kredit.Bk.133.80

m Hyp.-Bt. 192.-
Schaaffh» Bank 131.—
Wiener
Ottomanbant
Bochum
Laurahütte
Gelsenk .
Harpener

Tendenz: ruhig.
(Schlußkurje).

4«/,neueBad .l908 99 .80
4"/. Bad. 1901
S'/, '/, „ abg. i. Fl.

dto. i. M.
3'/. «/, 1893/94
3 '/.«/, Bad . 1900
37. «/, „ 1902
37, °/» Bad. 1904
3 ',. «/»Bad. 1907
3«/, Bad . 1896 —
4«/. Bayern 1907100.80
4°/»Württb. 1907 100.70
4«/,RH. H«.Pjdb. b,

1913 97.50
4«/. „ 1917 98.50
3>/*%’

„ 1914 89.90

131.20
135 .—
220.50
213.—
193 .50
199.90

93 .20

9L10
90.—
90.90

Borlt « (Anfangskurse).
Ost.Kre»id-Atttea
Bert . Handels «. 16260
Romm.-DiSt^Bk. —
DarmstädterBank 125 .60
Deutsch « Bank —.—
DiSkonto-Komm. —
Dresdener Bank 140 .80
Balt. u. Ohio 93 .20
BochuuuG,lßstahlr20 .80
SoitauUmonUU. 58.20
B. KS^ u. Lauratz .212.70
Harpener

Tendenz : ruhig.

Borkt» (Schlußkursê
3«/.«/, Bad. 1900
3V,«/. . 1904
37, °/. . 1907
4°/oR..A»l. 1907 99.40
3»/, «/, ReichSanl. 93.10
3°/, Reichsanleihe 83.50
3»/, °/, Preuß. C. 92.—
3«/, dito 83 50
47 -% Stufjcnl905 95.90
47»

«/» Japaner, 89.35
Oest. Krkditakt . —.
DiSkonto-Komm. 174.5V
Dresdener Bank 139.90
Nat>Bk.f. Dtschl. 116 .-
«om..Di» k̂ Bank 107.80
Ost.StaatSd.(frz.) —.
Kanada-Paeific 167 .40
Bochum« Gußst. 220.70
B- Kö̂ -ÜLaurah . 212 . 10
GelseiLBergwert 198.40
Harpen« 199 .70

Phönix 177 .10
Dynamit Trust ——
LLg.Meh.Ges. ir. 21t .3E
Meft-G. Schuckert 107.70
Westeregelu 178.70
D.Metaüpatr . N .26vüo
Msch ..Fk. « ri,u « 207 .5ü
gUtfln-!KottocU -231 .8o
Brauerei Sinn« 222.—
P^-Uua. K. Pfdbr . 98.2z
Pest.-Ung.LObl . 93.75
Ug. 8chmoGahn l 99.80
PrivatdiSkout» 3

Berlin (Nachbörse .)
Oest. « redit-Akt. 197.50
Bert. Hand.-Bej. 162.5»
Deutsche 232.30
DiSk. Komuu-A. 174.60
Dresdener B^>A. 1«0.—
Lomb,Ost.Südb. 20.50
Ball. >. Ohio 93 .20
Bochum « Gußst. 23150
Dortm. U. Lh, C. 58 20
Laurahütte 212.60
Geljenkirchea 194 .—
Harpener 200.50

Tendenz: fest.

« io» (10 Uhr.)
Oft. Kredüakti«n 628.—
„ Läaderdaak 435.50
_ Staat »», (frz.) 691 .70

Lomb. (öst.Südb.) 108.50
Marknote« 117 .42
Hst. Kroneureat« 96.45
Ost, Papierrent « 98.20
Ungar» Gold». 110.80
llng. Krone,lreute 92.85

Tendenz: ruhig.

Pari».
3'/« frauz. biente 96.86
4°/o Italiener —
4°/» Spanier 95.80
4«/o Türk.,unifiz. 93.15
Türkische Los» 172.-
BanqueOttoma« 679 .—
Rio Tint» 17,48

«• ittaM.
« härtere» 15 Sh
de Beer» 117«
«hast Ran» 4 ‘/.
GoldfieU» 4-
RaudmtneS 67,
Anaconda 107,
Atchijon common 917,

„ prejerred 967,
Chicago, Milwauke

and St . Paul 147 '/,
Denver preferred 687,
LuoiSville Rashv. 112 '/,
Union Pacific 1617«
United Etat. Steel Corp.

rommo 48 '/, !
dito perserred 115 '/,

Konkurse in Baven .
Gengenbach . Vermögen des Schreinermeisters Karl Armbruster in

Nordrach . Konkursverwalter Kaufmann Wilhelm Harter in
Gengenbach. KonkurSforderungen sind bis zum 25 . August 1908
bei dem Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten Forder¬
ungen Mittwoch den 2. September 1903, vormittags 9 Uhr.

Billingen. Vermögen des Hoteliers Heinrich Rieland zum Walüblick
in Villingen. Konkursverwalter : Rechtsanwalt Schloß hier. Kon¬
kursforderungen sind bis zum 15. August 1908 bei dem Gerichte
anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen Dienstag
den 25 . August 1908, vormittags 11 Uhr.

St . Blasien. Nachlaß des Müllers Meinrad Spitz von Menzenschwand-
Vorderdorf. Konkursverwalter : Bergreferendar a. D . Karl Pockels
in St . Blasien . Konkursforderungen sind bis zum 18. August 1908
bei dem Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten Forde¬
rungen Mittwoch den 2. September 1908, vormittags 11 Uhr.

St . Blasien. Vermögen der Emeline Spitz geb. Bekert, Witwe des
Müllers Meinrad Spitz in Menzenschwand. Konkursverwalter
Bergreferendär a . D . Karl Pockels in St . Blasien . Konkursfor¬
derungen sind bis zum 24 . August 1908 bei dem Gerichte anzu¬
melden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Mittwoch den
2. September 1908, vormittags 11 lllhr .

Schopfheim . Vermögen des Kaufmanns Fridolin Sprich in Fahrnau .
Konkursverwalter : Kaufmann Emil Bischoffberger in Schopfheim.
Konkursforderungen sind bis zum Dienstag den 25. August 1903
bei dem Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten Forde,
rungen Mittwoch den 2 . September 1903 , nachmittags 3 Uhr.

Stockach. Vermögen des Gutsbesitzers Artur Wolfs auf dem Glashütten¬
hof, Gemeinde Hecheln. Konkursverwalter : RcchtSagent Stephan in
Stockach. Konkursforderungen sind bis zum 20. August 1908 bei
dem Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen
Samstag den 29. August 1908, vormittags 9 Uhr.

Ueberlingen. Vermögen der Firma „Geizes nnd Schaaf", offene
Handelsgesellschaft in Ueberlingen. Konkursverwalter : Rechts -
anwalt Karl Ruckmich in Ueberlingen. Konkursforderungen sindbis zum 31. August 1908 bei dem Gerichte anzumelden. Prüfungder angemeldeten Forderungen Freitag den 18 . September 1908,
nachmittags 3 Uhr.

Konstanz. Vermögen der SchreinerwerkgenossenschaftKonstanz, E. G.
m. b. H. in Konstanz. Konkursverwalter kkausmann Friedrich Ebel
in Konstanz. Konkursforderungen sind bis zum 29. August 1908
bei dem Gerichte anzumelden . Prüfting der angemeldeten For¬
derungen Samstag den 5. September 1908, vormittags 9 Uhr.

Geschäftliche Mitteilungen .
BergnügungSfahrten der „Thalia ". Der Oesterreichische Lloyd

unternimmt mit seinem bekannten und beliebten Spezialdampfer
„Thalia " in der nächsten Zeit die folgenden Fahrten : Reise IX vom
5 . September bis 1 . Oktober von Bremerhaven nach bekannten Seebädern
des Atlantische » Ozeans (Ostende, Jsle of Wight, Havre, Bahonne, S .
Sebastian , Lissabon , Cadix, Gibraltar , Malaga ) , nach Algier und Triest.
Fahrpreise für die Seefahrt mit Verpflegung von 520 K . auswärts . —
Reise X nach Nordafrika, Spanien und den Balearen vom 8. Oktober
bis 4 . November über Malta , Tunis , Algier, Gibraltar . Malaga , Palma .Port Mahon, Neapel, Messina. Fahrpreis für di- Seefahrt mit Ver¬
pflegung von 650 K . aufwärts . — Reise XI vom 10 . November bis 4.
Dezember nach Malta , Tripolis , Aegypten und Griechenland. Fahr¬
preis für die Reise , Seefahrt mit Verpflegung, von 600 K . aufwärts .— Die Landtouren werden von dem Reffebureau ThoS . Cook and Son ,Wien, 1 . Bezirk, Stephansplatz Nr . 2 , zu den in einem Spezial¬
programm enthaltenen Bedingungen ausgeführt . — Programme , Aus¬
künfte und Anmeldungen H dem R' isebureau 'Ernst Borasch , Karlsruhe ,Kreuzstraße 35» sowie bei der Generalagentnr des Oesterr, Lloyd,Berlin Unter den Linden .47, .6799a
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2. Kammer .
121 . Sitzung . A Karlsruhe , 8 . Aug .

Präsident Fehrenbach eröffnet« kurz nach 9 Uhr die Sitzung.
Am Regierungstisch: Staatsminister Frhr . v . Dusch , Finanzminister

Dr . Honsell und Regierungskommissäre.
Der Präsident machte kurze geschäftliche Mitteilungen woraus in di«

Tagesordnung eingetreten wurde.
Abg . Dr . Wilckcns ( natl . ) berichtete namens der Budgetftunmiffion

über den Gesetzentwurf , die Deckung des StaaIs¬
st e d a r f S für das Jahr 1909 betreffend. Das Gesetz, über
welches ich zu berichten habe , sst der Kammer am 2 . Juli zugegangen.
Es handelt sich bei der Vorlage um die Deckung des Staatsbedarfs für
das Jahr 1909. Das Gesetz wurde der Budgerkommission zur Vor¬
beratung überwiesen. Die Kommission glaubte jedoch an die Beratung
des vorliegenden Gesetzentwurfs nicht früher herantreten zu sollen , als
bis ein Gesamtübecklick über die Buidgetperiode 1908/1909 möglich sei .
Das Gesetz bestimmt in Artikel 1 : Der Abgabesatz für die Einkommen¬
steuer wird mit Wirkung vom 1 . Januar 1909 aus 3 JC 50 von je
100 M Steueranschlag festgesetzt. Bei Einkommensteueranschlägenvon
200 Jl wird nur eine Steuer von 2 JC 80 4 von Hundert erhoben;
Lei Einkommensteueranschlägenvon 25 000 JC und mehr ist der Steuer -
fuß nach Vorschrift des Artikels 21 Ws . 2 des Einkommensteuergesetzes
zu erhöhen. Der Wgabesatz für die Vermögenssteuer wick vom gleichen
Zeitpunkt an auf 12 4 von je 100 JC Steueranschlag festgesetzt. Der
Artikel 2 lautet : Das Gesetz vom 29 . April 1886, die Fleischsteuer be¬
treffend, mit den dazu erlassenen Vollzugsvorschristenwird mit Wirkung
vom 1 . Januar 1909 aufgehoben. In der Begründung zum Gesetze
wick ausgeführt , daß infolge der Anforderungen im Nachtragsbudget
der Ueberschuß der ordentlichen Einnahmen sich vermindert . Dazu
kommt der Mehraufwand , den die Beamtengesetze verursachen. Für das
Jahr 1909 beträgt der Mehraufwack für die allgemeine Staatsverwal¬
tung 2,7 Millionen Mark. Um diesen Betrag , wenn auch nicht ganz, so
doch annähernd zu erzielen, ist eine Erhöhung der Einkommensteuer um
16V- Proz . erforderlich , L . h . es mutz der dermalige Steuerfuß von 3 Jl
auf 3 JC 50 .3 , für die Eiickomrnensteueranfchläge von 200 JC von 2 JC
40 4 auf 2 JC 80 4 , erhöht wecken . Durch die Progression des Art .
21 Abs. 2 des Einkommensteuergesetzes steigert sich der Einkommensteuer¬
satz bis zum Höchstbetrag von 4,90 JC von 100 JC Einkommen. Der
Mehrertrag der Steuer berechnet sich in diesem Falle auf 2 526 225 Jl ,
so daß etwa 174 000 JL ungckeckt bleiben würden.

Weiter schlägt die Regierung vor, den Steuerfnß für die Vermögens¬
steuer auf 12 4 festzusetzen rind den hierdurch sich ergebenden Mehrertrag
von rund 860 000 JC zur Deckung des durch die Aufhebung der Fleisch¬
steuer entstehenden Einnahmeausfalls von rund 800 000 JL zu ver¬
wenden. Sollte die Aufhebung der Fleischsteuer die Zustimmung der
Landstände derzeit nicht linden, dann ließe sich auch erwägen, ob es sich
empfiehlt, den Steuerfuß der Vermögenssteuer gleichwohl auf 12 4
festzusetzen und dafür die Einkommensteuer in etwas geringerem Maße
zu erhöhen . Die Kommission hat den Gesetzentwurfberaten und sich vor
der Regierung die näheren Zahlen über den Stand des Staatshaushalts
mitteilen lassen . Aus diesen Zahlen ging heckor, daß die Lage sich
günstiger gestaltete, als man annahm . Es erhoben sich deshalb in der
Kommission Zweifel, ob eine Steuererhöhung notwendig oder wenigstens
in dem Maße notwendig 1et , wie die Regierung sie vorschltzgt . Die
Kommission trat mit der Regierung hierüber in Erörterungen ein.
Die Regierung ist aber mit Entschiedenheit eingetreten für eine Steuer -

, erhöhung wie sie dieselbe vorgeschlagen hat . Die Regierung war der
Ansicht, daß eine Richtcrhöhung der Steuer die Beamtengesetzgebungge¬
fährde. Dazu komme , daß die Einnahmen im ersten halben Jahre 1908
gegenüber des gleichen Zeitraumes des Vorjahres zurückgegangenseien.
So hätten die Weinsteuer 105 480 JC , die Biersteuer 60 265 JC und die
Grnndstücksverkehrsstener 457 000 -^ weniger eckracht . Dazu komme ,
daß im Reiche die Einnahmen aus Zöllen, Branntweinsteuer und Reichs¬
stempelsteuer wesentlich geringer im ersten Vierteljahr 1908 als in der
gleichen Zeit 1907 seien. Wolle man sich daher für die Zukunft eine
erträgliche Finanzlage schaffen , so müsse jetzt eine Steuererhöhnng bor¬
genommen werden. Die Kommission war in ihrer Mehrheit der An¬
schauung , daß der notwendige Aufwand ohne Steuererhöhung nicht auf
das Budget übernommen werden kann. Wenn das ohne eine Erhöhung
geschehe, dann könnten viele Wünsche auf wirtschaftlichem , sozialem und
kulturellem Gebiete nicht erfüllt werden. ES wurde in der Kommission
darauf hingewiesen, daß der Zuschuß aus allgemeine« Staatsmitteln
für die Eisenbahnschuldentilgungskaffe Wegfällen solle. Alle Mitglieder' der Kommission waren der Ansicht , daß dies ein erstrebenswertes Ziel sei .
Eine andere Frage ist aber die , ob jetzt der geeignete Zeitpunkt für eine
Aushebung dieses Zuschusses gegeben ist. Wenn sich nun die Kommission
entschlossen hat, einer Stenererhöhnng das Wort zu reden, so vermag
sie nach der Sachlage , die sich aus den Mitteilungen der Regierung an
die Kommission ergibt, den von der Regierung vorgeschlagenen Sätzen
nicht zustimmen. Sie hält ine Erhöhung der Einkommensteuer von
8'/-- Prozent , die 1 250 000 JC eckringen wird , für genügend. Dagegen
konnte die Mehrheit der Kommission sich mft der von der Regierung ge¬
planten Erhöhung der Vermögenssteuer von 11 auf 12 4 nicht befreunden.
Es steht außer Zweifel, daß durch die Vermögenssteuer die Grund - und
Hausbesitzer jetzt schon in einem Maße belastet sind , daß man eine
weitere Erhöhung der Vermögenssteuer angesichts der wirtschaftlichen
Lage »icht eintrete» lassen kann. Einer Aufhebung der Fleischstcue ,
konnte die Kommission zustimmen. Sie gelangte zu dem Anträge , dem
Gesetze zuzustimmen, mit der Aenderung, daß der Bermögenssteuersatz
nicht erhöht, die Fleischsteuer aufgehoben, der Abgabesatz für die Ein¬
kommensteuermit Wirkung vom 1. Januar 1909 auf 3 JC 25 4 von je
100 JC Steueranschlag festgesetzt und bei Einkommeusteueranschlägen
von 209 JC nur eine Steuer von 2 JC 60 4 erhoben wick . Weiter be¬
antragt die Kommission , die Petition des Fleffcheckerbandes um Ausheb¬
ung der Fleischsteuer für erledigt zu erklären.

Abg . Dr . Zehnter ( Zentr . ) : Die Zentrumsstaktion wird mit der
einen oder anderen Ausnahme dem Anträge der Kommission zustimmen.
Wir sind damit einverstanden, daß von dem Hinauffetzen des Ver.
mögenssteuergesetzes abgesehen wird . Wir könnten eine Erhöhung dieser
Steuer nicht empfehlen. Wir stehen auf diesem Standpunkte , weil wir
eine wesentlich höhere Vermögenssteuer haben als andere deutsche
Staaten , in denen diese

" teuer besteht , und weil die Vermögenssteuer
heute schon eine starte Belastung ist. Mit der Aufhebung der Fleisch¬
steuer sind wir einverstanden, wenn man auch im Aver/el darüber sein
kann, ob jetzt der günstige Zeitpunkt für die Aufhebung der Fleisch¬
steuer gegeben ist . Was di« Erhöhung der Einkommensteuer betrifft ,
so wecken wft ihr nach dem Vorschläge der Kommission zustimmen, wenn
wir auch erhebliche Bedenken haben im Hinblick auf die wirtschaftliche
Lag« . Wir stehen auf dem Standpunkte , daß bei uns eine solide Finanz¬
wirtschaft fortgeführt wick . Deshalb find wir auch für eine Erhöhung
der Einkommensteuer in der Hoffnung, daß es dann gelingen wick, ohne
bckeutende Inanspruchnahme der Reserven die Bedürfnisse zu decken.
Was die Dotation an die Eisenbahnschuldentilgungskasiebetrifft , so bin
ich der Auffassung, daß die Eisenbahn auf eigene Füße gestellt wecken
mutz.

Abg . Dr . Binz (natl . ) : Mt dem Gedanken einer Steuererhöhung
mußten wir uns vertraut machen . Insofern ist die Lage für die Volks¬
vertretung und die Regierung weniger schwieriger , als sie es unter
ackeren Voraussetzungen sein wücke. Immerhin muß betont wecken ,
daß der Steuerdruck in Staat und Gemeinde mehr und mehr zum
Bewußtsein gekommen ist und eine Wandlung der Auffassung geschaffen
hat. Die Volksvertretung muß rein objektiv prüfen , ohne Rücksicht aus
Tagesstimmungen , cck> die Lage des Staatshaushalts eine Erhöhung der
Steuer erfordert . Lediglich unter diesem Gesichtspunkte haben wi .
auch diese Vorlage geprüft . Namens meiner Fraktion kann ich erklären,
daß wir für eine Erhöhung der Vermögenssteuer nicht eintrete» können
Aus materiellen Gründen können w :r uns dazu nicht enffchließen . Der

Steuerdruck würde ein noch größerer werden, wenn Man eine Erhöhung
der Vermögenssteuer eintreten lassen würde. Die Einkommensteuer ist
vor wenigen Jahren erst erhöht »mden. Diese Erhöhung wucke damals
als eine provisorische bezeichnet . Sie . rucke aber zu einer ständigen
und heute stehen wir schon wieder vor einer Steuererhöhnng . Wir sehen
daraus , welche Fortschritte bei uns die Steigerung der Steuern gemacht
haben. Wir sind der Ansicht, vaß die Anforderungen mit dem , was die
Kommission vorschlägt , befriedigt eine gute Finanzgebahrung er¬
möglicht werden kann und \ tB auch das nächste Budget in günstiger
Weise wird ausgestaltet wenden können . Die Regierung wick Gemeinde
und Kreise nicht unterstützen, eine Reihe von Aufgaben nicht erfüllen
können , wenn wir ihr die Mittel nicht an die Hand geben. Die Not¬
wendigkeit einer soliden Finanzgebahrung wird auch von uns betont und
sie verlangt es , daß wir 5er legierung di« notwendigen Mittel zur Ver¬
fügung stellen . Wir sind in der glücklichen Lage, keine Staatsschulden
zu besitzen. Wir haben allerdings Rne Eisenbahnschuld. Wir müssen
dcffür sorgen , daß wir >n dieser Situation bleiben und in keine ^chulden -
wirtschaft hineingeraten . Ich kann dem Anträge der Kommission zu¬
stimmen. Ich glaube, wir können diesen Standpunkt vor dem Lande
und vor unserer Pflicht verantworten .

Abg . Kolb (Soz . ) : Der Abg . Zehnter betonte die Notwendigkeit
einer soliden Finanzgebahrung . Im Reiche nimmt seine Partei aber
eine ganz andere Stellung --in . Dadurch sind wir im Reiche in die
SchuLenwirtschaft hineingeraten . Was den Gegenstand betrifft , der uns
beschäftigt , möchte ich zunächst betonen, daß wir uns nach meiner Mein¬
ung in keiner besonders ungünstigen Simation befinden. Wir wären
viel besser daran , wenn wir einmalige große Ausgaben auf Anlehens¬
mittel übernehmen würden . Wir wären dann nicht gezwungen, alle
paar Jahre die Steuern zu erhöhen . Bezüglich der Vermögenssteuer
wären wir bereit gewesen , diese Steuer nach dem Vorschläge der Regier¬
ung zu erhöhen . Wir haben uns aber bezüglich dieses Punktes wie der
anderen Anträge auf den Boden der Kommission gestellt .

Ilbg. Dr . Heimburger ' Dem . ) : Im Namen meiner Fraktion kann
ich erklären, daß wir den Anträgen der Kommission zustimmen. Auch
wir können eine Erhöhung der Vermögenssteuer nicht billigen. Ebenso
sind wir mit der Aufhebung der Fleischsteuer einverstanden, für die wir
schon lange eingetreten sind . Auch der Erhöhung der Einkommensteuer
um 87 » Prozent stimmen wir zu . Man konnte die Frage erheben, ob
eine Steuererhöhung überhaupt notwendig ist. Es läßt sich aber nich-
leugnen , daß die Finanzlage eine Erhöhung rechtfertigt. Wenn wir nicht
das nächste Budget so gestaltet haben wollen . , daß wir zufrieden sein
können , müssen wir der Regierung die notwendigen Mittel zur Verfügung

Abg . Gierich (kons . ) erklärte, daß keine Fraktion den Anträgen der
Kommission zustimmen wird.

Staatsminister Frhr . von Dusch : Nach dem Verlaufe der De¬

batte steht es fest, daß das Gesetz
'
in der Kommissionsfassung ange¬

nommen wird , denn alle Redner haben sich für dieselbe ausgesprochen

Ich kann mich daher aus wenige Bemerkungen beschränken . Ueber die

Frage der Anlehenspolitik habe ich mich schon wiederholt geäußert und

brauche deshalb auf dieselbe nicht mehr einzugehen. Die Regierung
wird an ihrer bisherigen Finanzpolitik festhalten, so lange es geht. Es

wucke auch wieder von der Aufhebung der Dotation an die Eisen

bahnschuldentilgungskaffe gesprochen . Erfreulicher Äeis « bat aber

Niemand verlangt , daß die Dotation jetzt aufgehoben wecken soll .

Was den Antrag der Kommission betrifft , so ist das Gesetz in der von

der Kdmmission beschlossenen Fassung für die Regierung unannehm¬
bar . Die Regierung kann eine Aushebung der Fleischsteuer nur ein¬

treten lassen, wenn sie dafür ein Aequivalent erhält . Ein solches

sollte die Erhöhung des Vermögenssteuergesetzesvon 11 auf 12 4 ftin .

Die Kommission lehnt die Erhöhung ab. Ich muß erklären , daß das

Gesetz in der vorgeschlagenen Form nicht zu Stande kommen kann.

Ich hoffe aber , daß, nachdem das andere Haus zu der Vorlage Stel¬

lung genommen hat , eine Verständigung zu ermöglichen sein wick.
Es wäre bedauerlich, wenn an dem Mangel genügender Mittel . die
Sanktion der Beamtengesetze scheitern wücke. Der Finanzminister
und ich haben schon zu erkennen gegeben , daß wir an höchster Stelle
die Sanktion der Beamtengesetze nicht empfehlen können, wenn nicht
annähernd eine Deckung erzielt wick .

Abg. Dr . Zehnter (Ztr .) wendete sich gegen verschiedene Ausfüh¬
rungen des Abg . Kolb , der das Zentrum wegen seiner Haltung im
Reichstag angegriffen habe. Die Ausgaben, welche das Zentrum be¬
willigte, haben nationalen Zwecken gedient.

Abg. Frühauf (fteis.) : Das Zentrum hat im Reiche die Schul¬
denpolitik mitgemacht, weil es eine Reichseinkommen- und Vermögens¬
steuer nicht haben wollte. Die Grafen und Barone des Zentrums
haben es nicht gewollt , daß sie stärker zur Steuer herangezogen wer¬
den. Dem Zentrum ist es nicht ernst mit der Reichsfinanzreform .
Redner polemisierte des weiteren gegen das Zentrum und kam dann
auf eine Versammlung der nationalliberalen Partei in der Pfalz und
der dort gemachten Ausführungen des Abg . Baffermann über die
Reichsfinanzen zu sprechen. Bei der im Hause herrschenden Unruhe
gehen die Worte des Redners auf der Tribüne fast vollständig ver¬
loren . Des weiteren sprach sich der Redner für den Antrag der Kom¬
mission aus und bat das Haus , sich von der Regierung nicht ein¬
schüchtern zu lassen . Die Regierung wird sich hüten , die Beamtenvor¬
lagen zurückzuziehen . Ich möchte den Minister sehen, der so stark
wäre, das bei der jetzigen Situation zu tun .

Finanzminister Dr . Honsell : Es wurde in der Debatte auf das
hingewiesen, was ich über die Finanzlage ausgeführt habe und be¬
tont , daß die Situation keine ungünstige sei. Das , was ich in dieser
Beziehung sagte, bezog sich aus die Lage wie sie bei der Vorlage des
Staatshaushalts war . Es haben sich inzwischen aber bckeutende
Mehrausgaben ergeben und zu deren Deckung brauchen wir Mehr¬
einnahmen, wenn wir die kleine Besserung, die wir erzielt haben nicht
wieder verlieren wollen . Wir müssen dafür sorgen, daß wir die
Mittel haben, um die an uns herantretenden Knlturaufgaben auch in
der Zeit einer wirtschaftlichen Depression erfüllen zu können. Den
durch die Beamtenvorlagen eintretenden Mehraufwand kann der
Staat nicht erwirtschaften. Es wäre unverantwontlich von einer
Finanzverwaltung , wenn sie sich Angesichts der Lage auf Liefen Stand¬
punkt stellen wollte. Nach den gegebenen Verhältnissen ist eine
Steuererhöhung nicht überflüssig. Ich hoffe , daß die Vorschläge der
Regierung von den Landständen noch in einer Weise Berücksichtigung
finden, die es uns ermöglicht , ohne Sorgen in die Zukunft zu blicken.

Abg . Kolb (Soz .) legte nochmals seinen Standpunkt dar und be¬
tonte, daß die Regierung, die in der jetzigen Situation die Beamten¬
vorlagen zurückzieht , einfach weggefegt wücke.

Staatsminister Frhr . von Dusch : Die Abg . Kolb uyd Frühauf
sagten, sie möchten die Regierung sehen , die die Beamtenvorlagen jetzt
noch zurückzieht . Sie sehen diese Regierung vor sich. Es wäre ein
trauriges Zeichen , wenn ein Minister eine Erklärung abgäbe und nach¬
her nicht den Mut hätte , die Konsequenzen aus derselben zu ziehen.
Die Beamtengesetze sind gefährdet, wenn nicht ein Beschluß von den
Landständen gefaßt wick , dem die Regierung zustimmen könne .

Abg . Dr . Obkircher ( natl .) kam auf die Frage der AnlehenSpolitik
zu sprechen und war der Auffassung, daß man an sie Herantretens

könne , wenn der Staat wichtige Ausgaben zu kulturellen Zwecken zi» '
bestreiten habe . Diese Frage müsse aber von Fall zu Fall entschiede« >
werden. Wenn man zur Anlehenspolitik übergehe , dürfe das nur ew !
Notbehelf sein . Die Regierung hat gegenüber den Kommission» - 1
anrrägen erklärt , daß ihr dieselben unannehmbar seien und ein» :
Sanktionierung der Beamtengesetze als gefährdet bezeichnet . Wir ;
dürfen wohl erwarten , daß die Regierung ' von dem Ernste der Situ « - ;
tion erfüllt ist und daß sie sich wohl überlegt, welche Folgen es habe» •_
wücke, wenn die Sanktionierung der Beamtengesetze unterbleib ! , •
Wünschenswert ist es , daß die Regierung auch den Wünschen der ‘

Lehrer gegenüber größeres Entgegenkommen zeigt. Der Redner !
wendete sich sodann gegen verschiedene Ausführungen des Abg . Früh » i
auf , der sich in abfälliger Weise über den Abg . Basiermann geäußert '
habe . Ich kann nur erklären, daß wir den Führer unserer Partei im i
Reichstage hoch schätzen und ihm für seiue außerordentliche Tätigkeit
Dank wissen .

An der weiteren Debatte beteiligten sich noch die Abgg . Kopf ‘

(Ztr .) , Dr . Frank (Soz .) , Frühauf (freis.) und im Schlußwort der
Berichterstatter .

Abg . Dr . Wilckens (natl .) , der betonte, daß es nicht leicht gewesen -
iei . die Parteien des Hauses auf den Antrag der Kommission zu
einigen . Wenn die Regierung auf ihrem Standpunkt verharrt , wird
eine schwierige Situation geschaffen , ans der es keinen Ausweg gebe»
dürfte .

Es erfolgte hiernach die Abstimmung.
Das Gesetz wurde mit 49 gegen 7 Stimmen angenommen .

Für dasselbe stimmten geschlossen die Nationalliberalen , Demokraten und
Sozialdemokraten , sowie die Mehrheit des Zentrums , gegen dasselbe
die Zentrumsabgeordneten Frhr . von Gleichenstein , Görlacher, Hennig,
Hergt , Frhr . von Mentzingen. Morgenthaler und Schüler .

Die Sitzung wucke hierauf geschlossen .
Nächste Sitzung : Montag %5 Uhr.
Tagesordnung : Gesetzentwurf das Beglaubigungswesen betr . ; ,

Petitionen .

«rerichtSzettnng.
A Karlsruhe , 7 . Aug. Sitzung der Fenenstrafkammer I . Vor- '

sitzender : Landgerichtsrat Schmitt. Vertreter der aroßh , Staatsanwalt ,
schast : Gerichtsassessor Hanns .

Vor einiger Zeit berichteten wir über einen vor der hiesigen Straf¬
kammer verhandelten Fall , in welchem sich die bei der Firma Geschwister
Knopf in Rastatt angestellte Kassierin Rosette Kahn wegen bedeutender
Veruntreuungen verantworten mußte. Die ungefähr sechs Jahre bei
der genannten Firma tätige Kassierin hatte aus der Geschästswsse nach
und nach mehrere tausend Mark unterschlagen und sie ihrem Liebhaber,
dem in Hamburg wohnhaften Klavierlehrer Hemmmn Wexander ans

'

Hannover zugewandt. Aber nicht nur die veruntreuten Snnimen wun¬
derten in die Taschen des Alexander» sondern auch die Ersparnisse des
Mädchens. Im ganzen hatte dasselbe etwa 4000 JC geopfert. Die '
Kahn tat es , weil Alexander ihr versprochen hatte, sie zu heiraten und sie
nach dem Verhalten ihres Geliebten annchmen mutzte , daß dieser es mit
seiner Versicherungernst meinte. Daran (dachte aber Wexander durchaus
nicht . Ihm kam es nur darauf an , dem Mädchen möglichst viel Geld '
abzunehmen, das er in Hamburg mit einer Schauspielerin , mit der er
zusammen lckte, verbrauchte. Der saubere Liebhaber stand heute unter

'

der Anklage wegen Betrugs vor Gericht . Er wurde unter Anrechnung
von 1 Monat Untersuchungshaft zu 2 Jahren Gefängnis verurteilt .

Der vielfach vorbestrafte Landwirt Josef Schmitt aus Bietigheim ,
der erst am 2. Juni nach Verbüßung einer Freiheitsstrafe aus den: Ge¬
fängnis in Rastatt entlassen worden war , schlich sich einige Zeit darnach
zu Nickerbühl in eine Scheuer ein, um darin zu übernachten und am
andern Morgen unter Mitnahme einer Sense und einer Hose sich aus
dem Staube zu machen . Schmitt hatte damit einen Hausfriedensbruch
und einen Diebstahl begangen. Mit Rücksicht auf seine erheblichen Vor-
bestrasungen erhielt er 1 Jahr 2 Wochen Gefängnis, abzüglich 2 Wochen
Untersuchungshaft.

In geheimer Sitzung wurde gegen den Küssendiener Andreas
Karcher aus Spielberg wegen Sittlichkeitsverbrechensverhandelt Das '
Urteil lautete auf 6 Monate Gefängnis, abzüglich l Monat Unter »
such»ngsHaft.

Vor einigen Wochen wurde der Magazinarbeiter Wilhelm Schlosser
aus Balg in Baden überrascht und festgenommen , als er dabei war ,
«inen Einbruchsdiebstahl auszuführen . Der 21 Jahre alte Angeklagte
hatte sich in das Haus und in die Wohnung eines Herrn Rudel cinge-
schlichen, dessen Schreibtisch mit einem Stemmeisen erbrochen und den '

Geldbetrag von 24 Mart sich angeeignet. Als er sich mit seiner Beute
entfernen wollte, wurde er erwischt und ihm das Geld wieder abge¬
nommen. Das Gericht verurteilte den Angeklagten zu 3 Monaten Ge¬
fängnis .

In der Anklagesache gegen den Schlosser Maximilian Walz aus
Schwenningen wegen Diebstahls erkannte das Gericht auf 6 Monat «
Gefängnis .

Wegen eines gemeinschaftlich hier verübten Diebstahls wurde der
Schriftsetzer Wilhelm Eberschwein aus Karlsruhe , der Glaser August -
Freiburger aus Karlsuhe und der Schmick Wilhelm Metz aus Kandel
zu je 6 Monaten Gefängnis, sowie der Steinschleifer Michael Witzen -

'

bacher aus Bensheim zu 3 Monaten Gefängnis verurteilt . An jcker
Strafe kam 1 Monat Untersuchungshaftin Abzug .

M Paris , 8 . Aug . Der wegen Aufreizung von Soldaten
zum Ungehorsam gerichtlich verfolgte Agitator Duruttc wurde
zu drei Jahren Gefängnis und 100 Francs Geldbuße verurteilt . ;

Wetterbericht des Zentralbür . für Meteorol . «. Hydrogr .
vom 8 . August 1908.

Begleitet von weiteren starken Regenfällen ist dal flache Minimum ,
das gestern über Südbayern und Oberösterreich gelegen war , nach der
Balkaninfel weitergezogen und der hohe Druck, dessen Kern im Süd - '

westen von Irland liegt, hat sich weiter gegen das Binnenland zu aus -
gebreitet. Das Wetter war am Morgen im Süden Deutschlands noch ;
trüb , im Norden dagegen vorwiegend heiter. Voraussichtlich wick der
hohe Druck sich noch weiter osiwärts ausbreiten ; es ist deshalb bei ab - ;
nehmender Bewölkung vorwiegend trockenes und etwas wärmeres Wetter ;
zu erwarten .

'

Wittcrnngsbeobachtnngen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

August
Barom. Thcrm.

in C.
Slbjot.
Frucht . Frucht «,kilt

in Pro,. Wind

7. Nachts 9 U. 748.9 15 .5 13.1 100 SW
8. Mrgs . 7 U. 751.5 16.7 12.5 89 N
8. Mitt . 2 11. 752 .9 19.1 11 .8 72

HimmU

Regen
bqdeckt

sS.' Vtll }«VVKVltb »411% • • VlUUUU 11/Ui illlUCv
folgenden Nacht 15,4.

Niederschlagsmenge am 7 . August 24,5 mm .
Metternachrtchteu au» dem Süden vom 7. Aug. 7 Uhr. vorm. :

Lugano halb bedeckt 15 °, Biarritz —', Nizza —", Triest bedeckt 20 °,
Florenz heiter 18°. Nom bedeckt 18°. Cagliari —°, Brindisi heiter 28°.

Bitte
,

kauten Sie nurt
.

MAGGP Würze

9K«n lasse maggu Würze nur in maggis Originalfläschchen nachfülle «, weil in diese
gesetzlich « icht» andere » al » echte t» A« « LWürze gefüllt werde« darf .

mit dem Kreuzstern
— Probefläschche« 10 Pfg . —

einzig in ihrer Art und altbewährt ; sie iibertrifft alle
zum gleichen Zweck angcpriesencn Präparate. 6718»

Sehr nusgiebig : Man verwende stet» de« Würzesparcr.

| „ MAGGT8 gute, sparsame Küche“]
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Unterfertigte erfüllt hiermit die traurigePflicht ihre 1. A, H. A . H„ i. a . B. i. a , B ., a . B.
a. B., P . F . von dem am 7. des Monats infolge des
Unfalles vom 1 . August in Köln erfolgten Ableben
ihres lieben i. a . B.

Wilhelm Zickwolf
Dipl.-Ing . 1901 —1904

geziemend in Kenntnis zu setzen . B29811

Landsmannschaft Hansea .
I . A . : Fritz Maier X -

Jodes "Wnzeige.
Wir mache» hiermit Verwandten , Freunden und

Bekannten die traurige Mitteilung , daß unser lieber
Vater , Bruder , Großvater und Onkel

Karl Römer
gestern abend 7 Uhr im Alter von 78 Jahren sanft
entschlafen ist.

Um stille Teilnahme bittet

Familie Römer.
Karlsruhe , den 8. August 1903.
Die Beerdigung findet Sonntag den 9. August ,

nachmittags 51/* Uhr, von der Fricdhoskapelle aus statt .
Trauerhaus : Rüppurrerstraße 21, II . 11426

Tode8 -Anzeige .
Hiermit machen wir die traurige Mit¬

teilung, dass es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat, unsere treue Ehefrau , liebe
Mutter und Tochter

lUielminaHßlmsfädfer
geb. Metzger

nach überstandener schwerer Operation im
39 . Lebensjahre , versehen mit den heiligen
Sterbsakramenten , infolge Herzschwäche in
die Ewigkeit abzurufen.

Karlsruhe , den 7. August 1908 .
Oer tieftrauernde Ehemann :

Pb. Heiastädter nebst 4 Kindern
und Schwiegermutter .

Die Beerdigung findet am Sonntag
den 9 . August, nachmittags 5 Uhr, von
der Friedhofkapelle aus statt. B29765

Trauerhaus : Kriegstrasse 180, part .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz¬
liche Mitteilung , dass meine liebe Frau , unsere besorgteMutter , Tochter und Schwägerin

Rosina Bauknecht
nach kurzem , schweren Leiden im Alter von 27 Jahren sanft
in dem Herrn entschlafen ist .

Sie tieltraaernfien Hinterbliebenen;
Jos . Bauknecht .
Maria Elvira Bauknecht .
Anton Bauknecht .
Agathe Bauknecht .

Karlsruhe , Hnndsbach , 7. August 1908.

Beerdigung findet Montag den 10 . August , von der
Friedhofkapelle aus statt ,

Trauerhaus : Körnerstrasse 23 , III . B29817

Statt "besonderer Anzeige .

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten machen wir die schmerzliche Mitteilung,dass unser lieber Gatte und Vater

Herr Albert Haass
Geheimer Baurat

gestern nach längerem Leiden im Alter von 67 Jahren in Konstanz
sanft verschieden ist. 11449

Karlsruhe , den 8. August 1908 .
Marie Haass , geb . Buerklin.
Karl Haass .

Bestattung im hiesigen Krematorium am Dienstag den 11 . August,
nachmittags 5 Uhr.

Die

ßipgepmeisterstelle
in Stadt Kehl ist neu zn besetzen .

Geeignete , für dieses Aust durch¬
aus befähigte , insbesonderL in der
Gemeindeverwaltung erfahrene Be
wcrbcr , wolle» sich unter eingehender
Darlegung der bisherigen Tätigkeit
und Angabe der Gehaltsansprüche bis
spätestens 18 . August b . I . bei Unter¬
zeichneter Stelle melden. 6920a,2 .2

Stadt Kehl , den 5. August 1908.
Der Gemeinderat

I . V. : Georg Schmidt .

I OES3

([1 3.2

An der Werkmeister - u . Monteur¬
schule in Frciburg im Breisgau soll
ein im modernen Werkzeug .
Maschinenbau praktisch durchaus er¬
fahrener

Werkmeister,der über eine genügende theoretische
Vorbildung verfügt vorläufig der .
tragsmätzig angestellt werden . Dem¬
selben soll hauptsächlich die prak¬
tische Weiterbildung von Mecha¬
nikern , Maschinenschlossern , Eisen¬
drehern ( im Mter bis zu 30
fahren ) in der vorzüglich einge¬
richteten mechanischen Schulwerk¬
stätte , sowie die theoretische Unter¬
weisung in Werkzeuglehre , Werk¬
zeugmaschinen , Materialienlehre u .
-Technologie obliegen .

Bewerbungsgesuche mit ausführ¬
lichem Lebenslauf , Zeugnisab -
schriften und Referenzen sind unter
Angabe der Gebatts Forderung und
der Frist , innerhalb welcher der
Dien > angetreten werden kann , bis
spätestens Montag , 31 . August ds .
Js . an den Unterzeichneten zu
richte : . 6603a

Br ., im Juli 1908 .
Schuhmacher ,

Vorstand .

KöniLSbach .
Riitdsfarren-

Versteigerung
Die hiesige Gemeinde versteigert am

m 12 . i. mi,
3 Uhr,

eilten fette »

Rindrfarren.
_ _ _ Zusammenkunft im

Farrcnhof . 0962 » .2.1
KönigSbach, den 7. August 1908 .Gemeirrderat

Fraenkle .
Schäfer .

goldenes Kettenarmband von Ama -
lienstr . 71 bis Haltestelle d. Elektr . ,
Ecke Leopold - u . Kaiserstr . Gegen
gute Belohnung abzugeb . 11425

Amalienstr .71 , 2 . Stock.

Verloren ;
Geknüpfter , äcrufarbener Damen¬

gürtel »erkoren . Gegen Belohnung
abzugeben . 829768

Sofienstraße 167 , pari .

Hund zugelaufen
großer , gelber, mit Halsband . Ab¬
zuholen gegen Einrück.-Gebühr Villa
Singrün , Klein - Rüppurr . B29821

lölilPli cu> großer Hofhund ,
OUgtUilljkll schwarz und gelb ge¬
zeichnet . Zu t : ragen Kantine SJ ,
Abt . 50 , » ol nie . B29766

Augciaufen
Foxterrier , schwarz -weiß . Abzuholen
geg . Einrück .-Gebühr u . Futtergeld
Spöck , Sickmgcr , Schaffner . B29779

erterlt genaue » Unterricht in
Stenographie „ Gadelebcrger *.

Offerten unter Nr . B29772 an die
Expcd. der »Bad . Presse ".

Hie Deutsche Allgemeine Rabatt-
Gesellschaft, aiit .-Ges- in Magdeburg

vermittelt in einheitlicher Weise
innerhalb ganz Deutschlands
das Rabattwesen der einzelnen Geschäfte durch den
Verkauf von Rabatt - Marken und Sparbüchern .

Die Köhe des Möatts öleiöt
den Kauffeuten freigestellt .

— Gefüllte Bücher in jeder Stadt einlösbar . —
Zahlung für Rabattmarken und Sparbücher erfolgt bei der *Direktion der Disconto -Gesellschaft Berlin

und den von ihr bestimmten Banken .
13.2 Prospekte auf Wunsch franko zugesandt. 6580a

ET
(Oes. geseb.)

Terrahe’s Jfeilseife tüZ
bestes Mittel gegen nasse und trockene Flechten , offene Beinschäden ,Bartflechten , Hautröte , aufgesprungene und rissige Hände , Kopfschuppen,
skroph . Ausschlag , vielfach bei Kindern , Finnen, votzüglichea
Desinfektionsmittel . Sicherer Heilerfolg .

Dokt med . Q. In W. schreibt unt 22. März 1906 : Ihre Ts . Hellselfe
habe icb in einer Anzahl von akuten und chronischen Hautkrank ,
helfen mit {durchweg gutem, stellenweise sogar vorzüglichem
Erfolg angewandt. Ich gedenke Ihre Seile hier einzulühren, und
noch recht häutig anzuwenden , nachdem ich ihre ausgezeichnete
Wirkung in ca. 12 Fällen beobachtet baba

Vertreter : Martin Görden , Karlsruhe , Lenzstr .
7 , Telephon 3548 . Willi . Baum, Werderstrasse 27.
J, Dehn Nachfolger , Zähringerstr . 55. Max Hofheinz,Luisenetr. 8 . Georg Jakob , Bernhardstr. 9. Anton Kintz ,
Sophienstr . 128 . J, Lösch, Herrenstr . 35 . Otto Mayer,Wilhelmstr, 20 . Fritz Reis, Luisenstr . 68 . Carl Roth ,Herrenstr. 26. Albert Salzer , Kaiserstr. 140 . Wllh .
Tseherning, Amalienstr . 19 in Karlsruhe . F. W. Miethe,Karlsruhe -Beiertheim . Strauss -Drogerie in Itftthl -
fonrg . August Peter In Durlach . General -Vertrieb :
Kevermann Jk Haussmann , Münster 1. W .

D , □
| Ein prächtiges Waschmittel
a zusammengesetzt auf Grund zehnjähriger
9 Erfahrung in der Wäschereibranche, ist
Z Kraul s Waschpulver .
9 Wer dieses milde , billige und reelle Wasch-
9 mittel probiert, richte sich nur nach der so
2 sehr einfachen Gebrauchsanweisung und
2 6971a,5 .1 wird erfreut sein über diese einfache Wasch»
gs Methode und die schöne , blendend -
9 weiße und völlig geruchfreie Wäsche,
g Erhältlich per Pfund zn 25 Pfennig bei
9 Willi . Tscherniag , vorm. W, L, Sohwaab,
2 Drogerie , Ecke Amalieiv » . Karlstraße ,Z Lmtl Loren » , Ecke Sophien - u. Lessingstr.,s Lugen Lonwunn , Kaiser -Allee 35 .
s Gustav Krani , Neckargartach (b. Helibronn am Neckar).

Wb » giften
sind eingetroffen und werden die
Gewinne sofort ausbezahlt
durch die 11454

Lsttmebank Karlsruhe ,
*-“•

Kaiserstr . 56 .
b. H.,

L » a » sucht t. Waschen , Putzen
(Jt 'h " u. Parkettbodcnreinigcn

Arbeit . B29824
Hirschstratz « 42. VdhS., IV .

Tüchtige Schneiderin empfiehlt
sich m und außer dem Hause. BS8S25

Zähringerstratze 98, 4 . Stock.

Welches
kinderl . kath. Ehepaar nimmt guterzog .
Kind (Knaben , 3 Jahre alt ), gegen
geringe Vergütung in liebevolle Pflege .

Offerten unter Nr . B29789 an die
Erved . der „ Lad . Presse "'.

Kinderloses Ehepaar wünscht ein

Al I« plt Plltlt 21 MM.
Näheres KarlSruhe - Rintheim ,

Ernststrabe 29, 2 . Stock. B29464 .2.2

iine jungt, dtjunDe Frau
nimmt ein Kind an zum Mitstillen .
B29831 Krau Met » ,

Markgrafcnstr . 7, 2, Stock rechts.

Pripatkapitalfet,
hiesiger, gibt bei monatl . RückzahlungDarlehen ,
auch gegen Möbelverpfändung an
jedermann . Offerten mit Rückporto
unter Nr . B29762 an die Expedition
der . Bad . Presse * erbeten . 2.1

Seltene

Gelegenheit
für intelligenten , jungen Mann , der
eine Einlage von 6—10000 Mark
machen kann, bei flottgehendcm Unter¬
nehmen sich Lebensstellung mit gutem
Einkommen zu verschaffen. Kauf¬
männische Kenntnisse nicht erforderlich ,
aber Gewaudheit im Verkehr mit dem
Publikum . Spätere Beteiligung nicht
ausgeschloffen. S.1

Offerten unter Nr . 6978a befördert
die Expedition der » Bad . Presse ' .

BODEGA
mit

® american . Bar ®
(
*

) und 9284 * (* )
Wein-Restaurant
Kaiserpassage 42/52 .

= © =

FrW emgetrotfen
ein Mtrggtrn

Kartoffeln
feinste , gelbfleischige

Ware

Für Jäger. 2.1
Eine Hühnrrhündin (Langhaar )

braun mit getigert , 1 '/- Jahr alt ,
mit sehr guten Eigenschaften ist zu
verkaufen . L2S764

Kapellenstratze 64 » parterre .

Pfannhuch 8 Co.
G, m . b . II .

in de» bekannten Ver¬
kaufsstellen. 11439 .

Milch !
60—100 Ltr ., ans Mühlburger Tor
oder Kriegstraße gesucht .

Offerten unter Nr . B29770 an die
Exped. der . Bad . Presse ". 2.1

SpeiseMmer-
Einrichtg .» kompl-, best, aus : Buffet ,
Credcnz , Auszugtisch mit 6bess.Stühlen ,
Umbau mit f. Diwan in dunkel Eichen

Herrenzimmer, modern,
best, aus : Diplomatenschreibtisch , Bü¬
cherschrank , Tisch, 3 Lederstühl ., Chaise¬

longue , Schrcibtischfauteuils

Schlafzimmer,
best . auS : 2 Betten , Spiegelschrank ,
Waschkommode mit Spiegelaufsatz ,

2 Nachttischen, Handtuchhalter

best , aus : Buffet , Credenz, Tisch,Stühh
Wandbrett , Holzkiste, zu verkaufen .
B29809 Sophieustraße 13 , prt .
Gunst. Gelegenheitskauf für Brautleute .

Arme Witwe sucht kl., noch gut
erhaltenen Küchenherd zn taufe « .
B29774 Adlerstr . 16 , 111 ., rechts.

Alters halber will ich mein seit
vielen Jahren hier mit Erfolg betr . '

in jüngere Hände abgeben. Käufer
wird eingearbeitct . Adresse unter
Nr . 829751 in der Expedition der
„ Bad . Presse " Hierselbst erb. 3.1

Guter Kastenliegwagen mit
Gummi billig zu verkaufen .
829757 Uhlandstr . S , 4. Et .

kW. Gasherd ft ?
“

629753 Kaiserstr . 70 , 4. St .

ver-

Nähmaschine,
sehr gut erhalten , um den Preis
von 25 & wegen Wegzug zu ver¬
kaufen . B29758 •

Durlachrr -Allee 8 , Hths . 2 . St . i

Lltzöne Anteil p Mausen.
B29786 Händelstr . 4-, pari .

Gesucht ein gut crdaltcner ge¬
brauchter MG !" Soxhlet . "ttzstW

Offerten Humboldtpr . 33 , U .
B29787 Wutschetitsch . 2.1

Einige guterhaltene Kässvr und '
2 schöne Krautständer sind billig
z« verkaufe «. B29829.2 .1

Fasanenstratze 3, 2. Stock.

Grober Spiegel»
neu, mit starkem, geschliff . Glas un
schönem Rahmen , 84 cm hoch , 56 ei
breit , für nur 8 Mk. zu verkaufe «
B29827 Douglasstr . 30 , pari .

Kindervettfteüe ,
g . neu , cleg., für nur 12 Mk. zn verk .
829826 DonglaSstr . 8V, Part .

Talseue Lamennhrkette,
MeilaiSen nnD Vsrßeckuadel
mit Brillante « zu verkaufe ». 2.2
B29526 « Sh . Kaiserstr . 133, L ■
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TDaschineobati
EleldrotechofV .

echnikuvn
lageatccr - <« d

Hochbau
Tiefbau

onslanz
am Sodensee .

| Reform - Lehrpf
*
|

Concordia
Gölniscl)c Lebens . Uerslcberunss ■ Gesellschaft.

Gegründet 1853.
Grundkapital : 30 Millionen Mark,

äowrfalf &arteit. o Sfeltpolke. o Unanfechtbarkeit.
Nähere Auskunft erteilt kostenlos :

Le Beisswenger , Hauptvertreter
in Karlsruhe , Sophienstrasse 7.

M*

6 verschied, gute Photogr . Aufnahme » sind als Bilder in 13X18
& 1 Mk. und photogr . direkte Bromsilberpostkarte k 30 Pfg . gegen Vor¬
einsendung des Betrages in Briefmarken oder Nachnahme durch Buchbinder
Hanger in Itonaueschingen zu beziehe». B29785

Paradiesbett ^
ist das unentbehrliche Bett Zg

rller hygienisch Aufgelflärten .
ES ist stets vorzuziehe « als Privatbett , Kinderbett »
Fremdenbett , Dienstbotenbett , ebenso für Pensionate , Hotels ,

Sommerfrischen , Kuranstalten usw.

Alle Preislagen für jeden Stand und Zweck.
Lieferungen in Deutschland frachtfrei .
. Kataloge zu Diensten . . -

Reformhaus „Zur Gesundheit“
Hauptgeschäft : Kurtäpufto Bettenfiliale :

« aiferstratze 40. «rUNVIUtfC . « aiserstratze 18«.
Alleinverkauf zu Fabrikpreise«. 11423

il-ten -

Spezialgeschäft

Bieger r Matlhes H .
KARLSRUHE

Kaiserstr . 186 Telephon I783.
Filiale : Baden -Baden .

IPatentamtlich geschtttit .1

RUO - KÖLLE, Esslingen
Holzbearbeitungs - Maschinen - Fabrik 5075»*

Erste und bestrenommierte Fabrik
der rühmlichst bekannten

fahrbaren Bandsäge
mit Motorbetrieb zum

Brennholzuttgen und -spalten
sowie zum Antrieb von

Dreschmaschinen u. s. w.
Sichere Existenz ; über 300 Maschi¬
nen im Betrieb :: :: Beste Re¬

ferenzen . Prospekt gratis .
Doppelte Fahrgeschwindigkeit

spekt gratis . ■
fHF - rAlif )!• a i

BADEN-BADEN
MINERAL -BRENNEN

UNERREICHTES TAFEL“UND KLÄ -OETRANK

STAATSAUr .
yOfTABC » -

Alleinvertrieb für Karlsruhe und Umgegend :

Theodor Billigheimer, SmUS
Karlsruhe — Telephon 2228 .

Mlct sVertPaye
lind zu haben in ^ ttExpeo .

Mi !
Kindermatratzen , Seegras , Wolle ,

Kapok und Roßhaarmatratzen , sowie
Patent - Bcttroste , Patent - Zug- und
Sprungfedermatratzen liefert schnell ,
gut u . billiger wie jede andere Firma
direkt an Private . Für Brautleute
die brachste Bezugsquelle - Versandt
in Deutschland franko , 5127 *

Steidlinger & Roth,
Watratzenfabrik , Kirlsruht.

Brrkansslokal :
vrauerstratze 19 .

Abschlag :

garantiert rem »

Pfund 1 » - Mk.

garantiert rem

Pfund 80 Pfennig

empfehlen

Ffannhuch & l?.
H. « ö . K . M

! in den bekannten Verkaufs - Uß
stellen.

TEafembiitdelit
können fortwährend bezogen werden.
Anfertigungen von VerschindlrmgS-
arbeiten werden in nur fachgemäßer
Weife prompt und billigst ausgeführt
von der mech . Schindelfabrik

Karl Wacker ,
Dobel , Württemberg . Schwarzwald -
15 8 Telephon Rr . 7 . 5533 »

, Deutschs srstklässlgs DolLLd-Fmdr-
i räder , Motorräder, Näh - , Land¬

wirtschaft !., Sprech- und Schreib¬
maschinen,Uhren,Musikinstrumente

— Fahrrädern w « 4ia , _Zahlung7—10 Markmonatlich. Bei
Barzahlungliefern Fahrräder schon
von 56 Mark an. Fahrradzubehörsehr billig. Katalog kostenlos,
Boland *BascIiin #n - flBg8ll8ClnK

in Köln 98.

Damen , Herren
empfehle ich in ihrem eigenen Interesse
meine intereffante illustrierte Preis¬
liste gratis und franko zu verlangen .
Gegen 30 Pfg . in Marken verschlossener
Brief ohne Firma . 1934a *
steine . Küpper Nachf . , Köln a . Rh. 938

B^ bLNIA-5ENF FABRIK

IIBERNEMEDAIU
ARISRUHEW

NViRimt
KflTflBC «.

Preise

BAUERu -SCHOLNENBERGER
a -w -e HASLACHS *

der „vavischeu Preffe'

iiieii-ilM
3
0xim
V
>
0
3

1 Patent . Obstmühle mit grauen
Stcinwalzen ,

1 Sägblätter -Obstmühle ,
2 Obst- u. Weinpressen, Rund -

kcltern,
2SackscheWendepflügcm.Karren ,
1 do. dto. ni . Stclzrad ,
2 do. Universalpfiüge m . Karren ,
3 Ulmer do ., StelZrad -Pflüge ,
1 Schwarzscher Rigolpflug ,
3 eiserne Ackereggen ,
1 eis.Dreschmaschlnem.Schüttler ,
1 hölzerne do . ohne do.
1 Getreideputzmühle und
1 Patent - Trieur billigst zu
verkaufen bei 11192,5 .5

K . LeusslerJsidinengeidjäit
Durlach

Savue ,
südöstl. Altstadt , 3stöck-, 6*/. reut .,
wegen eingctr . Vcrhältuiffe zu Mk .
17 900 .— zu verkauf. Anzahl . Mk.
2 —3000.— . Reflektant , belieben sich
unter Nr . 829169 an die Expedition
der «Bad . Presse " zu wenden. 3 .3

Zahnatelier Petri
Nachf. Emil Kimmich 11231 .2.2

Spezialist iür leise moderne MMi
wohnt jetzt Leopoldstr . 8, III.

Blanyas - Beleuehluogs - Anlage
für Villen , Restaurants , KurhSnser , kleine Ge¬
meinden , Fabriken . Flüssiges , versandfähige ,
Leuchtgas . Kein Gebttndc dafür nötig , da es

nicht etngefriert . 11421 .5 .1
Ueberall hängend . GaegiOhlicht, Kochgas .

Meier : Karl Fr . Alex. Müller,
Gas- und Wasserleitungs-Geschäft ,

Amalienstr. 7 Karlsruhe , Telephon 1284.

Thompson
OC TKOMVSON 7?

Garantiert
frei von

schädlichen
BestandteilenSEIFENPUIVSR

das beste Waschmittel
Vs U Paket 15 Pfg .

Bo » einem unbedingt konkurrenzlosen , hervorragenden
Konsum - Artikel <Vau -Vranche)

soll für das Großherzogtum Badm die

= Fabrikations - liizeBZ =
abgegeben werden .

Billige Erwerbung . Einfachste Herstellung . Geringstes Betriebs
kapital . Sehr großer Gewinn .

Anfragen unter Nr . 6975a an die Expcd. der „ Bad . Presse".

meinen 6 F8 ., liegenden

Deutzer Benzin - Motor
mit elektr . Zündung , wegen Anschaffung eine» größeren Motors .
Derselbe kann noch drei Wochen im Betrieb bei mir gesehen
werden . 11306 .3.3

Knssmaim, Ziegeltibefitzer,
Untergrombach b . Bruchsal.

Gottesdienst . — 9 . August
Evangelische Stadt -Gemeinve .

Stadtkirche .
% 9 Uhr Militärgottesdienst : Herr

Garnisonvikar Vogelmann .
10 Uhr : Herr Stadtvikar Paul .

Kleine Kirche.
6 Uhr : Herr Stadtvik . Mondon .

Schlotzkirche.
10 Uhr : Herr Hofdiak . Kays er .

Johanneskirche .
9 Uhr : Herr Stadtpfr . Hessel -

b a ch e r .
Christnskirche .

10 Uhr : Herr Stadtvik . Duhm .
Lutherkirch «.

y2 10 Uhr : Hr . Stadtv . Trenkle .
Grabkapelle .

6 Uhr : Herr Hofdiak . Kayser .
Diakoniffenhanskirche .

Vorm . 10 Uhr : Herr Hilfsgeist .
lieber S i tz l e r .

Abends ys 8 Uhr : Herr HilfSgeistl .
S i tz l e r .

WochengottkSdienste .
Donnerstag den 13 . August 1908 .
5 Ubr Kleine Kiritie : Herr Stadt ,

vitar Duhm .

8 Uhr Lutherkirche : Herr Stadtvik .
Trenkle .
Karl .Friedrich -GedächtniSkirchr.

( Stadtteil Müblburg . )
V- 10 Uhr Gottesdienst : Herr

Oberkirchenvatsjsekretär Bflen -
d i n g e r .

% 11 Uhr Kindergottesdienst : Herr
Oberkircheimhissekretür Bleu -
d i n g .e r .

Evangelische Stadtinisfio ^.
Bereinshaus Adlerstratze 23 .

4 Uhr Jungfrauenverein von Frl .
Weber , Erbprinzerstraße 12.

4 Uhr Jungfrauen -Verem der
Schwester Lene , Adlerstr . 23 .

6 Uhr Abendgottesdienst : Herr
Pfarrer Bender .

Mittwoch Prediglausgabe .
Christlicher verein junger Männer ,

Kreuastraße 23.
Sonntag , abends %9 Uhr , Vortrag

von Herrn A s k a n i über
Friedrich Perthes , ein deutscher
Buchhändler und Patriot .

Donnerstag , nachm. % 3 Uhr christl.
Bäckervereinigung .

Donnerstag , abends %0 Uhr , Bi .
belbesprechung der älteren und
lungeren Abteilung .

Die Nuumti .
'
.leiren des Ehriit »

lichcn Vereins junger Männer , so»
me v-ejeniacu de» Jugendverein »
,ind jeden Abend von 8 Uhr , am
Sonntag von 2 Uhr an geöffnet .
Zum Besuche dics .r Abende wird

herzlidfit eingelaben .
LcreinOdaue , Amalienstraße 77. ■

Bonn . % 12 Uhr Sonnta ^ schule.
Nachm. 3 Uhr biblischer Vortrag :

Herr Jnsp . Pfr . Böhmerl «.
Nachm . 4 Uhr Jungfrauenvercrn .
Kontatz Äend 8 Uhr : Jugendabtl .
DienStag , abends % 9 Uhr , Bibel »

befprechung im Männer » und
JunglingSverein .

Mittwoch , abends % 9 Uhr , allgem .
Versammlung : Herr Ctadrmiff .
K t e ».

Donnerstag abend V*9 Uhr : Ge «
sangstundr ( Männerchor ) .

Freitag , abend » 8 Uhr , Miffions »
kränzchen für Frauen und Jung¬
frauen .

Samt tag , abend » Y*9 Uhr , Gebet¬
stunde für Männer u . Jünglinge .

Lvangrlifch - lutherische Gemeinde
«lte Friedhostapell «. Waldhornirr .

Vormittags 10 Uhr : Herr Vikar
Berron von Jspringen .

Katholische « taorpemcnv «-.
9 . Sonntag nach Pfingste « .

Hauptkirche St . Stephan .
5 Uhr Frühmeffe . ^ - -
6 Uhr hl . Meffe .
7 Uhr hl . Messe.
% 9 Uhr MilltärgotteSdrenft unt

Predigt . ,
y2 10 Uhr Hochamt mit Predigt .

■y4(12 Uhr KindergotteSdienst mM
Predigt .

3 Uhr Vesper . <
St . BrrnharduSktrche .

6 Uhr Frühmeffe .
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
- L10 Uhr Hochamt mit Predig .
11 Uhr Kindergottesdienst .
yfi Uhr Herz.Jesu -Andacht.

Liebfrauenkirche .
6 Uhr Frühmeffe .
% 9 Uhr KindergotteSd . m . Predigt .
ya10 Uhr Hauptgottesdienst , Änii

mit Predigt .
11 Uhr hl . M -ff«.
% 3 Uhr Vesper .

Mittwoch den 12 . August 1908 .
8 Uhr abends Versammlung deS

Vereins christlicher Mütter mü
Predigt .

St . MnsentiuSkavekle .
5 .85 Uhr hl . Konunumon .
7 Uhr hl. Meffe .
' Uhr Amt . l

. LouifatiuSkirch « (Goethoftr . ) .
-M Uhr Frühmeffe.
tW VOr-

‘
hr KindergotteSd . m . Predigt .

ya 10 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr hl . Meffe .
y23 Uhr Herz-Jesu -Bruberschast. •

Ludwig Wilhelm - Krankerchetai .
11 Uhr hl . Meffe .
St . Fran »iSkuöhau » ( G «enzstr . 7) .

8 Uhr Amt .
Für katholische Taubstumme vorn

Karlsruhe und Umgrbu » , :
NachmiitztagS Uhr jrm SU-

FfirmMölus hoprs^ WrenAstr . >7)
"

Predigt , hierauf Andacht mü :
Segen .
teu Peter- und Paulskirrye .

6 Uhr Beichtgelegenheit .
£ 7 u . ya8 Uhr Auiül . d. hl. Kam.
%8 Uhr deutsche Singmeffe .
VxlO Uhr Hauptgottesdienst mit

Predigt .
2 Uhr Herz -Jesu -Awdacht

Stadtteil Rüppurr (Festhalle) . ,
9 Uhr Singmeffe mit Predigt .

(Alt - ) Katholisch « Stadt gemeinde .
LuferstebungSkirch «.

1/̂ 10 Uhr : Herr Etadtpfarrer
Seyfried aus Heidelberg . ,

Vereineversammlungen .
Sonntag bett 9 . August 1908 .

Dienstbotenverein der Südstadt :
4 Uhr : Versammlung im Josefs »
haus .

Kathol . Gesellenverein : ab ^ - ds K
Uhr : Versammlung .

Jugendverein der Mitlcistadtr
y25 Uhr : Wettspiel gegen die I .
Mannschaft des Kathol . Jugend »
Vereins Mannheim .

Verein Kath . GeschäftSgehilftnneni
und Beamtinnen : 5 Uhr Ver¬
sammlung .
Dienstag den 11 . August 1908 .

» FidelitaS "
, Verein Rach . Ztzauf«

leute und Beamten : S Uhr :
Vereinsabend . Gäste willkommen .

Kach . Männerverein der Südstadt :
y29 Uhr : Versammlung mit
Vortrag in der Wolfsschluchr .

Donnerstag den 13 . August 1908 .
Kathol . Gesellenverein : 9 Uhr :

Versammlung .
Kriedenskirch« der Methodisten »

Gemeinde lKarlstrafie 49b ) .
Vormittags *410 Uhr Predigt und

Abendmahl von Herrn Prediger
I . Härle .

Vorm . 11 Uhr Kinderaottesdienft .
Nachmittags 3 Uhr Liebesfest .
Montag abend % 9 Uhr Geberstv «.
Mittwoch abend ^ 9 Uhr Bibelstde .

Herr Predlger H. R i e k e r .
Zionskirche der Evang . Gemein¬

schaft ( Beiertheimer Allee 4 ) .
Vormittags V2 10 Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr KindergolteSdienst .
Nachm . y2 i Uhr Predigt ,
v'

acbiti . iA5 Uhr Jungfrauenverein .
Ab:ndS 8 Uhr Jünglings » und

Männerverein .
Die . tStag abend ^ 9 Uhr Gebet » .

Versammlung.
Donnerstag abend V* 9 Uhr B '

.belst .
Herr Prediger Deeg .

Bugllod Ckvcb Serrleea
are held in the Pfrflndnerhau«,

Kaiaerplatz .
Early Celebration at 8 A . Jt
Matins at 11 A . M .
Archdeaoon Robinson , Chaplaia«

’
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Aus den Nachbarländern .

* Colmar, 7. Aug. Gestern nachmittag gegen 3 Uhr wurde der
Bureauchef der hiesigen Kreisdirektion, Rechnungsrat Krieger, als er ir
Begriff war , sich aus seiner Wohnung nach der Kreisdirektion zu begeben ,von einem Schlaganfall betroffen, der schon nach einigen Augenblickenden Tod im Gefolge hatte. Die Nachricht hat hier und im ganzen KreiseColmar aufrichtige Teilnahme hervorgerufen.

Börsenwochen -Bericht .
i (Eigenbericht der »Bad. Presse " .)

X Karlsruhe , 7 . Aug. Endlich einmal eine Woche, die sich durchetwas Leben auszeichnete, nachdem so viele ihrer Vorgängerinnen dasBild säst vollständiger Leblosigkeit boten. Zu Anfang der Berichtstvochewurde der Abschluß des Bochumer Guhstahlvereins nebst dem Dividen-
denvorschlog in Höhe von 15 Proz . (i . V . 16V- Proz . ) bekannt. Daman infolge der pessimistischen Ansichten über die Lage der Eisen-
Industrie vielfach eine erheblichere Verringerung der Dividende erwartet
hatte, so wurde die Festsetzung auf 15 Proz . mit Befriedigung aus¬genommen. Eine ansehnliche Kurssteigerung der Bochumer Aktien wardie Folge; aber auch die Kurse der anderen Montanwerte zogen mehroder minder kräftig an auf die Hoffnung, daß auch bei diesen die Ab¬
schlüffe günstiger ausfallen würden, als man seither angenommen hat .Die Meldungen aus Amerika, welche eine Kräftigung der dortigenwirtschaftlichen Lage erkennen laffen, die Erholung des Effen- und
Kupsermarktes wirkten ebenfalls animierend auf die Tendenz ein , um¬somehr als man sich sagte, daß. wie der Zusammenbruch in Anrerika den
Ausgangspunkt für die Krisis in Deutschland bildete, die Gesundungder dortigen Verhältnisse auch für uns die Befferung bringen müsse .Und es besteht schon vielfach die Meinung , daß wenn erst einmal die
Präsidentenwahl in der Union s« llzogen sein wird , die Industrie dorteneiner kräftigen Entwicklung «ntgegengeht, zumal die Ernte zu rechtguten Hoffnungen berechtigt .

Ein besonderes lebhaftes Geschäft fand auch in Deutsch -Luxem¬burger BerAverks-Aktien statt , für welche, wie gerüchtweise verlautete ,die Dividende in vorjähriger Höhe zu erwarten fei. — Das lange ver¬nachlässigte Gebiet der Bankaktien erfuhr eine kräftige Anregung aufeinen Artikel in der Frankfurter Zeitung , wonach die Semestral -
Abschlüffe der Großbanken sich beftiedigend gestaltet hätten , und dieDividenden, soweit bis jetzt eine Schätzung überhaupt möglich sei , in
einzelnen Fällen sogar eine Verschiebung nach oben erfahren könnten.Erfreulich ist die Wahrnehmung , daß für die deutschen Staatswerte
rege Nachftage herrschte , und daß von dem in so großen Mengen pro¬duzierten Material ganz bedeutende Beträge in die Hände des Publi¬kums übergegangen sind . — Eine Ausnahme von der sonst zu beobach¬tenden Festigkeit machten türkische Papiere , welche schwach lagen, auf die

^ dortigen innerpolitischen Verhältnisse. Mancherseits sprach man auch' die Befürchtung aus , die jungtürkische Partei werde, wenn Sie zurMacht gelangt sei, die Einrichtung der europäischen Verwaltung , derfür die Staatsschuld bestimmten Steuern zu beseitigen suchen. Der¬
artige Versuche dürften aber zweifellos den Widerspruch der Groß¬mächte Hervorrufen, und eventuell zu einer Einmischung derselbenführen.

t■ Einheimische Anlagewerte konnten in der Berichtswoche , wie schonangedeutet, zmnteil ihce Kurse etwas erhöhen. Von ausländischenRenten haben Türken nicht unansehnlich nachgeiben müffen; 4proz. uni
fizierte von 1803 verloren 3 Proz . , Türkenlose ca . 4 Mark. Banken
haben ihre Kurse nennenswert erhöhen können : Diskonto, DeutscheBank, Schaaffhausen haben ca . 2 Proz ., Dresdner Bank ca . 4 Proz . ge¬wonnen ; Montanwerte ebenfalls höher ; Laura ca. 5 Proz . , Phönix ca.5% Proz . , Harpener behauptet, lllg. Elektr. -Aktien und Schlickert sind1V2 Proz . gestiegen , wogegen Waghäuseler 1 Proz . , Westeregeln 1%Proz . einbüßten .

Das Bankhaus

Veit L. Homburger, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle iu das Bankfach einschlagenden
Geschäfte. ' ' 9937

Erklärung I
Die in der „Bad . Landesztg .“ wiedergegebene Plaudereides „Essener Generalanzeigers “ verurteilt der Essener

Männergesangverein als grobe Rücksichtslosigkeitaufs Schärfste und erklärt , dass er dieser Beleidigung derschwäbischen nnd badischen Landsleute vollständig fern -steht . Norddeutsch oder süddeutsch , wir alle sind uns
einig in der Pflege des deutschen Liedes . 11455

Essener Mannergesangverein .
. Der Vorstand .

Wir bestätigen dem Essener Männergesangverein gerne ,dass er fraglicher Plauderei vollständig fernsteht .
Essener Generalanzeiger , Essen .

Während meiner vierwöchigen Abwesenheit hat

Fra Anna Schnitzberger
i. d. Schweiz approbierte Zahnärztin

meine Vertretung übernommen . 11450 .2.1Karlsruhe , den 6. August 1908.
RaiserstrasBe 201.
Telephon 299, Frau Elise Geiger.

Sonntag !
Gansbraten mit neuem Sauerkraut ,Entenbraten , Hahn mit Salat u. sonst, reichhaltige Speisekarte ,reine eigene Oberländer Weine . B29763Von 10 Uhr ab : TW Zwiebeifenchen . ■ar

6. Qattler , Gasthaus zum
Telephon 121 .

Durlach .

Trauerhütß
in jeder Preislage

stets vorrätig .
I Geschw . Gutmann , I
5, *8 Waldstrasse 37. 9927 |

Kür Schneider oder Sattler .
Ringschiff.RäHmaschine, hoch-armig, sehr wenig gebr., billig abzug.,ebenfalls gutes Fahrrad bill , zu verk.B29815 « aiferstr . 17, Hth ., II , l.

,S WmMW
Spiegelschrank bill. zu verkaufe«.Zu erfr. bei M . Kiefer , Schreiner
Eisenbahnstr . 2 b. 829804

empfiehlt
ihre

gleichmässig
vorzüglichen

11182

auf der Brauerei auf Flaschen gezogen.
Vollmundig , not- Kohlensäurehaltig , «ton* Bekömmlich .

1 Wien - Berlin
27 . bis 29 . Juli.

Ei UDO hm Ä siMltsin 1p hti lim!« IiipHit ta Etil«
-5

’
^ . Von den gestarteten deutschen Wagen :

2 mit Excelsior - Pneumatik
Unter den 4 bestgewerteten Wagen : 6044a

Excelsior - Pneumatik
Ehrenpreis 8 . K . K . Hoheit Erzherzog Friedrich
Glänzender Beweis für Zuverlässigkeit des Excelsior -Pneumatik .

U>ciiUKrftci «KUUiirt .
Ich versteigere, um damit zu räumen, am 20 . Augustd . IS ., nachmittags 2 Uhr, im Hofe meines Anwesens

gegen Barzahlung garantiert naturreinen selbstgezogenen
Aßeiilhaltt -Btttivtitt , Tlthrging 1900— 1904, tu. 8000 Ltt . ,
Weißherbjt, „ . 1905 „ 1700 „
WeWerD , „ 1900 3200 „
Weißmiti „ 1900 „ 2000 „
Bühlertal (Badens den 7. August 1908. 6981a.2,l

Albert Grethel ,
Sägewerke und Weinbergbesitzer .

r Auf fcrrund seit 18 Jahren bewährter Programme
Höchst genussreiche

It al i en - Slcilien
15. Sept . 15—25 Tage . Mk . 525—675 6682a.2,liicilien -Afrika
25. Sept . 18 —27 Tage . Mk . 595—785

Grrieclieiiland - lileinasien
Unter - und Ober -Aegypten .

Programme durch Schriftleitung der Studienfahrten nachden klassischen Stätten der Eunst nnd GeschichteDr. phil . 0. Haffnsr , Frsltarg 1. B.

BADENIA
eg72a.18,1
Maschinen¬

fabrik
vorm . Wm. Platz Sfihme, A.-G,

WEINHEIM (Baden)

Lokomobilen etc.
Kaufm.Verein FrankfiirtäM. 10000 Mark

kostenlose
Stellenvermittlung

für Mitgl. u . Prinzipale,ea. 500 offene Stellen
monatl. gern, Kranken-
und Begräbniskasse, eig.
Vereinsorgan. Bezirks -
vertia Karlsruhe 1. B.
Vereinsabendjeden1, und
3. Dienstag, Prinz Carl , |
Lammstrasse. 3631a . l5.4

sind auf I . oder II . Hypothek perSept . oder Okt- anSznlethe « .
Gesuche befördert unter Nr. 11435

die Exp, der „Bad. Presse ". 2.1

Wer leiht
einem Beamten gegen gute Sicherungund hohen ZinS 500 Mark ?

Offerten unter Nr. 6976a an die
Exp. der . Bad. Presse " erb. 2 .1

Damen 50 Mark
finden diskr . Aufenth . bei Frauen¬
arzt Süddeutschlands. Prosp . u.f . 0 . 1000 d. d. Exp. d. Berliner
Dagblatte», Berlin s . w . «>a*

rden von alleinstehender Frau geg.Sicherheitund pünktliche Rückzahlungsofort gesucht. Offerten unter Nr.B29806 a . d. Exped . d. . Bad . Presse" .
jungem Herrn 45 Mark .

. Rückzahlung nach Ueber-
einkunft. Bald. Antw . erb. unt. Nr.B59805 a. d . Exped. d. . Bad. Presse" .
'Tltttlfltt " tu, billig zu ver-

kaufen. B279133.3 Ludwig Wilhelmstr . 15 , Part.

Vertretung
voa Fabriken « . Ettgros » Ge¬
schäften (exkl. Tabak u . alkoh . Getr.)für Mannheim « . Umgegend von
rührigem Kaufmann gesucht.

Franlo -Offerteu u. Nr. 6970a
an die Exp . der „ Bad . Presse ".

In die von Diakonissen geleitete,nunmehr im eigenen Hause wesentlich
günstiger als bisher untergebrachte
Marthaschnle zn Karlsruhe kön
neu wieder einige weitere Zöglinge ausgenommen werden. Prak
tische Anleitungin allenHaushaltungsund Handarbeiten, sowie Unterrichtin den Elementarfächern und in ein¬
facher Buchführung. Pensionspreis
sehr mäßig . 11432

Nähere Auskunft erteilt
Pfarrer Hatz .

Einrichtung
elektr. Cäntwerke
u . deren Reparaturen werden
sorgfältig u. zu außergewöhnlich
billigen Preisen ausgeführt.
2. 1 Josef Klaus , 11438
Amalienstraße 55 , Stb ., II.

Kapital für erststellige !
Beleihungen auf industrie-

| eile Anlagen geteilt

abzageben
Offerten unter G. 0071

F . B . an Bndaif Messe ,
i Frankfurt a. M . 6957- .2.1

Accepttansch
wünscht Pa . Exporthaus . Branche
gleich . Näh. unter J . N . 1546 anRudolf Moff«, Karlsruhe, Bad.

Zu verkaufen :
Hübscher, schön gelegener |

Gutsbesitz,
| Nähe Heidelberg , bestehend !
I aus ca. 900 Ar Retter ,Wiese«, etw. Wald , Gär-
>ten» viel Obstbäumen ,
j Fischwaffer, » euer kleinererBilla ; serner dazu gehörigKalkwerk(Wasserkraft ) mit
! Schwarz » und Weißkalk¬
brüchen (vorzügliches Ze-
mentmaterial) Kaliwerk sehr

| gut verpachtet , ist billig zu
verkaufen . Anzahlung ca. s

I 80 Mille.
Offerten unter r .H . 4«» » I

I an Rudolf Bosse ,
Karlsruhe erbeten. 114291

Eine Frau empfiehlt sich im
Wasche « «ud Putzen . Offerten
unter Nr - 629645 sind in der Exped.
der ^Bad . Presse " abzugcbvr -

r
Karlsruhe .

Sonntag den 9. August 1908 :

Ausflug
nach SöUingen .

Treffpunkt : 2 Uhr in Durlach
„Grüner Hof".

Vollzähliges Erscheinen erwartet
Der Borstand .

(Bei ungünstiger Witterung

(iMMWf « ln Satlstaii
hier ) . B29810

Nächste Ziehung .

3 . Weimarer
Geld-Lotterie

Ziehung 12 . — 15 . Sept 08
3333 Gewinne

45,000 M.
1. Hauptgewinn

20,000 M.
332 Geldgewinne

16,000 M.
3000 Geldgewinne

9,000 M.
kuiKää

versendet die Generalagentur

G. m . b . H . Kaiserstr . 80 .

w

Herren erhalten guten Mittag »»
und Abendtisch. B29797

Adlerstraß - 32 , 3 . Stock.

Großes Lager in Lindholm

Harmoniums .
jr. Konz , pianolager»

Karlfriedrichstr. 21 . " "«*

Leistungsfäh. lukr. Fabrik
sucht Teilhaber

mit 25 .000 Mark. Offerten unter Nr. .
104 F. M. an Rudolf Mosse , Karls¬
ruhe. 6954a

Reelle Heiraten
für Damen und Herren jed . Stand /
unt. streng . Diskret. Gest. Offert, an
Frau M . Fttmsel in Miugoltz -
heim , Leopoldstratze 102.

Retourmarken erbeten . 6980a

Dieses Inserat bitte mitzusenden.

Heirat,.
ebenbürtig» wünschen 2 Kauft» .-
Töchtcrmit Vermögen , Bauerntöchler,
Köchinnen, Näherinnenu. Haushälter¬
innen . Große Auswahllistenur geg,
Einschreibebriefporlo durch Heinrich
Braun in Oekringen(Würlt .) 6945a

Welche reiche Dame
würde einen alleinst , adl . Witwer
mit ff. Kefrz., welcher durch Un¬
glück sein Vermögen verloren ,Heiraten oder helfen ? Ehren -
wörtl . Diskretion , Anskft . über
Ruf , Charakter von erst . Kreisen ,üefl . Offerten unter I C. 4404
befördert Kadolf Mosse ,
Iieipglg ._ 6955a

Witwe iu de« 30cr Jahren , evg.,
ang . Erfch., gedig. Char., mit 2 l.
Kind -, sehr schön . Heim u . etw. 25« -
mög., wünscht mit gebild., solid. Herrn
in sich. Stellung bek. zu werd. zwecks

mr H- irat . “W
Nichtanonyme Offerten unter Nr.829802 an die Expedition der,Bad .

Presse " erbeten.

IG PL
‘

„
(Benz ) , erst 4 Jahre alt, tadcuos
funktionierend ist wegen Anschaffung
einer größeren Anlage sofort z«
verkaufen . Dieselbe ist noch 8 Tage
im Betrieb zu sehen . 3 .1

Anfragen unter Nr . 6961 a an die
Exped. der „Bad. Presse "._Mttbel -Yerhuuf .
Kompl . Betten L 50 Mk. , Schränke18M., Kommode18,25u.35 M .,Diwan39 M., Chaiselongue mit Plüschdcckc ,
Waschkommode35 M .,Nachttisch.Lcder-
stühle, Waschtische v . 6 M. an, Küchen-
schrank, Tisch, Hocker, Herd zn verk.829813 Sophienftr , 1».

i
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(Krampfadern , Beingeschwüre,
Plattfussbeschwerden u. s. w.)

Dr. med . Eduard Schmitt
Karlsruhe i. B.

Telephon 2274
Viktoriastrasse 3
nächst Ecke Leopoldstr .

Sprechstunden: 10—11 und 4—6 Uhr
nur Werktags.

Prozent
Preis-

Ermässigung
einschl .

Bar-Rabatt
auf viele

im
Saison-Verkauf

Schuhhaus

Kaiserstr . 183.
10254

lai

Niemand kaufe
wieder 4422.a .3,l

» pielwaren

onne n. d . letzten Neuheiten v .
Carl Brand jr . , Cössnits S . -A .
gefragt zu haben. In all. besseren
Spielwaren-Geschäften erhältlich.

Staatlich geprüfte , junge Lehrerin

^ Gefl. Offerten unter Nr . 829807
an die Expedition der „Bad . Presse »

1K«iegelv»M«
Äierren » >'°

finden Vertrauensstellung geg.
hoh. Gehalt . Offerten sub s .
2948 an Haasenstein &
« ogler» A.-G ., Karlsruhe.

Feuerversicherung. „
Auf ein größeres Feuerver - 0

sicherungsbureau wird ein a
jnnger Man« mit schöner
Handschrist u. Branchekenntnis
per l . September cr. zu enga¬
gieren gesucht . Offerten mit
Lebenslauf und Angabe der
Gehaltsansprüche sind unter
R .2947 a,Haasenstein &Vogler
A -G., Karlsruhe , zu richten .

Geb . Fräulein
§ mit guten Zeugnissen, zur Zeit

Leiterin eines großen Hau ».
Haltes, sucht Stell , als Haus¬
hälterin , « iuderfränlein

„ oder ähnlichen Posten . Eintritt
3 jederzeit. Offerten erbeten unt ." O . 2935 an Haasenstein

Vogler , A .-G ., Karls¬
ruhe . 1138513

Orossbrauerei
sucht tüchtige, kautionsfähige

Wirte
für sofort u. 1. November a . c„
Metzger bevorzugt . Offerten
unter w . 2902 an Haasen¬
stein «fc Vogler , A . - G . ,
Karlsruhe . 11303.2.2

Verloren
wurde gestern abend auf dem Wege
vom Stadtgartentheater bis Werder¬
straße ein schwarze » Opernglas ;
auf der Oberseite befindet sich der
Aufdruck „ Elsässer “. Der ehrliche
Finder wird gebeten, dasselbe gegen
gute Belohnung abzugcben 2.1
829799 « erderstr . 19 , IV .

Stellen finden

RaMtr
sucht möglichst per sofort |
für ihr Bureau lusc .,

eine Dame,
die gewandt stenographieren I
u . die Schreibmaschine be- 1
dienen kann , auch in leich¬
teren Bureauarb . bewandert !
ist. Stellung ist dauernd
und gutbezahlt . Nur ganz
ausführliche Offerten unter
Beifügung von Zeugnisab¬
schriften , Referenzen und
Gehaltsansprüchen erbeten
unter V. K . 4601 an Kn - 1
dolf Mosse , KarlSrnhe .

Mk. tägl . Verdienst d . Verkauf
i tu. Patent -ArtikelfürHerren .
iReuheiten -LabrikMlttweida,

MarkersbachUr . US.

Tapisserie .
Sesncht i« ein Tapisserie -
geschäft ein« 6956a

gewandte
Verkäuferin,
die da» Anfange« nnd
Montieren der Arbeite« I
geschmackvoll z« besorgen
versteht . Angebote mit
Zeugnisse « und Bild be¬
fördert NNter 8. H. 4266 (
Bnd . Mosse , Stuttgart .

d. Kaolin. Vereins Karlsruhe .
Für Prinzipale kostenfrei. Einschreib¬
gebühr f. Nichtmitgl . Mk. 1.50 f.
3 Monate . Statuten u. Bewerbungs¬

formulare gratis und franko .
Stet» Bewerber an» d. meiste«

Branchen angemeldet.
Gesucht werden u. a.:

Buchhalter n. Korrespondent ,
perfekt in engl, und franz . Sprache ,

Berkänfer nnd Steifende der ge¬
mischten Warenbranche . 11447

Angestellte d . Kleineisenbranche .

Verkäuferin
für Kurzware « und
Nähartikel für eine
erste Zirma gesucht.
Gründliche vranche-
keimtnifse erforderlich .
Eintritt jetzt oder Sep¬
tember. Offerten mit
vild , Zeugnisabschriften
u . Angabe der Gehalts¬
ansprüche befördertunt.
Nr. 11427 die Exped .
der „vad. Presse".

Jifnn übernimmt häusliche , schriftl.
Hl Hr Arbeiten , Fabrikation oder
" Dl lohnd. sAgenturen ? Näheres

Chr . Hagmann , Stuttgart ,
6974a Vogclsangstr . 16 .

fstr Offizier -Überröcke rc. u . dauernde
Beschäftigung sofort gesucht .
Firma Gustav Feeser , Strasshurg LEls -,
11421 Hohenlohestr . 6 . 3.1

Ärnecktgef«».
2—3 Knechte können eintrctcn .
Gg . Kettenaeker , Landwirt ,

Langenwinlel b. Lahr. 829777
Ordentlicher Knabe aus guter

Familie kann unter günstigen Be¬
dingungen die

Wo ? sagt unter Nr . 11376 die
Expedition der . Bad . Presse ". 3.2

Lehrling .
der Lust hat , die Photographie zu
erlernen , kann sofort eintreten .

Atelier Bauer ,
829624 Zähringerstr . 41.

Bei der

Aiklsrchr LebkilSvklslchkmg as ßepleitijleit
vormals Allgemeinen Werforgnngs -Anstatt

finde« mehrere jüngere Herren mit guter Vorbildung (stebenklasstge
Mittelschule ) Anstellung . Schriftliche Angebote unter Anschluß der Zeug¬

nisse erbeten an die Direktion . 11445

Provisions - Reisender
.

Ein Manufaktur - « . Wäschegeschäftin süddeutscher Residenzstadt !
sucht einen tüchtigen Detailrciscndcn, dem eine eingcführte Tour
übertragen werden kann. Günstige Gelegenheit für einen jungen

| Mann , um sich eine selbständige Lebensstellung zu gründen .
Offerten mit Referenzen unter Nr . 11431 an die Expedition
»Bad . Presse " erbeten .

Kaufmännische Stellenvermittelung s
(kostenfrei für Prinzipale und Mitglieder ).

Bet Besetzung von : Bet Gesuchen nach :
Offenen Stellen

wende sich man stets an den 558a *
Verband Beutscher Handlungsgehilfen zu Leipzig .

Geschäftsstelle : Frankfurt o. M ., gr. Eschcnheimerftr. 6.
Geschäftstelle Karlsruhe, Kaiserstraße 247, Eckladen .

W
m
i
i
3DQ
QQQ
1
11

Bucbbalterin-ßwucb-
Per 1 . Sept . oder früher ist in meinem Hause für ein

Fräulein , das mit der einfachen Buchführung und Korre¬
spondenz vertraut ist, eine Stelle frei. Solche, die in der
Manufaktur oder Wäschebranche tätig waren , erhalten den
Vorzug . Offerten mit Referenzen und Gehaltsansprüchen an

Jacob Löwe , Adolf Löwe Sohn ,
11420 Karlsruhe , Kdlerstraße 18».

m
ODO
OSO

Tüchtige

Verkäuferin
der Besatzbranche, perfekt im Bedienen feiner Kundschaft» zum Eintritt
per 1 . September oder später gesucht . Gefl. Offerten mit Bild ,
Zeugnisabschriften und Angabe der Gchaltsansprüche befördert unter
Nr . 11424 die Expedition der » Bad . Presse".

rv

»ul Abzahlong!
Wegen vorgerückter Saison

10 °
/o Rabatt.

11400

lilhaus IUmarm .

Kronenftraße 47, Bäckerei .

Hausbursche
Exped. der » Bad . Preffe ".

Haushälterin
verlässige, reinliche

gehalten -

Bosse , C91n ,

besten Referenzen .

sauberes, ordentliches

Mädichen
gesucht , das koche

war.

Oktober ein

der Haushaltung bewandert ist.

unter Nr . 6885a erbeten .

Gesucht
znr Mithilfe im

Mädchen

ein braves , beißiges

Mädchen
zu kleiner Familie gesucht ,
pünktlich und gewiffenhast allei
Arbeiten unterzieht .

Ein braves 82 !

Mädchen ,
das gut kochen kann , sowie ein N
che « für Zimmer, das auch n^ >
kann , sofort gesucht. Zn erfragen

Krie gstraße 152, 1 Treppe.

Personen gesucht . l -
« artenstraße 41, parterre.

Braves fleißige « Mädchen
kleiner Familie gesncht . 829r

Zähringerstratz « «9, 2. St .,
Einaana Lammstraße , Hoftor .

Hausarbeit gesucht . I
Kaiserstraße 71 , UI.

Kin " '
welches sämtliche

. .> Hausarbeiten ver¬
richten kann, sof . od . 15. Aug. gesucht .
Zu erfr . Adlerstr . 15 , part . 829822

Modesa
Flotte Znarbciterinnen für

feinen Genre u . Lehrmädchen gegen
Vergütung zum sofortigen Eintritt
gesucht . 829760 .2.1

Beschw . Schneider ,
Kaiserstraße 186.

Mngyn

Junger Kaufmann ,
24 Jahre alt , militärfrei , mit der
Eisen-, Nähmaschinen- und Fahrrad -
branchc vertraut , sucht gestützt auf
I». Zeugnisse Stellung für Kontor
und Lager od . kl. Reisen. Offerten
nnter Nr . 829771 an die Exped.
der „ Bad . Presse".

JeumcMd ,
selbst, im Wagenbau u . Hufbeschlag,
sucht Stellung . Eintritt sofort .

Offerten unter Nr . 828831 an die
Exped. der »Bad . Presse" .

Stelle gebucht.
Zwei israelitische Mädchen suchen

Stellen per 15. August bezw . 1 . Sept .
bei besserer israelitischer Herrschaft.

Offerten an 4 . Brief , Fasanen¬
straße 17, 111. erb . 829696

(Cuits A?1I1I sucht BeschäftigungEilik $ 11111 für zu Hause , am
liebsten Strick - u . Flickarbeit . 829780
Lessingstr. 43, Hth . 3. St .

lÄIIIW
fötlifitlM 2 Pferde Lagerplatz,
UlUUUuy, -« vermieten . Näheres
829572P .2 Schillerst »-. 27 , pari .

HmIAstliA Wmn .
Weinbrennerstratze 7, in schöner ,
freier Lage , ist im 3 . Stock eine
Wohnung von 6 Zimmern , Bad,
Speisekammer nebst reichlichem Zu¬
behör sofort oder später zu ver¬
miete «. Zn erfr. Krtegstr. 152 ,
im Bureau (Hof). 6350*

Wohumigzirticrmicte».
Kaiserstraße 19 ist eine schöne

2 Zimmerwohnuug mit Küche u.
sonstigen Zubehör per 1. Oktober zuvermiete«. 11451.3.1

Zu erfragen im Vorderh . 3. St .

Zu vermieten .
- Eine Wohnung von 2 Zimmern

im 2. Stock, eine Wohnung von
3 Zimmern im 3. Stock mir Koch- u.
Leuchtgas auf l . Oktober. Zn er¬
fragen Fasanenstr . 37 im Bäcker¬
laden . 829784

Amalienstratze 55 ,
Vorderhaus , 2 Treppen , ist eine
2 Ziinmerwohnnng mit Zubehör
per 1 . Okt. zn vermieten. Näheres
829801 Druckerei Bönning.
Wohnung , 3 Zimmer mit Zubehör ,
sofort od . später zu verm. 829573

Näheres Echillerür . 27 , parterre .

Kleine Wotmong
bestehend aus 2 kl. Zimmern mit 2
Betten nebst Küche ist sofort billig zu
vermieten . Näheres 11440

Zähringerstr . 59 im Laden .
Atademiestratze 14 ist ein Zim¬
mer und Küche an eine ruhige
Person auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres im 1. Stock. 829584 .2.2

; Augartenstr. 4, 3. Stock ist eine
l Wohnung auf 15. ds . MtS. in¬

folge Versetzung , bestehend aus 4
! Zimmern und Zubehör , zu vcr-
. mieten. 828792.2.1

Gerwigstr . 20 ist eine Wohnung
von 2 Zimmern nebst Zubehör auf

! den 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Vordh . im 2. Stock links. 829507

Schützenstr . 52 3. St. ist eine
Wohnung von 5 Zimmer samt
Zubehör aus 1 . Ottober od . Novemb.

i zu vermieten. 823781 .5 .1
Zu erfragen Westenbstr. 3, pari .

Per Woche Mk. I .— . |

Gesucht zum 1. September ein
junges , ehrliches Mädchen zu kl.
Familie . Gute Zeugnisse erforderlich ,

fl i B28759 .2J . Yorkstr . 22 . 2. St .

Gchützeustraße79 ist eine Man¬
sardenwohnung im Stb., zwei
Zimmer , Küche und Keller, auf sof.
od. Mer zu verm. Näh. 2, St . 8 ^ °»°

Schützenstr . 62 ist eine freundliche
Wohnung von 3 od. 4 Zimmern
mit Zugehör sofort oder später zu
vermieten . Näheres im 1 . Stock
daselbst. B29832

Sternbergstr . 11 schöne 3 Zimmer¬
wohnung , 4 . St . , mit Gas . Glas¬
abschluß u . Zubehör a . 1 . Okt . zu
vermieten . Näher , parterre und
Luisenstr . 39 , 2 . St . B29755

Beiertheim. Maria -Alexandra¬
straße 11, nächst der Karlstraße u.
elektr. Bahnanschluß , ist eine freunl .
Wohnung von 2 Zimmern, Küche
samt Zubehör im 2 . Stock auf 1.
September oder auf 1. Oktober au
ordentl . Leute zu verm . 829812 .2.1

Ein gut möbl . Zimmer billig zu
vermieten . 829776

Näh . Schillerstr . 31 . Hth . 111. l.
Gut möblierte» Zimmer per

15 . August preiswert zu vermieten .
829818.5.1 Karlstr . 50 , part .
Amalienstr . 33 , 2 . St . , in fr . Lage ,

ist ein 2 fenstr . fveun 'ol . gut möbl .
Zimmer an einen soliden Herrn
zu vermieten .

Amalienstr . 37, Stb . II lks. ist
ein möbliertes Zimmer an soliden
Arbeiter zu vermieten . 829816

Bahnhofstr . 28 , II ., ist ein möbl .
Zimmer , ungen . , ohne vw- k-vis,
mit 1 ober 2 Betten sofort billig
zu vermieten ._ 829790 :

Brauerstratze 1 , II. St . r., Ecke
Gartenstr , ist ein gut möbl . Zimmer
sofort od . später zu verm . 829722

Bürgerstr . 13 ist im Vordhs . Part ,
ein schönes Zimmer mit besonder . :
Eingang sofort mit oder ohne Kost
zu veruneten . 828788

Zu erfragen Vorderhaus part «
GervinnSstr. 3» 1. Stock, ist ein
Mansardenzimmer, möbl ., für
6 M . p. M . sofort oder spät . zu .
vermieten . 829823

Kapellenstr . 2,3 .Stock,ist ein einfach
möbliertes Zimmer an ein anständ .
Fräul . sos. zu vermieten . 829825

Lachnerstr. 3, 4. St . ist ein großes
gut möbl . Zimmer bei ruy . Fa -
milie billig z» vennieten . 829814

Lammstr. 7 a 4. St . links ist citt ;
möbl. Zimmer zu verm . 829783

Marienstr . 15 ist ein möbl . Zimmer
mit Pension per Woche 9 JC git
vermiet . Zu erfr . 2 . St . L28767

Markgrasenstr . 7, 2 . Stock rechts,
ist ein gut möbliertes Zimmer mit
separatem Eingang sofort zu ver¬
mieten. 829833

Morgenstraße 29 , 2 . Stock , links ,
möbliertes Zimmer zu
vermieten . B29766

Steinstr. 18 ist sogleich oder später
ein kleines Parterrezimmer mit
Kost zu vermieten ._ 829794 '

Wrrderstr. 5, parterre, nächst der
Ettlingerstr ., ist ein gut möbliertes
Zimmer per sofort oder später zu
vermieten . 829808

Stadtteil Rüppurr.
Gut möbl. Zimmer in ges. freier

Lage ohne r1»-ä -vis , an bess. Herrn
oder Dame mit oder ohne Pension
bei besserer Beamtenwitwe zu ver¬
mieten. Offert , unt . Nr . 82v768 an
die Exped. der » Bad . Presse ". 3.1

Miet-Ges
Brautpaar 2.1

sucht per 1 . September eint freund ,
liche Wohnung von 2 Zimmern ,
nebst Zubehör . Offerten unter Nr .
829742 an die Expedition der ■
» Bad . Presse " .

Kinderlos . Ehepaar sucht schöne
2 Zimmerwohnungnebst Zubehör .
Offerten unter Nr . 828775 an die
Exped. der »Bad . Presse " erbeten .

WH»- >. Lchlchmm,
schön möbliert mit Balkon und *
Klavier auf 4— 6 Wochen von Ehe ,
paar mit Kind auf 1 . Sept . gesucht .
Offert , mit Pvei ? unt . Nr . 829748 .
an Re Expedit , der »Bad . Pveffe " .

Bessere Ivame sucht
2 möblicric Zimmer ^
in ruhiger freier Lage. '

Anervieien unt. Nr. 11428 an die '
Expedition der »Badischen Prege "^

4
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Spiegel & Wels,
Günstigste Kaufgelegenheit .

Herren-flnzüge M grosser Posten . . Z5Z5
M>

Knaben-ilözüge sst 1030°
le m

G3:

Unterricht
Tageskurse StßllOQrfiplliß Abendkurse

Am IS . und 16 . Atagust beginne ich mit neuen

Anfänger-Kursen
für Damen und Herren , nach System Stolze - Schreyund Gabelsberger , wobei ich bemerke , dass ein nur
gründlicher Unterricht erteilt wird , sodass in kürzester Zeitein vortreffliches Resultat (80— 120 Silben ) erreicht wird .

NB. Besonders ältere Personen mache auf mein Institutaufmerksam , da ich nachweisbar die denkbar besten Erfolgestets erzielte .

Gewissenhafter Unterricht
in allen kaufm . Fächern .

Maschinenschreiben , Schönschreiben , Rundschrift
Buchführung, Korrespondenz , Rechnen, Kontor¬

arbeiten usw.
Kursus ä 15 —SO Hark .

BW Auswärtige Schüler erhalten Fahrpreisermässigung , "WE
Preiswerte Familienpension im Hause .
Nachweisbar erfolgreiche Stellenvermittlung .

BW Verlangen Sie umgehend Prospekte u. nähere Auskunft
durch die 11441

Karlsruher Sprach -
und Handels-Schule

Eü

„ Germania"
Teleph. 505 . Karl-Friedrichstr. 1, Eingang Zirkel.

August Kühling ,
Sprechstunden : vorm. 9-12 , nachm . 2-6 , Sonntags nur auf Vormerkung .

Kafserstrasse 215 . — Telephon 1718 .
Garantiert schmerzlose Zahnoperationen mit u. ohne Betäubung .Plomben in Gold , Porzellan , Zement , Amalgam etc, , Gebisse in Gold,Komposition , Kautschuk etc. Stlftzähne (auf Wurzeln ), OoMkronea .Brückenarbeiten (Zahnersatz ohne Gaumenplatten ).Garantie für tadellosen Sitz und schönes Aussehen .

Langjährige Praxis , gewissenhafte Behandlung . 981126 .6

I

Bürsten- and Pinsel-Fabrik
Emil Vogel Naclif.

Friedrichsplatz 3
(Inh. : Heb. Martin Fünck) 1053 Ü

Telephon 1424 . $
- N

Haar- .HIßider-, Mel-, Zahn- u. Nagelbürsten etc.
Sämtliche Btrstenwaren für Hans- und Küchenbedarf.

Schwimme, Fensterleder, Cocosmatten etc.
Aillrailf Alteisen, Papier,AllKd Ul . Flaschen u. f. w.
kauft B29754

, Georg Scbaaf , Kronenstr. 3.

z. 11
1B29172 empfiehlt 15 . 3 G
1 Sophtenstr . 41 , 2 Treppen . G

Maß verlange
ßtc

+ Krank- +
beiten, selbst betalt . chronische
ft &Ue, wie Magen », Darm -, Herz-,
Lungen - , Frauen - , Nerven- u.
GeschlechtSleiden behandelt nach
bewährten Verfahren B29795

Carl Müller ,
Vertreter d. phys . -diüt. teilweise ,

Adlerflr . 13 » Sprechzeit 9—11,2 —4
Früher Assistent am San. Neuhaufen.

Abschlag !
Reue

I- Grunhem
ganz oder gemahlen

Pfund 30 Pfg .
empfehle» 11356 j

PfonnhuGh L ü
Mt . ». H.

tn den bekannten Verkaufs
stellen.

borgen (Sonntag:
Klara - Torte
Haselnuss - „
Pilz -
IMadeleine - ,,
Schokolade - , ,

diverse Obstkuchen ,
Kaffee - und Theegebäek

empfiehlt
Emil Hiiderer *
Konditorei und Cafe,
Eckt Waldhorn- u. Zähringerstr .

TeÜphön 1585. 11434
: - Rabatt -Spar -Marken . =

_ Ohu Vor-
antoztMmg and otu. Ridnihas
versendenwir zur Ansicht and ,
Prüfung unsereColonia-Fahr-
rdaer. Vollkommenstes und
preiswertestes Rad. Billige
Räder schon von 52 Mark .an. Ferner empfehL Fahr-
TadzubehOrteile. Colonia -
Nähmaschinen. Musikin¬
strumente. phot Apparate.
Uhren . Waffen etc. Man
verlange Katalog.

Colonia-Fahmd-
W. luchioen- Gesellschaft |

in CSln Jo. 94.

öungü ! -
Wegen großen Warenbedarfs er¬

zielen titl . Herrschaften staunend hohe
Preise für getrag. Herren- u . Damen¬
kleider, Schuhe u. Stiefel u. f. w.Birabamn , Markgraienst 17 .

Größerer Posten
Sommer» sowie wasserdichte

Pferdedecken
find enorm billig abzugeb . U8616 .2 Kaiserstr . 93,1 Tr . hoch.

Sämtliche

Futter - Artikel
für Pferde, Rindvieh, Schweine ,
Hunde, Hühner rc - empfiehlt billigstdas Futterartikel -Geschäft

Md. kr. Pfeiffer,
Augartenstraase 75 .

10.4 Telephon 1381 . 10546

Faß-Berkauf.
Wegen Geschäftsaufgabe verkaufe

ich meine prima weingrüne Fässer
von 40 bis 1000 Liter. B29461 .2 2
Karl Walter , rnm goldenen Kreuz,Lndwig-platz.

Verwenden Sie für Ihre tägliche Wäsche nur noch

Stotzers
„

Haushaltseifo “

,
diese ist das bequemste , beste und billigste

Reinigungsmittel
für Weisswäsche , sowohl als auch für Woll - und Sei denwasche .

^ gelb , und

Elfenbeinseife ,
sind vorzügliche und preiswerte Waschseifen .

Besondere Aufmerksamkeit verdient

bester Ersatz für Schmierseife und billigste Scheu er Seife .

Ueberall zu haben ! 6952a.4j .

■
Woher der schneidige Schnurrbart

%
C3er das dichte wunderbare Bart- oder Kopfhaar, wird mancher Herr uud manche Dame
gefragt ! Würden dieselben offen reden, so musste mancher gestehen, dass er seine
Zierde nur der Anwendung meines weltberühmten Haarwuchsbeföroerunflsrntttws C a » Sl i e t
Verdankt . Penn es ist eine von Autoritäten längst anerkannte Tatsache dass der
Haarwuchs durch eine intensive Pflege gefördert werden kann . Und doon gibt es nochviele Zweifler ! Dm dieselben nun eines Bessern za belehren, habe ich mioh OtttflcTUOfrea,hei Anwendung meines Haarwuchsbefördcrungsniittels Cavaliöf

bei Nichterfolg das Geld zurück . , aSiS*gahlen. Es ist also jedes Risiko ausgeschlossen und sollte daher jeder , der
über mangelhaften Haarwuchs zu klagen bat , einen Versuch machen. Fort¬
während laufen. unaufgefordert die glänzendsten Anerkennungsschreiben ein,was als Beweis für die Voranglicjikeit^ raemea^Cavaliee dienen möge.

K )0 O _ _ _ _
j

*
Niehterfoig

'
daT *

8livh » n Irgend elo
'
kesvhllfriu der ganzen Welt, das Ihnen diese Garantie bietetI ßeldzurückzuzahlen. " trs^ , ^a .-n a ^-is. liest jed -ex Sendung » ei .J Der Preis ist : Stärke I 2 Hk, Stärke II3 Mto, Stärke HI 6 Mk« Porto estra . ^

1

Heinrich Kuppen Nachf., KMnä. Rh. Nr, 66.
Anerkennungen : Gesandtes Cavalier wirkt geradezu sensationell . 3. D, Weidlingan.I ÄS^ einer CTössten Fraude kann ich Ihnen mitteilen , dass die gesandte Dose Cavalier grossartig gewirkt nat .I loh habe ln 14 Tagen einen schneidigen Schnurrbart erzeugt . A. K. Dürkheim.wir Billiger Zeit Hess loh mir von Ihnen eine Dose kommen und finde dass dieselbe sehr grd hilft . _W. J .ClasMX.I "

l)ie ßa vorigen Jahre erhaltene Dose habe ich Verbraucht . Dieselbe hat sehr gewirkt . W. A. Bttlingen .

Einige

E KonRurrenzlos . I Neu. 1 Musterschutz r 1
Fahrbare I92a26.i6

Brennholz - Saege - und
Spaltmaschine “

Bedenteuve Jett » und
DM- Geld-Ersparni».

Einfachste Bedienung.
Größte Haltbarkeit,

nberiwopt bestes System.
Auch vorzüglich bewährt zum

Antrieb von Dresch¬
maschinen u. drrgl-

PflSger &Steinert
^ ssüngenaJU

^ 5
Vertreter :

Bautz & Co.
Karlsruhe.

garantiert naturrein ,
per Liter von 48 Pfg . an

empfiehlt die
Spanische W ©inJbandltingf

Magin Maynör & ; Co .
Schillerstrasse 23 Durlacbcrstrasse 38
Cessingstrasse 29 Rüppurrtrstratst 14
Rheinstrasse 45 Durlach, fiauptstrass« 32Pforzheim , Bruchsal uad Baden Baden. 7492 *>

Heiratsgesu cli .
Metzgernieister , 24Jahre alt , hübsche

Erscheinung , sol Char., mit ctg flottg .
Hotel in nächster Nähe Badens ,sucht sich, da es ihm an Damen¬
bekanntschaft fehlt, auf diesem Wege
zu verheiraten. Südd . Frl . bevor¬
zugt . Offerten mit Bild wolle man
vertrauensvoll u. Nr . 6930» an die
Exp. der »Bad . Presse " einsenden . —
Strengste Diskretion zugesich . u. ver-
langt . Anonym zwecklos. 3.2
Mehrere lOO verm . Damen

(neueAnmeld .) wünschenbald . Helrat . Ernste Reflekt. (w. a . o . Verm '
wollen sich meld.be iL. SchlssiagerBerlin 18 . (Grösste u , bedeut inter
nat . Heiratsvermittl .j *J,4a .1A, .t

ffrspitslgeluch .
Jnnerh . 65^ > b . amtl . Schätzungwerd. 11 600 M o . ein gutrenriert .

Anwesen gesucht . Pünktl . Zins zahl.wird nachgewiesen . Off . unt . Nr
B29745 a . i>. Exp, d. „Bad .Presse" '

.

1000 Mk .
geg doppelte Sicherheit sofort gesucht .B»E ^2 Jo ». Bürgert , Scherrstr. 8.

1««« Mark.
Bis zu 1060 Jt Kaution kan

gestellt werden von ehemal. Unter
osfizier. Reflekt . bevorzugt Stel
lung als Kaffendiener, Portier , o!
ähnl . Vertrauensposten . Off . u . N'
829750 g. d. Exp, d . „ Ba-d.Presse'

Inmitten der Stadt ist gutgehende

sti i Wüfsllerei
(großer Laden, Wurstküche, Keller,Wohnung) auf 1. Oktober anderweitigzu vermieten. 9250*

Näh . Waldstr . 4» . Lad., recht».

War Wirte «
Wegen Aufg . meines Weinlager!

habe noch einige Füßchen Südweine ,ca. 30 Ltr .» zum Einkausspr. abzn-
geben. Auf Wunsch Preisliste.Rudolf I -odders ,B29744 Karlsruhe i. B .
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